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Morgen . Kusgabe.
1. Ml -rtt . _ _

IM - Wegen des Fronleichnamstages erscheint die
nächste„Tagblatt"-Ansgabe erst am Frcitagnachmtttag.

Kgngresse.
In der vorigen Woche hat eine Reihe von Kon

gressen stattgefunden, welche nicht bloß das
der in Frage kommenden Kreise beanspruchen, sond̂ ,
auch die Aufmerksanikert der weiteren Osi s-iiaemein-
sich gelenkt haben, weil verschiedentlichdieAnger
heit betreffende Dinge zur Verhanolung gelanglln
einem Forum voii geistig hervorragm . , z, . -,
Vor allem mußte der ev an g e lisch - so Sr ate
Kongreß  in Mraßburg Interesse erreĝ , .Männer von der Bedeutung eines Harnack und
Wagner das Wort ergriffen und sich ,m der ihn
eigenen Weise zu den Tagesfragen lemperamemvo
ausließen . Mag es sichm der Hauptsache auch um aka
demische Erörterungen handeln, w ist dochz ff - *
dieser Seite manche Anregung ausgegangen unü man
weiß Lsi der zu noch Höherem berufene Harnaa zu
deni intimen Kreise inl Reichskanzlerpalais ^ gehorr
Aussehen erregt hat bekanntlich bei;
geaen die Kommunalverwaltung der Reichs hauptsiaor.
urw wenn der greise Gelehrte rn stinenr Eifer etwas
zu weit gegangen sein mag, so hat er doch auch von
vielen Seiten Zustimmung gefunden, wenn er be¬
hauptete, daß der Berliner städtischen Verwaltung Das
richtige soziale Empfinden fehle und gar manche Ein¬
richtung gar sehr der Besserung bedurfte. Ubergaupv
hat man auf dem christlich-sozialen Kongreß die Siadt
verwaltung unter die Lupe genommen, insbesondere
di? Wobnungsfrage  beleuchtet , dm verschiedeiU-
lich gar sehr im argen liegt , ohne daß Abhilfe geschaffen
wird Und doch sind zweckmäßige Wohnungen em
« « mtmittel für die Erhaltung der Volksgesundhert,
mne Frage , die speziell auf dem KongretzzurBe-
kämvfung der Tuberkulose  zur Beratung
stand Auf diesem Gebiete ist dank unserer staatlichen
Geietzaebung wie durch private Fürsorge unendlich viel
sik>sck!nffen worden beispielsweise können nicht weniger
als 27000 tuberkulöse Kranke in .den Volksheilstatten
unteraebrackt werden, aber gerade in dieser Hinsicht
kann es niemes ein Zuviel geben. Es hat nicht an
mehr oder minder versteckten Angriffen gegen dwic
Heilstätten gefehlt aber für sie sprechen doch die Er¬
folge und d?e Bekämpfung dieser furchtbaren Kranth .i.
wird llws £ -5ter Sinte auf vorbeugenden Maßnahmen
bervhen^̂ m̂üssen. Hierbei muß man möglichst
trüb beainnm und darum waren auch
von größerer' Bedeutung die Verhandlungen,
welche auf dem Kongresse sür Schulgefund-

heitspflege  in Karlsruhe stattfanden . Gewiß ist
auch in dieser Hinsicht in den letzten Zähren vre ge an
worden, aber ideal sind Die Zustande noch, lange nickt
und es wird hier weiterer reger und energrscyer Albe »
bedürfen. — Das Politische Gebiet streifte dagegen die
Hauptversammlung der K o l o n i a l g e fei Xsch aJ >
die in vergangener Woche rn Worm» tagte . Es w
allgemein aufgefallen , daß im .t t̂zben Wahlkampfe, d r
sich zum großen Teil auch um eine Kolonialfrage drehte,
die Deutsche Kolonialgesellschaft sta> völlig zuruckhiel.
Unter einer nicht unbeträchtlichen Anzahl von » .=
gliedern hat dies große Verstimmung hervorgerufen,
weil man der Ansicht war , daß geraoe m diesem Augen¬
blick eine passende Gelegenheit war . nach Kräften che
Regieriing zu unterstützen und durch eine um ,angr eiche
Agitation der Kolonialsache neue Anhänger zuzuführen.
Der Vorstand suchte sich so gut er konnte zu entschuldi¬
gen, indessen wird man nicht leugnen können dass den
Angriffen eine gewisse Berechtigung innewohn». Für
die Deutsche Kolonialgestllschaft ßibt es noch em Weltes
Feld und sie kann im Interesse des Vaterlandes nur
dann eine erfolgreiche Tätigkeit entfallen , wenn sie nicht
vornebm von oben  die Dinge behanüelt, sondern
ihre Tätigkeit in volkstümlicher Weise auf den breiten
Schichten der Nation aufbaut . Davon ist bisher noä
nichts zu spüren gewesen.

YoMlsche Uberftcht.
Pensionsbcträge und RelrktengclLer.

Wir erhalten folgende Zuschrift:
Die Pensions -Verhältnisse der Staatsdiencr sind so¬

wohl in Preußen wie im Reich durch die kürzlich iw
«andt-ag und Reichstag gesetzlich verabschiedetenNovellen
zu den bereits bestehenden Pensionsgesttzen in Preußen
vom 27 März 1872 und im Reich vom 81. März 1878 neu
und einheitlich geregelt worden. Man hat sich vor den
Schwierigkeiten gescheut, neue und zeitgemäße Gesetze
zu schassen und sich daher mit Flickwerr, nämlich mit Zn-
satzgesetzen(Novellens begnügt. Die Reliktenücträge sind
für Preußen in der Pensionsgesetznovelle, für das Reich
in einem besonderen Gesetz für Beamtenhintcrbliebenc
und in einem solchen für Militärhinterbliebcuc fcftgelegt
worden. Besondere durchschlagende Verbesserungen sind
nicht eingesührt worden, sondern nur kleine Ausgleiche,
um die Zivilpensionsgesetze mit den Militärpensions-
aesetzen vom 31. Mai 1906 in Übereinstimmung zu brin¬
gen? Man befürchtete nämlich, daß bei einer durchgrei¬
fenden allgemeinen Verbesserung der Lage der Pens'.o-
nüre, um diese gegen Notlagen zu schützen, weittragende
Konsequenzen sür Staat und Reich eintreten könnten.
Zur Begründung der ablehnenden Haltung wurde von
den Ministern angeführt , daß a) die Staatsfinanzeil zu
sehr belastet würdew, und b) daß andererseits die
vielen Angestellten im Provinzial - und Kommunal¬
dienst ebenfalls Ansprüche auf ähnlich hohe Beträge in

nnabselhbarer Weise herleiten würden . -- _
dächte, daß die vielen Beamten in den Provinzen , rn 488
Kreisen und in 1266 Städten , sowie dre große Zahl der
Angestellten in den vielen Landgemeinden in Preußen
hinsichtlich des Einkommens nach den gleichen G»und»
sützen wie die Staatsbeamten zu behandeln sind, dani
würde man die Tragweite wohl ermessen können und
Rn hochherzigen Gefühlen eine Einschränkung auserlegen

^ Dwse vorerwähnten Gründe wurden von der Mehr-
t-eit der Volksvertretung als ausschlaggebend angesehen,
tn Vnfc feifift die Anträge auf Bewilligung eines Mliideft»
atzes von 50» M an Pension und eines Mindestbetrages
von 860 M. Witwengeld pro Jahr abgelehnt worden smd

.Für die Altpensionäre, welche die Kriege ŵor 18
mitgemacht und mit den Krregsiahren eine Dienstzeit

Berbe^ Lngm LL ^ L2L L ? EenffS
gegen die alten Gesetze lassen sich wie folgt Msammen»

faff Ts >ie Pensionen betragen für die ersten lODienst-
iaüre von 10 bis 30 Tienstfahren ;e / 60 (aliomtt
on — *<>/ ), von da ab bis 40 Jahren r / iss

2. die Dienstzeit wird berechnet „stait vom - . I -

"iVÄ mm * *** ** »
voraus , nicht mehr monatlich gezahlt, und zwar au alle
Pensionäre ; .

4. desgleichen die Rellkrengelder,oesgrerwen vw
5. die Altpensionäre , welche die Kriege v o r 1871m K

gemacht und nur 30 Dienstjayre znrnckgel»gt häbm , -»
halten eine kleine Verbesserung nach den patzen -pol- st
jedoch nur nach den alten Einkommenssatzen v o r »

{fiöSfWÄ « -r#n
sionswefens aller Staats - und Kommunalbeamten >mkl.

M L-« L.°rkLLL.x
eine Kategorie der Angestellten gegen ü-.e anoere ^aus

„Kreuz-Zeitnngs "-P °lit -.k.
Bekanntlich hat ö:e ..Kreuz-Zeitung " mAhrer Sehw

inckit nach einer konservatrv-tlerikalen , Paarung üre
liberale Landtagskandidatur des katholischen Pfarrers
Grandinger dem Erzbrswof̂ von Bamberg als
Ärgernis nachempfunden. Infolgedessen sucht iw - -
Kreuz-Zeitung " auch durch das Auftreten . des rarho-

lischen Pfarrers Dremel belästigt , der öffentlich üre
Kandidatur Grandinger als ern Zeichen des Friedens
in einer Zeit wachsender konfessioneller Gegen atze oe-
grüßt hat Eine solche Zuspitzung der konfessionellen
Gegensätze sieht die? ,Kreu? -Zeitnng " -in beängstigender
Weise" nur da eintreten , „wo der Liberalismus be¬
sonders laut in die kulturkämpferische oder gar cyristen-

° tumsfeindliche Kriegstrompete stoßlt .̂ te wirksam -

F§uilletsn»
un6 ©otM.

^ - nünliavine,  der hervorragende
8 " dor  L ĥ c bag  Berliner Gastspiel der

»£ )t,er mit emem Schlage^in Deutschla.cd
^conte Car p ^ der jetzt in Paris LNUtUphe
berühmt, geworden ^ voröereiteter Straße zur
feiert , ist u^ st auf jorgwr ^ ^
Meisterschaft emporges regen ^ Sufall feine  außer-
kampfen gehabt, . "L c offenbar werden lassen,
ordentliche Begabung n ^ unb;Taĉ tet im  Lhor eines
noch heuie sfaside er L fltKg, Der Mann , der
mittleren russischen. » Stimmaterial von Pracht-
m« nur ein Ne,im. der MM
voller Keife und ihieu i Jmon' nur  vei sehr wenigen
auch etwas verbmdA, w . Begabung von
Sängern findet. .fsW ^ LnckAir -e. diefer Mann,
ganz seltener Wucht mw j. unerschöpflich scheint, stammt
der in feiner Vielseitigkeit unen ^ eixie Juge ..d
aus den ärmlichsten Verhall ^ von Hunger,
zuruck, die von hail »̂n
Arbeit und Sorgen / PEr - Jünglingsjahre dem

In vielem gleichen 1 » Kbaliapine hat Tagepf s - auch Chaliapine hat Tage
Werdegang Gor . is. am ) b ^nes glücklichen
gesehen, wo er ziellos ur d . ^ n<> Schlasstatte
Zufalles harrte , der, rtzn Ar eit o ^ samerweise, wie
bringen sollte. Das Schicksal ha.̂ > Gefeierten.
die „Annales " erzählen, dre ve ^ Eisterhaften Sänger,
den berühmten Dichter ^ zusammengefuhrt und
schon in ihrer frühen Svrge überwunden, manche
gemeinsam haben ße manch erzählt selbst
Hoffnung sehlschlagen s 1 bin  in  Kasan tu den

aSTSt °°boe-n. M -in Väter »°dm

die härtesten Entbehrungen auf sich, um mir die ersten
Anfänge von Bildung beizubringen ; er selbst lehrte
mich lesen und schreiben. Dann k°rn die Zeit , einen
Beruf zu ergreifen , und nur ern Handwerk tonnte für
mich in Betracht kommen. Man gab mich zu einem
Seile - in die Lehre. Im Nachbarladen, beim Bäcker,
arbeitete ein Bursche in meinem Alter und knetete emsig
das weiße Mehl zu Teig . Wir sympathisierten sehr
miteinander , ohrfeigten uns auch bisweilen und waren
die besten Freunde . Dieser Backerlchrlmg war V-aii ..!

^ Bald begannen für beide die Vagabundenjahre : ste
trennten sich und jeder ging auf eigene Faust dm Ent-
b"brunoen der Stepvenwanderungen , den acachlen u
den Scheunen oder im Asyl, dem Hunger und Den
Abenteuern entgegen. In Petersburg begegneten stcy

die zwei einstigen Stachbarn aus Kasan. D^ ,^ ii^ bem
erzählt die Szene : Es war in einem Saale m Dem
eine Jury von Sachverständigen tagte , die dam t De*
ffMftioi war , die Stimmen von einigen zwanzig Leuten
? ! vrufen die einem Opernchor beitreten wollten.
Einer nach dem andern wurde geprüft ^ odor

r

Bursche bzl  bufcm Ruf Folge leistete. Aber noch-war
st n^ Stimme ungeschult, sie war nicht dazu angetanI,, RsteLen und man wies Chalrapine ab., Rchignieii
$ p? '* w einem Genossen, einem fungen ver-
umwen Vagabuudem der, in einer Ecke stand und

i)st Reihe an ihn kommen möge. Endlich
lam % Ln “ Welches Register, welcher Stimm
Ü ' meinten eie Eraminntoren und fnmmlcn
SSÄs »den  K - ndid- ten. Diefer Kandfväl wär
wiederum Maxim Gorki . . . ,

In Kasan endlich erklärte em Chorist von einer
Ovecettentruppe sich bereit, Cbaliapme ein Engagement

zu verschaffen. Chaliapine war sehr froh unv nahm
zunächst einmal 20 Rubel Vorschuß. Um diese Zeit
aber war cs, daß Professor Ussotof aus Tiflis auf die
Stimme des angehenden Choristen aufmerksam wunöL
„Sie haben ein prachtvolles Organ , man muß es Durch
Übung erziehen." Chaliapine blieb bei ihm m Tif is .;
Er wollte die 20 Rubel Vorschuß zuruckgeben, allem
die Wendung in feinem Schicksal hatte auch sein Blut
ichneller schlagen lassen, und das Geld war bei einer
Freudenfeier schnell draufgegangen . Chaliapine blieb
oie 20 Rubel schuldig. Noch heute erzählt er davon.

Ka weiß Gott , ich bin ein Schwindler gewesen. Aber
es war dies das einzige Nkal und ich habe es nie wieder
getan." „ . .

Nach den Tagen der Entbehrungen kamen nun die
Tage des Ruhmes . Chaliapine war berühmt geworden»
Eines Tages besuchte ihn ein Fremder in seiner rnge.
Ich glaube", sagte der Unbekannle, „ich habe dich schon

irgendwo gesehen." Und Chaliapine, meinte das Gleickie
von ihm sagen zu können. Plötzlich erwacht die Ei-
inneruna . „Hm", meinr Chaliapine , „bist du mcht
Lehrling gewesen in ^Kasan m einem Bäckerladens
Und du beim Seiler ?" Wieder waren,sich die ;̂Ugeno».

freunde begegnet, doch diesmal als Männer , die ekwas
geworden Als der russisch-japanische Krieg ausDrach,
erhielt auch Chaliapine die Einberufungsorder . Um-
sonst scharten sich die Verehrer seiner Kunst zusammen
und baten den Zaren , den Sänger zurückzulassen.
Cbaliavine mußte hinaus und Monatelang lag der Hüne
gegen die kleinen Japs im Felde. Er kehrte mim,
stjU zurück, um bald daraus die Fahrt nach Westeuropa
anzutreten die ihm so viel Triumph bringen sollte.
Nun hat 'das dollarmächtige Amerika die Hand nach
dem Künstler ausgestreckt, nach dem Seilerlehrlmg
von Kasan. & K
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feit der klerikalen Hetzpresse in der angegebenen Rich¬
tung kann zuungunsten des Liberalismus nicht unbe¬
fangener und absichtlicher übersehen werden, als es hier
von seiten der „Kreuz-Zeitung " geschieht. Da Vas
konservative Hauptorgan sich mit diesem Liebesdienst

egenüber dem Klerikalismus nicht begnügt , sondern
inzufügt , daß die positiven Elemente der evangelischen

und der katholischen Kirche die Notwendigkeit eines
Zusammenschlusses wider die christentumsfeindltchen
Bewegungen betonten, muß darauf hingewiesen werben,
>wie nutzlos die „Kreuz-Zeitung " den kulturkämpse-
irischen Liberalismus aus dem Altar des Zentrums
opfert . Denn führende Zentrumsorgane vom Range
'der „Cöln . Volksztg." heben immer wieder hervor, daß
die Hauptquelle des „Katholikenhasses" bei den evange¬
lischen Pastoren , dem Anhänge des „Reichsboten", zu
suchen sei. Dies hat die „C. V.-Z." erst jüngst dem
„Bad. Beob." vorgehalten , als letzterer die Lage für
die Wandelung vom 13. Dezember 1906 verantwortlich
wachte. Weiß die „Kreuz-Zeitung " davon nichts?

Ein weißer Rabe.
Das „Petit Journal " veröffentlicht einen ausge¬

zeichneten Artikel über dis Stellung Deutschlands und
Frankreichs zueinander . Ihm liegt der Gedanke zu¬
grunde , daß die bisher zwischen den beiden Staaten
bestehenden Mißverständnisse daraus hervorgingen , daß
man sich gegenseitig nicht genau genug kenne. So bilde
sich Frankreich ein, fortwährend von Deutschland be¬
droht zu sein, und lebe demzufolge in dem Wahne, die
deutschen Rüstungen seien einzig und allein gegen die
Franzosen gerichtet, während andererseits Deutschland
an die Fortdauer der französischen Revanchegelüste noch
inuncr glaube. In beiden Ländern sei jedoch Die
Friedensliebe gleich stark entwickelt, nur sei diese Tat¬
sache weder hüben noch drüben bekannt. Das „Petit
Journal " ist auch objektiv genug, zuzugeben, baß die
französischen Revancheschreier einen großen Spektakel
machen, bei weitem größer , als die deutschen Säbel¬
raßler . Im weiteren Verlaufe seiner Betrachtungen
schildert dann das Blatt ausführlich den friedliebenden
Charakter der Deutschen und kommt zu dem Schlüsse,
die deutsch-französischen Beziehungen würden sich rasch
und gründlich bessern, wenn beide Nationen gegenseitig
ihre wahre Eigenart , sowie ihre Gesinnungen richtig
kennen lernten . Eine deutsch-französische Annäherung
wäre trotz der englisch-französischen Entente recht gut
möglich!

Die aufständische Bewegung in Indien.
n. London,  28 . Mai.

Daß die Ruhe,  die nach englischen Blättern in
Indien hergestelli worden ist, recht künstlicher
Natur  sein muß, erhellt aus einem eigentümlichen
Vorkommnis im Pundschab. Dort , vor allem im Dorfe
Hasan-Abbal , in der Nähe von Rowal -Pindi , wird seit
einiger Zeit das Gerücht unterhalten , die englische Re¬
gierung lasse die Brunnen , die Quellen und Fontänen
vergiften und die Tausende, die jede Woche anscheinend
der Pest erlägen , seien in Wirklichkeit Opfer dieser
Schandtat . Das hat die Bevölkerung in Schrecken und
Erbitterung versetzt. Der Polizei ist es indessen mittler¬
weile gelungen, den Urheber des Gerüchtes und seinen
Helfershelfer zu entdecken. Letzterer warf in der Tat
einen mysteriösen Stoff in die Brunnen , wobei er vor¬
gab, auf Befehl der englischen Regierung zu handeln.
Solche Mittel sind in Asien allgemein gebräuchlich, um
bei dem unwissenden Volk Haß gegen Fremde zu säen.
Die beiden Schuldigen wurden der eine zu zwei Jahren,
der andere zu 18 Monaten Gefängnis verurteilt.

Dentschss Kmch.
* Für die Erhaltung des Deutschtums im Auslände.

Die Vorsitzenden deutscher Lehrerverbänöe im Auslände
fordern in einem Aufrufe , den sie zurzeit an die deutschen
Lehrer erlassen, in begeisterten Worten ihre Berufs-

Ans fhraß und Leben.
la. Frankfurter Schauspielhaus , 29. Mai . Die Sen-

sationAaufführung der Kindertragödie „Frühlings
Erwache »" von Frank Weüekind durch das
Deutsche Theater  in Berlin hat gestern abend
stattgefnnden, vor ausverkauftem Hause, über dem große
Spannung lag. Sic werden in Wiesbaden die Vor¬
stellung selbst auf sich wirken lassen. Ich will
also Ihrem Urteil nicht vorgreifen , nur sagen, daß das
Werk hier , wie schon vor Monatsfrist in Berlin , einen
starken Eindruck gemacht hat, obgleich dieser Eindruck
weit entfernt ist von einem Kunstgenuß. Hier wird der
Hörer gequält , gepeinigt, abgestotzen ob all der unbarm¬
herzigen Wahrheit . Man wird unangenehm berührt
von der bewußt undramatischen Arbeit des Dichters . Auf
unser großes Publikum , das natürlich in hellen Scharen
gekommen war , machte die Aufführung großen Eindruck,
die sich an passenden und unpaffenden Stellen (so nach
dem Tode Wendlas ) Lust machte. Die „Heubodenszene",
die in Prag einen Theaterskandal veranlaßt hatte, wurde
hier lautlos hingenommen.

* Auf neuen Wegen dnrch Zenkral -Afrika. über
eine höchst bemerkenswerte Forschungsreise durch
Zentral -Afrika, von der Da. A. F . R . Wollaston soeben
nach England Zurückgekehrt ist, machen die Londoner
Blätter interessante Mitteilungen . Bon den ungesunden,
siebergefährlichcn Ufern des Albert Edward -Sees , der
übrigens einen außerordentlichen Wilöreichtum zeigte,
drang Wollaston in die Vulkangebiete von Mfumbiro,
ein unzugängliches , wasserarmes Gebirgslanö , ein.
In vielen dieser Gegenden hatten die Ein¬
geborenen noch nie einen weißen Mann gesehen.
Die meisten Vulkane sind erloschen̂ im ganzen wurden
. °un sestgestellt, von denen sich der höchste bis zu 14 000
Fuß erhob. Nahe am Gipfel findet man dichte Bambus-
wälder : diese sind wahrscheinlichvon Pygmäen bewohnt,
die sich von Sireifzügen ln die tiefer liegenden An¬

genoffen im Reiche aus, auf die Erhaltung des Deutsch¬
tums im Auslande mit tätig zu sein. „Wir bitten nicht
um materielle Unterstützung, wir werben um Teilnahme
an dem Ringen der Brüder draußen und suchen Mit¬
arbeiter und Fürsprecher, die dem deutschen Volke und
insbesondere der deutschen Fugend zum Bewußtsein
bringen , daß es hohe nationale Güter auch außerhalb
des engeren Vaterlandes zu schützen gilt und daß die
Arbeit zur Erhaltung des Deutschtums die Pflicht eines
jeden Volksgenossen ist. Den gegebenen Rahmen für
solche Tätigkeit bildet der „Allgemeine deutsche Schul¬
verein zur Erhaltung des Deutschtums im Auslande"
mit seinen Landesverbänden und Ortsgruppen . Wir
richten daher -an alle Lehrer und Lehrerinnen in der
Heimat und insbesondere an die Vorstände der Lehrer¬
vereinigungen und die Lehrerkollegien die herzliche
Bitte , dem deutschen Schülvereinc sich auzuschließen und
in seinen Reihen mitzuarbeiten ." Hoffentlich Hat die
Bitte recht guten Erfolg.

* Fortschritte der WohnurrgsreforW. Über die fort¬
schreitende Arbeit der Wohnungsreform gibt der kürz¬
lich erschienene Jahresbericht des Deutschen Vereins
für Wohnungsreform in Frankfurt a. M., Hochstraße 20,
einige bemerkenswerte Ausschlüsse. Im Frühjahr 1006
haben sich die Vertreter der maßgebendsten Wohnungs-
reforur-Organisation Deutschlands auf einer Konferenz
in Frankfurt a. M. einstimmig auf ein umfassendes Rc-
formprogramm , die sog. „Grundlinien 5er Wo-hnungS-
reform", geeinigt . Für dieses Programm hat der oben
genannte Verein in den zurückliegenden 12 Monaten eine
umfangreiche öffentliche. Propaganda entfaltet , und ver¬
schiedene große Verbände , namentlich der Zentralverband
von Ortskrankenkaffen im Deutschen Reiche und der
Verband Deutscher Mietervereine , haben sich durch ent¬
sprechende Resolutionen für die „Grundlinien " ausge¬
sprochen. Auch im Reichstage ist ja die Wohnungsfrage
durch Anträge verschiedener Parteien jetzt aufs neue
ausgerollt worden und es sind erst vor kurzem mehrere,
die Frage so ziemlich in ihrer ganzen Breite erfassende
Zentrums -Resolutiopen mit großer Mehrheit zur An¬
nahme gelangt . Für den Herbst wird man auf ein er¬
neutes Vorgehen im Reichstage und in Verbindung
damit auf eine verstärkte Bewegung im Lande rechnen
dürfen . Einen großen Fortschritt , zu dem der Verein
durch die von ihm im vorigen September hercmsge-
gebene und an die zuständigen Ministerien sämtlicher
deutschen Bundesstaaten überreichte Schrift „Neue Auf¬
gaben in der Bauordnungs - und Anstedelungsfrage"
nicht unwesentlich beigetragen hat, bedeuten die neuen
Grundsätze, die das Preutzi  s che M in  ist er in  m der
öffentlichen Arbeiten unter den: 20. Dezember v. I . für
Bauordnungen und Bebauungspläne aufgestellt har.
Durch diesen Erlaß wird den modernen Anschauungen
auf diesem Gebiete weitgehend Rechnung getragen und
hoffentlich einer besseren Bau - und Ansiedelungsweisc
in Preußen Bahn gebrochen.

* Ist Streikunterstützung einkommen steuerpflichtig?
Auf eine Anfrage , ob Streikunterstützungen einkommen-
steuerpflichtig sind, hat das sächsische  Finanz-
unnisterium entschieden, daß die Steuerpflichtigkcit der
aus einer Verbandskasse an Ausständische gewährten
Unterstützungen nach 8 19 Ziffer 3 des Einkommcn-
steuergüsetzes zu beurteilen ist. Nach dieser Bestimmung
sind die bezeichneten Unterstützungen in der Hand ihrer
Empfänger steuerpflichtig,  wenn sich der Verband
zu ihrer Verabreichung rechtsgültig verbind¬
lich gemacht hat, den Empfängern also ein klagbares
Recht ans jene Unterstützungen znsteht. Trifft diese
Voraussetzung nicht zu, so sind die gezahlten Untcr-
stützungsbeträgc kein Bestandteil des steuerpflichtigen
Einkommens '5er Empfänger , sondern gehören zu den in
8 15 Ziffer 2 des Einkommensteuergesetzes erwähnten
außerordentlichen  Einnahmen . Da Streikunter¬
stützungen in der Regel nicht einklagbar sind, werden sie
demnach wie alle anderen Unterstützungen, für die ein
Anrecht auf dem Klagewege nicht geltend gemacht werden
kann, als steuerfrei betrachtet werden müssen.

sieölungen ernähren . Die Abhänge der erloschenen
Vulkane sind dicht bevölkert von einem schön gewachsenen
Stamme , der offenbar in großer Wohlhabenheit lebt,
Vieh und Bienen züchtet und sich vornehmlich durch
Milch und Honig ernährt . In einem Dorfe z. B . fand
man nicht weniger als 300 Bienenstöcke, die in ausge¬
höhlten Baumstümpfen untergebracht sind. Nach der
Erforschung des inselreichen Kivnsees wandte sich der
Forscher zum Tanganjika -See . Hier stieß er auch auf
die ersten Spuren der Schlafkrankheit, und danach durch¬
querte er das Manyuemalanü , das von der furchtbaren
Seuche völlig verwüstet ist. Erschütternde Szenen be¬
kamen die Reisenden hier zu sehen: rechts und links von
den Straßen liegen die Sterbenden und die Toten . Die
Dörfer bieten schreckliche Bilder , da es Sitte ist, die
Kranken zum Sterben aus den Hütten zu schaffen.
Tausende kommen hier um, ohne daß ihnen ärzt¬
liche Hilfe würde . Im Uganda allein sind in den wenigen
Jahren seit dem Auftauchen der Schlafkrankheit mehr
als eine Biertelmillion der Seuche znm Opfer gefallen.
Im Dkarniuemalande hatten die Expeditionen mit großen
Schwierigkeiten zu kämpfen, da die Eingeborenen sich
weigerten , den Reisenden Nahrungsmittel zu liefern.
Sie sind außerordentlich mißtrauisch und leben in den
ärmlichsten Verhältnissen : von einer Ordnung der Dinge
ist keine Rede und Dr . Wollaston weist schon heute auf
die Wahrscheinlichkeit von nahen Unruhen hin . Im
Februar erreichte die Expedition bei Kasongo den oberen
Kongo. Mißhandlungen der Eingeborenen will Wollaston
nirgends beobachtet haben: nur im Manyuemalande
fand man Spuren alter arabischer Grausamkeiten und
traf viele Eingeborene , denen von den Arabern die
Ohren oder Hände abgeschlagen worden waren.

Theater und Literat «r.
Die O p e r n sa i s o n des Warschauer  Kaiser¬

lichen Theaters hat infolge der Mißwirtschaft der gegen¬
wärtige » Direktion nach der „Boff. Zig ." mit einem

Ausland.
Schweix.

Der Schweizer Weinbauerkrieg ist ein kleines Abbild
des französischen, so schreibt uns unser Berner Korre¬
spondent ; auch hier wollen die -Winzer die ihnen ent¬
standenen Verluste als eins staatliche Krise stempeln, und
— der Bund hat denn auch tatsächlich schon eine Summe
zur Ausgleichung der Phylloxeraschäden bestimmt. An
die Kammern ist ein Entwurf gelangt : die Herstellung
der Weinberge vermittels Reben, die der Phylloxera
widerstehen, kann nur mit Zustimmung des Bundesrats
stattfinden , und auf Vorschlag der Kantone . Die Zu¬
stimmung wird nicht gegeben, wenn in dem Weinberge,
wo die Hilfe verlangt wird , auch ohnehin eine Aussicht
auf Bekämpfung . der Reblaus vorhanden ist, denn es
haben lediglich die Kantone die Berechtigung, amerika¬
nische Hölzer einzuführen , die dem Insekte trotzen, und
sie allein reglementieren den betreffenden Handel . Da¬
gegen soll ein Kredit von 600 000 Frank alljährlich rn
das Bundesbudget eingetragen werden zur Unterstützung
zerstörter Weinberge durch resistenzfähige Reben. Eine
solche Subvention kann demselben Weingutsbesitzer nur
einmal gewährt werden. — Die Höhe der zu gewähren¬
den Zuschüsse würde auf 3000 Frank für den Hektar
normiert werden, wobei man annimmt , daß 20 000 Hek¬
tar zu reparieren sind.

Serk re».
Der Bruch zwischen dem serbischen Gesandten in

Berlin Dr . Michael Wuitsch  und dem Kabinettschef
P asch itfch ist, wie der „Franks . Zig ." aus Belgrad
gemeldet wird , vollkommen. Trotz der kategorischenVer¬
neinung des Herrn Paschftsch, daß er zurzeit der Krise
des jungradikalen Kabinetts Stojanowitfch im März
1906 in Wien weilte und Heimlich beim Grafen Golu-
chowski eine Audienz zu erlangen erstrebte, erklärte.
Dr . Wuitsch , daß Paschitsch zu jener Zeit doch in Wien
weilte und durch einen Vermittler den Grafen Golu-
chowki um eine Audienz anging , was er vor Dr . Wuit 'ch
verheimlichte, der damals Gesandter in Wien war.
Wuitsch beruft sich auf den Grafen Goluchowski, den er
ersucht, sich in dieser Angelegenheit zu erklären . Tie
Lage des Herrn Paschitsch ist sehr schwierig, obwohl auch
bisherige Freunde des Herrn Wuitsch dessen Verhalten
als inkorrekt  bezeichnen . Dr . Wuikfth stellte
übrigens seinen Posten in Berlin zur Verfügung und
wünscht in den Ruhestand versetzt zu werben. Die Jung¬
radikalen erstreben nun den Rücktritt des Ge¬
sa mtkabinetts  Paschitsch, sonst stehen sie nicht ab
von der Obstruktion . Die parlamentarische Krise
dürfte kaum eine Lösung ohne die Auflösung der
Skupschtina  und ohne Neuwahlen finden.

41. ioroiminlÄtiifj ks MStl  WeMkn.
Wiesbaden , 29. Mai.

Der Präsident  eröffnet die Sitzung kurz nach
11 Uhr mit geschäftlichenMitteilungen . Das Protokoll
der letzten Sitzung liegt auf dem Dusche des Hauses.
Werden bis zum Schluffe der Sitzung Entwendungen
gegen die Fassung nicht erhoben, so gilt es als genehmigt.

Das Mitgliederverzeichnis ist nachträglich einge¬
gangen.

Neu in das Haus sind eingetreten die Abgeordneten
Bürgermeister Sauerborn von Montabaur , Betriebs¬
direktor Knödchcn von Ransbach, Bürgermeister Füller
von Oberursel und Bürgermeister Grimm -Frankfurt.
Die Wahlakten werden den Abgeordneten der Kreise
Wiesbaden, Usingen und Westerburg zur Prüfung über¬
geben.

Eine Eingabe der Gemeinde Kettenbach betrifft die
kostenlose Ausführung eines Weges nach Panrod.

Znm ersten Gegenstand der Tagesordnung , den Be¬
richt über die Ergebnisse der Bezirks Verwaltung
erstattet Abg. v. H e i m b u r g -Biedenkopf ein eingehen¬
des Referat . Er weist darin auf das „lustige Leben"

Fehlbetrag  von 2 0 8 0 0 0 Rubel abgeschlossen.
Man will nun die Oper und das Ballett aufgeben und
sich fortan auf das Schauspiel und die Operette be¬
schränken. Auf diese Weise wird das einst berühmte
Warschauer Ballett verschwinden und 500 Personen wer¬
den brotlos . Die bisherige Direktion bleibt trotz der so
schlagend bewiesenen Unfähigkeit am Ruder.

Ein Anörs - Theuriet - Dcnkmal soll in
Paris  errichtet werüem Zu diesem Zweck hat sich ein
Komitee gebildet, dem die bekanntesten Männer der
Literatur und Wissenschaft in Paris angehörcn.

Für Henrik Ibsen  hat die Staötgemeinde
M ü n che n am Waitzfelderhans in der Maximilian-
stratze, wo er von 1885 bis 1891 wohnte, eine Gedenk¬
tafel  anbringen lassen.

Paul Bourgets  berühmte Novelle „Eine Ge¬
wi  s s e n s s r a g e", die das moralische Verantwortungs-
gefühl des Arztes behandelt, wurde von Serge
Bas  s et  zu einer zweiaktigen Komödie  verarbeitet,
die die Oomoäis llraagalss zur Aufführung bringen
wird.

Bildende Knust und Musik.
Ein D e n km a l des Bildhauers  B a r th  o l ö i

wurde dieser Tage in Kolmar enthüllt . Bartholöi ist der
im Jahre 1994 in Paris verstorbene Schöpfer des
Löwen von  B e l s o r t,  der F r e i h c i t s st a t u e
im Hasen von New Aork  und anderer Bildwerke , die
er zum Teil in seiner Heimatstadt Kolmar geschaffen hat.
Das Denkmal ist ein Werk seines Freundes Noöl und
stellt Bartholdi vor dem Modell der New Porter Frei-
heitsstatue dar.

Dr. Karl  M u cf, Kapellmeister der Berliner Hoi-
oper, ist aus Boston, wo er längere Zeit tätig war , nach
Berlin zurückgekehrt, wird aber im nächsten Winter
wieder in Boston dirigieren.

In Otternüvrf  bei Cuxhaven wird in diesem
Sommer unter Leitung Professor Langheims  eine
Karlsruher Malerkolonic  gegründet werden.
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Hin, Las Lie Irren in Len Irrenanstalten des Bezirks
nach Len von dort erstatteten Berichten führen, Ĥrart,
daß es besser sei, Len auf dem Eichberg produzierten Lvern
anders zu verwenden, als daß man ihn den Kranken zu
trinken gebe) auf Len erhöhten Aufwand für die Bezrrrs-
stratzen: verlangt , Laß noch Höhere Beträge für den
Wegsban aufgewendet werden, und tadelt Len schlechten
Fortgang , welchen die Angelegenheit des Baues einer
Rh e i nn s er st r a ß e nehme; die gerrilge Höhe Ler b̂er
dem Ban von Wasserleitungen  gewährten Zu¬
schüsse. Im weiteren macht er ans Las erhebliche Kon¬
tingent aufmerksam, welches Lie Leiden grotzerr -Ltaore
Frankfurt und Wiesbaden  an Irren und Furforge-
züglingen stellen und glaubt , die dadurch entstehenden
Kosten böten ein entsprechendes Äquivalent für den
höheren Aufwand der Landgemeinden beim Wegebau.

Mbg. v. V a r r e n t r a p p -Frankfurt : Frankfurt
und Wiesbaden brächten drei Viertel aller Kosten im Be¬
zirksverband auf . Er bezweifle, öb die DiffereMM-
ungunsten dieser Städte durch den erhöhten Answan
für sic in der Irren - und Fürsorgepflege ausgewogen
werde. , ... - .»«T,

Landeshauptmann Krekel:  Auf die bevdeu L-tadt -.
entfielen 52̂ Proz . der ortsarmen Geisteskranken, mil
den landarmen 60 bis 70 Proz . An den Kosten der Für¬
sorgeerziehung seien sie mit zusammen rund Mer Dri . u
beteiligt

Abg' Landrat Dnderftadt -Diez  befüMvrtet erne
intensivere Unterstützung des Baues von ^oasie. leltuU'
gen auf dem Lande. . , . .. . „

Landeshauptmann Krekel : Es sereurastul  all
Fällen , in denen es verlangt worden, Beihilfen und
Darlehen bewilligt worden . Beihilfen werden außer
von der Brandtasse anch aus dem West-Fonds , sowie aus
dem Meliorationsfonds des Bezirks »evbandes gewahrt.

Abg. Dnderftadt:  Wo durch die Ablage von
Wasserleitungen Mitzständen abgeHalfen .werde und die
Gemeinden bedürftig feien, müfie man höhere Darlehen

^Wg ^ Laudrat v. W nffow -Dillenburg : In Her
Rheinprovrnz und Westfalen sei ein von der Marcks-
regterung mit dotierter Fonds zur Unterstützung
Baues von Wasserleitungen geschaffen.

Abg Landrat v. Köller -Langenfchwülbach. Der
Wegebau und die Wegsunterhaltung mußten durch eru
GZtz geregelt werden. Die Bezirksverwaltnng vew« -
sich nicht in den Bahnen des Gesetzes aus dem Jahre 186-,
wenn sie lediglich für im sog. schwarzen Kataster- ein¬
getragene Wege Zuschüsse leiste. Er verstehe auch Nicht,
auf Grund welchen Reglements man Zuschüsse zu ^oegc-
bauten von KreiszwsHüssen abhängig mache. ^ * . ■

Landcshauptmann Krekel:  Ern Beschluß, kerne
sog. Berbindungsstvatzen zu dotieren , bestehe nwst, fon-
üern löreser Brauch stelle sich lediglich als eine önrch dre
Praxis empfohlene Maßnahme Lar. Er halte aas hrer
zur Anwendung kommende Verfahren für Las richtige.
Daß der Bezirksverband verpflichtet sei, für alle Wege
eine technische Hilfskraft zur Verfügung zu stellen, werde
bestritten. Das sog. „schwarze Kataster- sei seinerzeit
angelegt, um eine Grundlage für den Weg Lau zu,
haben Es stelle sich als eine freie Vereinbarung dar.
Nie sei eine WegebaubeiHUfe von der Bedingung der
Zahlung eines Zuschusses aus Kreismittelu abhängig ge¬
macht worden. ^ , __ , .,

Abg LawörLt v. Büchting -Marienberg : Auch rhm
Scheine es nötig , daß der Bezirksverband mühr im Jnter-
ese des Baues von Masierleitungcn tue. Im übrigen
enwlsiehlt er die mechanische Beseitigung der Tier-
Kadaver, um Las Steigen der Entfchädrgnngerr für milz-
krankes Vieh zu verhindern.

Abg Laüdrat Propping:  Welche Darlehen und
Zübnßen für Wasserleitungen gegeben würden , dafür be-
£S bei der BrandversichernngSanstalt bestinnnte
Normen. An Darlehen konnten 10 Proz . des Reserve-
sonds bewilliat werden. Ju der Zeit von neun Jahren
seien von pHw 900 Landgemeinden 200 unterstützt wvrveri.
1 “aTXST *‘ •» * « * “ »= s»
§tzîol eli cit müßt LN ethöht meinen.

«STÄrmetper v. He uss c n st amm : Die Er-
svannttm« tncldje den Gemeinden aus dem Bau der
^erlettnngen erwachsen, würden zu wenig berücksich-
ö Bon der Erhebung eines Waffergeldcs wollten die
meisten Gemeinden nichts wissen.

Abg Bürgermeister Sauerborn -Montabaur ve--
«rtraat die Erhöhung der Pslegesätze für Landarme.

E -üeshanMnann Krekel:  Die Sätze beruhten ans
einer ministeriellen Anordnung . Eine Erhöhung wurde

Zen großen Städten zugute kommen.
L g^ rat v. H e r z b e r g -Wiesbaden empfiehlt,
Abg. La« Mlistigen Resultate der in Ler Nahe

trreüs übers chüss en der 3t as säuischen Landes-
bank  in 1966 zur Bildung eines Spezialrcservefonds
zur Ausgleichung der Betriebs -Überschüsse. Der Antrag
wird genehmigt. Auch über einen Antrag aus Gewäh¬
rung von Depositalzinsen  für nicht rechtzeitig
abgehobene Beträge gekündigter Lanöcsbank-Schnld-
verschreibungen berichtet Abg. Dr . A l b e r t i. Ander¬
wärts besteht dieselbe Einrichtung . Der Ausschuß hat
in den Antrag zwei Einfügungen gemacht, wonach 1. die
Verzinsung erst 1 Monat nach dem Verfalltag erfolgt
und 2. das Ermessen der Direktion der Nassauischen
Lcrnöesbank bei der Höhe der Verzinsung entscheidend
sein soll. Nach kurzer Debatte geht auch diese Sache zu¬
rück an die Kommission.

Der Rest der Tagesordnung wird oet̂ der bereits
vorgeschrittenen Stunde abgesetzt. Nächste Sitzung Frci-
tagvormittag 9^2 Uhr.

Aus Stadt und Lkwd.
Wiesbadener Nachrichten.

^ ^ i «rnsuitui:  Jeder neuen Feucr-
Wbg. Landvat P ^ P̂in der Höhe von

jt  werde aut Equipierungskosten zu gestanden,em Drittel rM Eq ^ p ^ Tagesordnung erledigt.
tft t  rti berichtet zu einem Antrag aus

Abg. Dr . ,1 l v Mrovinzialverbanö , betreffend die
nehmigung der de«Ler Krankheiten, obliegendenkampsung Übertrag- von Gemeinden
rpflichtung zur N » * * st Bezirksverbarrd . Es
' Bezirksverbandes ^ ßMe öe§  Gesetzes.
töelt sich um die Auss . 8 angenommen . Für den
r Antrag wird eins . . ^ Referent zu einem
nanzansschutz Mrrchtet Gesetzes, betreffend
twnrf bettessenb Abanüernng^ es ^ April 1902.
La n d e s b a n l ins en, die sich aus dem
handelt sich dabei um - Herabsetzung der an den

trieb ergeben Ĥ n, um dre H ^ ftUf i Prozent,
servefonds abzufuhrenüe - -■ . Eine eingehende
. die Anstellung emes Syndikus M i ^ e d e l - Frank-
Latte zwischen den fährt zur Rückver-

isunĝ der̂ M^terie an die Kommiffiom

liesbad en,  30. Mar.

Schiedsgerichte für Aiietsacheu.
Zu dem von uns in Ziummer 235, Morgenausgabe,

unserer Zeitung gebrachten Artikel erhalten wir folgende
weitere Zuschrift:

Die Einrichtung von Mietschiedsgerichten beschäftigt
seit Jahrzehnten alle größere .HKus-Lesitzer-Organisatio-
nen . Der Bund Berliner Hausbesitzer-iBererne, der
ca. 23 000 Hausbesitzer zu seinen Mitgliedern zählt, hat
erst kürzlich die Schaffung von Laiengerichten nach Art
der Kaufmannsgerichte wieder aufgcgriffeu , uw. raschere
Entscheidungen bei Streitigkeiten zwischen Hausbesitzern
und SNietern herbeisusühren . Vor wenigen Jahre » hat
man ni Frankfurt a. M. ebenfalls einen Versuch mit der
Einführung eines Mietschiedsgerichts gemacht. Der
dortige Hausbesitzer-Verein und M-ieter-Verein waren
zu diesem Zrvecke zusammengetreteN. Leider scheiterte
auch dieser Versuch wie alle bis jetzt derartig unter¬
nommene an der Unmöglichkeit, die von dem Schiedsge¬
richt gefällten Entscheidungen dnrchzusühren. Aus
Solingen erhielten wir neuwÄings die Meldung , daß der
dortige Hausbesitzer- und Mieter -Verein gemeinschaftlich
ein Schiedsgericht für Mietstreitigkeiteu eingesetzt habe.
Über die Resultate verlautete bis jetzt nichts, doch ist
anzunehmen , daß sich in dem Solinger Fall dieselben
Schwierigkeiten ergeben werden. Es fehlt eben an der
IMglichkeit, die schiedsgerichtlichenEntscheidungen voll-
strecken zu können. Man. könnte die Einrichtung von
Schiedsgerichten also nur befürworten , wenn sie mit
ähnlichen Furrktionen wie die Kaufmanns - oder Ge-
werbegerichte ausgestattet sind. Allzuviel darf man sich
aber auch davon nicht versprechen, denn m den meisten
Fällen wird jedenfalls sich das ordentliche Gericht mrt den
Urteilen der Schiedsgerichte befassen musien. Dadurch
gestaltet sich jedoch das Verfahren nicht einfacher, sondern
nur noch komplizierter . Der hiesige Hausvesitzer-BereiN,
der in Ihrem Artikel ebenfalls benannt ist, bestrebt stch
seit Jahren . Streitigkeiten zwischen Mietern und Ber-
Mietern durch gütliche Vergleiche aus oer Welt zu
schaffen. Die Erfahrungen , die dort in erner langjahri-

WruxiK gesN'mrnelt wovden stnÄ,' reizen Ls.üerL>:nHs
nicht dazu an , MietschieSsgerichteeinznführen . Bei die¬
ser Vermitteluugstätlgkeit geht es wie bei allen gütlichen
Vermittelungen . Derjenige , welcher dw KampHahue
auseinander zu bringen bestrebt ist, erhalr dre Fracht
Prügel Die Mieter sehen die vermittelnde Tätigkeit
des Hausbesitzer-VereinS meistens durch die Brille der
Voreingenommenheit an . Gewöhnlich heißt es ver sol¬
chen Verhandlungen , „ja sie schützen nur die Interessen
ihrer Mitglieder , wir sind bei ihnen nicht gut beraten ,
und fügen sich nur einer gerichtlichen EntscherLung.
Wenn nach endlosen Verhandlungen schließlich eru Ver¬
gleich zustande gekommen ist, dann tritt die erne. oder
andere? Partei zurück, und das Schauspiel begrniü. von
neuem vor Gericht. Die SNietschiedsgerichtern dieser
Form werden also immer als fragwürdig angesehen
werden müssen, wenn auch rn den Mietverträgen sich« ru
Bestimmung befindet, Laß sich die Parte ^ n dem Spmicheeines Schiedsgerichts unterwcrten . Herr Gchermrat
Meoer meint mm in seinen Ausführungen , oap stch dre
Vermieter häufig , besonders unbemittelten Mr-tern
gegenüber, Vertrags- nno gesetzwidrige Übergriffe er¬
lauben . Es wird sich in allen diesen Fallen , besonders
wo von Zurückbshaltung von Pfändern die ^«ede ist,
Loch nur um rückständigen Attetzins handeln . Wenn
Herr Gvheimrat Meyer ferne Erfahrungen anp der
Rechtsauskunftsstelle der Öffentlichkeit vortragt . io durfte
eS auch wohl am Platze fein, einmal dre Misere des
kleinen Sausbesitzerstandes etwas naher zu beleuchten.
Der kleine HansLesitzerstand, bet dem >a meistens die
kleinen Wöhnungsmieter ihre Unterkunft finden, q̂at
auch ein Anrecht darauf , einmal gehört zu werden. ^-ie
üabl der Räumungsprozesse, bei denen es sichm meistens
nicht allein um die Räumung der Wohnung, sondern auch
um Richtzahüing des Mietzinses handelt , ist Legion
Man gehe nur einmal in eine Gerichtsverhandlung und
überzeuge sich dort , welchen Prozentsatz allein die
Räumungsprozesse ausmachen Die Gerichte Md^ mit
solchen im beschleunigten Verfahren
Si ’ä eäfÄSft « Mieter hat es Ms in der
Hand einen einfachen RäumungSprozetz auf Monate «u'̂ auo, einen i j g ^ ,„kontrollierbare Einreden,
die ?oL der S-daueruswerte Richter meistens prüfen
mnv^ Von diesem Standpunkt aus muß c» 6cn.
lüstern durchaus willkommen sein, wenn eine ,chnclle-

- Verfahren in Mictprozessen stattsindet. Den Miei-
icküedsgerichten würden daun auch sehr, rasch dieienigen
Parteien bekannt, welche sich eine sortgefttzte Lchädigung
M Ve?mieter zuschulden kommen lassen nnd^öerer ch
eine Unzahl. Der Herr Justizminister hat aucy kurz,ich
aus die große Zahl der fruchtlosen Pftinduugeu hinge-
wiesen und Anweisungen gegeben, daß bei Pfändungen
mit größerer Sorgfalt verfahren wird. Bei den meisten
Räumungsprozessen wird der Vermieter durchweg außer

dem Verlust des Mietzinses auch noch die sämtlichen Ge-
richtskosten zu tragen haben. Es ist aber auch eine sehr
beliebte Praxis , hauptsächlich bei Älelnwohnuugs-
mieteru , die letzte Rate des Mietzinses nicht zu zaylcir.
Begründet wird eine solche Verweigerung des Miciziusel»
meistens damit , daß die Wohnung feucht sei, oder daß der
Wohnungsinhaber Aufwendungen gemacht habe, die er
nun mit Ablauf der Mietzeit zur Geltung bringen wm.-
Hier entstehen dann meistens Oie von Herrn GeyelMrat
Meyer »angeführten „gesetzwidrigen Übergrifft des Ver¬
mieters -, indem derselbe einfach von seinem gesetzUften
Recht der Zurückbehaltung von Pfändern Gebrauch
macht. Der Vermieter sagt sich in solchen Fallen , daß
ihm das ordnungsmäßige gerichtliche Verfahren doch nur
unnötige Kosten verursacht und verweist mit der Aus¬
übung dieses Pfandrechts den Mieter auf den gesetzlichen
Weg, der allerdings , wie Herr Geheimrat Meyer be¬
merkt, ein schleppender und kostspieliger ist. Hat nun der
Vermieter auch wirklich ein Pfand zurückbshalten, so
muß er es in den meisten Fällen doch wieder heraus¬
geben, da die bewegliche Habe der Kleimoohnungsmieter
entweder zu den nach den Bestimmungen der Zivilpro-
zeßovönnng unentbehrlichen gehört oder Eigentum
Abzahlnngsgeschäste ist. Das geflügelte Wort von der
„preußischen Einrichtung - gilt besonders in solchen
Fällen . Durch die Einführung von Mietschiedsgerichten
wird vielleicht etwas erreicht werden. Worauf es jedoch
in der Hauptsache aukommt, eine Beschleunigung des
Verfahrens , ob die herbeigesührt nnrd , das muß bezwer-

\ feit werden . Ein Mietprozeß ist im allgemeinen ganzanders geartet jeder andere Prozeß ; wo cs sich um
eine dringende Ränurnngssache handelt , ist auch seitens
der ordentlichen Gerichte meistens eine rasche Erledigung
gewährt. Unseres Erachtens würde es sich vielmchr emp¬
fehlen, dahin zu streben, das gesamte Gerichtsverfahren
rascher und billiger zu gestalten. Die meiste Zeit und
das meiste Geld gcht dadurch verloren , daß dem R -ch-
terspruch nicht sofort die Zwairgsvollstreckuug folgen
kann. Sie wird durch die forinalistische Einrichtung un¬
seres Gerichtswesens gehindert. Die Bereinsachung und
Verbilligung des Verfahrens der ordentlichen Gerichte
wäre eine wahrhaft gemeinnützige Tat , für die alle
Staatsbürger dankbar sein müßten . Die von dem
Justizminrster im Reichstag abgegebenen Erklärungen
lassen den Schluß zu, daß unser Prozeßverfahren einer
gründlichen Revision unterzogen wird , und damit wäre
am meisten geholfen. _ G- c -

— Lcnrdrat v. Hertzberg ist, wie wir. aus zuver¬
lässigster Quelle erfahren , von seinem hiesigen Posten,
den er seit etwa 6 Jahren innehatte , abberufen und als
Polizei -Präsident nach Charlottenburg versetzt worden.

— Frskleichnam . Am Donnerstag nach Ler Pfingst-
wochc wirS in kakholifchen Landern und in Gegenden
mit gemischter Bevölkerung das Fronleichnamsfest ge¬
feiert , das verhältniKmätzig noch jungen Ursprungs ist.
Es wurde zuerst in Lüttich cingeführt und daun durch
die Päpste Urban IV . und Clemens V. (1264 und 1311)
allgemein vorgeschriebe». Das Wort „zz-ronleichnam"
bedeutet Leib des Herrn , denn im Altdeutschen war Leich¬
nam nicht der tote Körper, wie wir es jetzt darnntcr ver¬
stehen, sondern der lebende. Die Einsetzung des Altar-
sakramentes, die am Gründonnerstag vor sich ging, der
Karwoche wegen aber an diesem Tage nicht freudig be¬
gangen werden kann, wird jetzt nachgeseiert. Die Ver¬
wandlung des Brotes in den Leib Christi brbdet den
Gegenstand dieses Festes, das wie kein anderes glanz-
und prunkvoll ausgestattet wird . Mit dem Siegeshymnus
„Pongs liägtia " durchzickht der Priester und seine Ge¬
meinde die Städte und Dörfer . Voran wird das Aller-
heiligste unter einem Baldachin von Chorknaben getra-
geu. Dlatbäume , Kränze und Blumen haben sich in den
Dienst dieses Tages gestellt und unter Singen und Beten
wird an vier im Freien ausgestellten Altären Halt ge¬
macht, von wo aus der Segen über die Felder und
Wiesen herabgeslcht und nach jeder Himmelsgegend «da¬
her Lie vier Altäre ) ausgesprochen wird. In manchen
Gegenden nehmen auch die Schützcngesellschasten an dem
Zuge teil , die gleichsam als Hofstaat dem unter der Ge¬
stalt des Brotes vorangetragenen Gotte folgen. Da sich
die kirchliche Feier fast stets mit der weltlichen verbindet,
halten die Schützen nach der Prozession ihre Hauptpara .de
ab, ebenso wie in vielen Orten das sogenannte „Königs¬
schietzen" heute stattsindet, wobei es an allerhand Bolts-
belustigungen mit darauffolgendem Tanz und Schmaus
nie fehlen darf. Weil die Kirchen heute besonders fest¬
lich mit allem, was die Natur an Blumenpracht jetzt
bietet, geschmückt sind und auch Lie Bilder der Heiligen
mit Kränzen unmvuudeu werden, so spricht man in
Bayern von öew „Kranze t̂ag", wahrend . uvan in i. er
SHwerz um den BoLensee hernm die Bezeichnung „Herr-
aottstag " gewählt hat. Der Fronleichnamstag bildet den
letzten in Ler Reihe der berveglichen Feiertage >m
Kirchenjahre. ,

— WilhelMNs-Derrkrual in Wresbadeu. Bon geschätz¬
ter Seite wird uns geschrieben: „£ >« Vorschläge, wohin

Wrlhelmns -Denkmal zu stellen sei, werden nun in
der Vreise verschiedentlichauftreten , der Anfang ist in
3kr ^44 des „Wiesbadener Tagblatts " bereits gemacht
worden Wenn man aber einen Vorschlag veröffentlicht,
so mutz man ihn auch historisch begründen . Erne so zen¬
trale Stelle , wie der Platz vor der Marktkirche, kann nur
etn Denkmal eines Herrschers oder Mannes aufnehmen,
d"r sich um Stadt und Land ganz besonders verdient ge¬
macht, eines Herrschers, der über beide wirklich regiert
bat Da kämen also nur entweder die drei nassau-wal-
ramischen Herzüge Friedrich August, Wilhelm oder Adolf
oder ihre Nachfolger, die preußischen Könige Wilhelm 1.,
Friedrich oder Wilhelm II . in Betracht. , Daß die beiden
ersten Herzöge ein Standbild vor der Kirche evhalien, ist
unter den bestehenden Verhältnissen ausgeschlossen; Adolf
aber wird in dem „Lanöesdeutmal " verewigt . (Daoei
sei allen , die es noch nicht wissen sollten, mitgeteilt , daß
diese Fürsten es sind, die Wiesbaden emporgeSrachj
haben, und auf sie beziehen sich namentlich die Worte
des Oberbürgermeisters , daß „wir ihrer anch heute noch
dankbar gedenken". Wilhelm I . und Frisdrich , die Kaise^
haben ihre Denkmäler . Bleibt also nnr noch Wilhelm II«
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und wir meinen, ihm,  öer die Arbeit der Altnassauer
Herzoge für Wiesbaden fortgesetzt hat, müsse der
Platz vor der M a r kt ki r che reserviert
bleiben.  Wilhelmns von der nassau-oranischcn Linie
hat niemals auch nur die geringste Beziehung zu Wies¬
baden und dem Taunuslande gehabt; wie kann man ihm
denn also auf dem Haupt- und Zentralplatz ein Denkmal
setzen wollen! Allerdings darf Gesamtnassau, also auch
Wiesbaden , namentlich das evangelische, Anteil an ihm
fordern , weil er, wie es in der Notiz in Nr . 244 heißt,
der Verfechter des Protestantismus , und weil er, fügen
wir hinzu , ein Vorkämpfer der Bolksrechte entgegen
dem Absolutismus war , also universale Bedeutung hat.
Man setze sein Monument vor die Ringkirche (daß seine
Statue an der Kirche schon einmal vorhanden ist, macht
n. E. nichts aus ). Oder noch bester, man weise ihm einen
Platz im Nerotal an , dem Lieblingsort des Kaisers,
seines Abkömmlings . Rei'tet der Kaiser morgens, ^ wie
gewöhnlich, ans , so kann er den Helden und Vorfahr
allemal begrüßen . Die prächtigen Anlagen würden eine
treffende Umgebung für den großen Schweiger sein. Der
Westen und Nordwesten aber würden sich freuen , auch ein
Denkmal , und zwar gleich ein ansehnliches, zu be¬
kommen." — Jedenfalls ist auch dieser Vorschlag durchaus
diskutaibel und — wenn von dem Schloßplatz abgesehen
werden sollte — öer Standort vor der Riugkirche als era
sehr geeigneter zu bezeichnen.

o. Handelskammer . In der gestrigen Plenarsitzung
öer Handelskammer wurde u. a. noch die Aus¬
dehnung des Scheckverkehrs  beraten . Der
Syndikus , Herr Dr . M e r b o t , referierte darüber wie
folgt: Der anhaltend hohe Zinsfuß  in Deutsch¬
land Hat weite Kreise veranlaßt , den Ursachen desselben
nachzufovschen und aus Abhilfe zu sinnen. In den
Finauzikreisen findet man eine Ursache des hohen Zins¬
fußes in dem zu starken Gebrauch von barem Gelde m
Deutschland. Ganz abweichend von England werden in
Deutschland die meisten Zahlungen in barem Gelde ge¬
leistet. In England wird ein großer Teil des baren
Geldes entbehrlich, weil zahlreiche Kreise sich daran ge¬
wöhnt haben, ihre Zahlungen in Schecks zu leisten. So
sollen nach statisttschen Erhebungen in London von allen
Zahlungen bei Banken 91 Prozent in Schecks und nur
9 Prozent in bar oder in Noten geleistet werden. In
den englischen Provinzen erfolgen 87 Prozent aller
Zahlungen in Schecks und 13 Prozent in bar oder in
Noten. Dasselbe gilt von Amerika. In New Jork
werden 94 Prozent in Schecks und nur 6 Prozent in bar
oder in Noten bei Banken bezahlt. Es ist von öer
größten Wichtigkeit für unseren Geldvertehr , Geschäfts¬
leute und Private au den Gebrauch von
Schecks mehr als bisher zu gewöhnen,  da¬
mit mchr Umlaussmittel im Verkehr frei werden , und
den Banken als Reserve Zuströmen können. Um diese
Gewöhnung des Publikums zu ermöglichen, mutz das¬
selbe mehr als bisher ans die Vorteile des Scheckverkehrs
aufmerksam gemacht werden^ außerdem müssen die
Banken versuchen, den Bedürfnissen des Publikums
durch Ausbildung des Scheckverkehrs weiter entgegenzu-
konnnen. Ebenso müssen die Behörden und großen Geld¬
institute sich mehr als bisher des Scheckverkehrs bedienen.
Endlich aber muß der Staat durch baldige Schaffung
eines Scheckgesetzes dem Scheckverkehr die erforderlichen
Sicherheiten verschaffen. Es erscheint zweckmäßig, alle
Banken und Vorschußvereine nicht nur des Bezirks , son¬
dern von ganz Nassau zu gemeinsamem Vorgehen in
bezug auf Einbürgerung des Scheckverkehrs zu veran¬
lassen. Herr L. D. Jung  empfiehlt ein gemeinsames
Vorgehen mit öer Frankfurter Handelskammer , die sich'
schon eingehender mit öer Angelegenheit beschäftigt habe.
Auf seinen Vorschlag hin wird der Syndikus beauftragt,
mit der Frankfurter Handelskammer persönlich in Ver¬
bindung zn treten , auch die hiesigen Banken zu hören
und dann soll die Angelegenheit weiter beraten werden.

— Zehnte Generalversammlung des Allgemeinen
deutschen Lchreriuucmvereius in Mainz . Im Anschluß
hieran tagte auch die M u s i ks e kt i o n , wobei auch
Gruppe Wiesbaden durch ihre erste Vorsitzende vertreten
war. Die Musiksektion wurde gegründet im Jahr 1897
und blickt somit auf ein zehnjähriges Bestehen zurück,
zu dessen Feier die Gruppen ihren beiden ersten Vor¬
sitzenden einen Fonds überreichten, der als „Henkel-
Hesse-Sttstung " die Namen öer beiden verdienstvollen
Gründerinnen öer Musiksektton für die Zukunft sesthal-
ten soll. Die Musiksektton besteht jetzt aus 48 Orts¬
gruppen mit im ganzen 2822 Mitgliedern . Wie intensiv
und nrit welchem Erfolg gearbeitet worden ift, beweisen
die verschiedenen Verhandlungen . Seit der letzten Gene¬
ralversammlung in Bremen 1985 sind 10 neue Gruppen
gegründet worden, welche znm Teil schon Großes ge¬
leistet haben, z. B . Hamburg durch Einführung von Prü¬
fungen. Eine staatliche Prüfung ist angestrebt und soll
dieserhalb eine Eingabe an das Kultusministerium ge¬
richtet werden. Die Stellenvermittelung in Berlin
nimmt einen erfreulichen Aufschwung. Während im
Jahre 1903/06 nur 10 Engagements zustande kamen, Ge¬
balt 600 bis 1200 M., wurden im Jahre 1906/07 23 ab-
aeschlossen, Gehalt 800 bis 4000 M. (nattirlich nach
Amerika), und zwar meistens von Klavierlehrerinnen.
Die verschiedenen Gruppen haben Hilsskassen eingerich¬
tet, die zusammen ein Kapital von ca. 60 000 M. reprä¬
sentieren. Auch wird eine Kommission gewählt, welche
die für die Altersversicherung der Mu-siklehrerinnen be¬
stehenden Einrichtungen prüfen und aus die Verbesserung
derselben hinwirken soll, in besonderer Berücksichtigung
der Jnvaliditätsversicherung . Die Bildung von musik-
wissenschastlichen Seminaren , die Verbesserung des
Schulgesangsnnterrichts (resp. Anstellung weiblicher
Lehrkräfte in den Mädchenschulen), die Regelung der
Honorarfrage wird angesttebt . Feste Unterrichtsbeöin-
gnngen sind bereits in 36 Städten , resp. Gruppen , ein¬
geführt. Die umfangreiche Arbeit , „Sichtung des Unter¬
richtsmaterials " für die vier ersten Lehrjahre, ist been¬
det und wird das Resultat hiervon in nächster Zeit in
Form eines Führers im Druck erscheinen. Der Führer
enthält 1000 geprüfte und pädagogisch wertvolle Num¬
mern für Klavier , und wird besonders für unsere jünge-
reu Lehrerinnen von unschätzbarem Wert sein. Die Ver¬

bindung der Gruppen wird durch ein eigenes Monats¬
blatt aufrecht erhalten . —• In der öffentlichen Versamm¬
lung sprach Frau Minette Wegmann aus Braunschweig
über das Thema : Welche Mittel stehen der Musiklehrcrin
zn ihrer pädagogischen Weiterbildung zu Gebote? In
dem sehr interessanten Vortrag entwickelte die Rednerin,
ausgehend von den Beziehungen öer Persönlichkeit zur
Idee des Kunstwerks, ihre Ansicht über die zur Erlan¬
gung einer bewußten künstlerisch-musikalischen Bildung
notwendigen Lehrfächer und bewies, daß eine pädagogr-
sche Reform im Musikunterricht geboten sei. Die klaren
und sehr durchdachten Darlegungen gaben reiche An¬
regung unö fanden den lebhaften Beifall der Versamm¬
lung . Der bisherige Vorstand wurde fast einstimmig
wiedergewählt und ihm öer herzliche Dank öer Mit¬
glieder ausgesprochen. Alles in allem, ein erfreulrches
Resultat und ein Beweis , was in gemeinsamer Arbeit
erreicht werden kann.

o. Hotel „Frankfurter Hof". Die „Stadt Frankfurt ",
jenes altrenommierte Gasthaus Ecke der Weber- und
Saalgaffe hat unter seinem gegenwärtigen Besitzer
Herrn Fritz E n d e r s neuerdings eine weitere Wand¬
lung erfahren , die ihm sehr zum Vorteil gereicht. Vor
13 Jahren etwa wurde das Haus , nachdem längere Zeit
vorher ein größerer Saal für Vereinszwecke errichtet
worden war , neu gebaut, nun , während öer Zeit von
Oktober bis Anfang Mai , vollständig umgebaut und als
Hotel  eingerichtet , das den im Reiseverkehr geläu¬
figeren Namen „Frankfurter Hof"  führt . Der
Umbau bezieht sich nicht allein ans das große Eckhaus,
das bisher Privatwohnungen enthielt , sondern auch auf
das äüs dem hinteren Teile des Grundstücks belesene
Restaurant,  das auch ferner dem allgemeinen Ver¬
kehr geöffnet bleibt . Der nach der Saalgaffe zu belegene
Teil wurde abgetrennt , um als Küche zu dienen, aber
es ist noch ein ganz ansehnliches Lokal übrig geblieben,
dessen Ausstattung aus den ersten Blick zeigt, was hier
geschaffen worden ist. Der Besucher von früher erkennt
die alte „Stadt -Frankfurt " darin nicht wieder. Das
Ganze ist ein Meisterstück der Innendekoration . Alles,
die dnnkelgetönte Eichenholztnfclung an Wänden
und Decken mit reichen Schnitzereien, insbesondere an
dem Büfett und den Kaminvorbauten , die graue Stoff-
bespanrrung in den Wandfelüern , die Pfeilerspiegel , die
Lüsters und Eicherrholzmöbel, gibt dem Raume ein durch¬
aus vornehmes und doch behagliches Gepräge. Dem ent¬
spricht auch die H o t e l e i n r i cht u n g , ist sie doch
von öer Firma Adolf D a m s hier geliefert , welche die
Ausstattung des Restaurants ausführte . Auch hier ist
alles , vom Großen bis zum Kleinen , von gediegener Ele¬
ganz, praktisch unö behaglich. Der Umbau des Hauses
ist ein sehr umfangreicher und man muß sich wundern,
daß dies alles in öer verhältnismäßig kurzen Zeit van
kaum sieben Monaten geschaffen werden konnte. Dabei
ist auch Hinsichtlich der Nebenräume , wie Bäder , Küche,
Speisekammer usw., auf alle Erforderniffe und Bequem¬
lichkeiten eines modernen feinen Hotelbetriebes Bedacht
genommen worden . Das frühere Vereinssälchen über
der alten Wirtschaft ist mit dem Haupthaus direkt ver¬
bunden und dient jetzt als Speisesaal , das anstoßende
Vorstanöszimmer als Lese- und Schreibzimmer für die
Hotelgäste. Die Umwandlung , bei öer keine Kosten
gescheut wurden , um etwas Gediegenes und Anziehendes
zu schaffen, darf als durchaus gelungen bezeichnet wer¬
den, wie sie denn auch dazu beitragen wird , den Ruf des
altangesehenen Hauses aufs neue zu begründen und zu
mehren.

o. Schwurgericht. Vor dem am 17. Juni zusammen-
tretenden Schwurgericht kommen zunächst zwei kleinere
Sachen zur Verhandlung , die Anklage gegen den Maurer,
früheren Posthilssboten Adolf Quint  von Idstein
wegen Unterschlagung im Amte (Verteidiger : Rechts¬
anwalt Laaff) und die Anklage gegen den Fabrikarbeiter
Ziegler  von Oberwalluf und den Metzger R e i tz von
da wegen Meineids und Verleitung dazu. (Verteidiger:
Justizrat Siebert und Rechtsanwalt Marxheimer .) —
Am Dienstag , den 18. Juni , gelangt eine größere Sache
wegen betrügerischen Bankrotts und Pfanöverschleppung
zur Verhandlung.

— Nerobergbahi» In den Monaten Juni , Juli und
August sind auf der Nerobergbahn versuchsweise noch
zwei Fahrten mehr gegen das Vorfahr eingelegt, und
wird um 10 und 10s4 Uhr abends je ein Zug in beiden
Richtungen verkehren.

— Scrumbehandlung der Genickstarre. Mer einen
mit Serum behandelten Fall von Genickstarre machte
Chefarzt vr . Hermann Schmidt  vom Garnison¬
lazarett I Berlin in der Militärärztlichen Gesellschaft
eine vorläufige Mitteilung , die in der Deutschen
Militärärztlichen Zeitschrift" abgeöruckt ist. Es handelt
sich um einen Grenadier der dritten Kompagnie des
2. Garde -Regiments zu Fuß , bei dem Genickstarre auch
bakteriologischmit Sicherheit festgestellt war . Der ziem¬
lich schwer verlaufende Fall , bei welchem die Wirbel¬
säule-Punktion nur eine kaum 24 Stunden dauernde
Erleichterung brachte, wurde dann mit dem Kolle-Waffer-
mannschen Serum behandelt . Nach der zweiten Injek¬
tion fiel er aus seinem hohen Fieberstadium unter
kritischem Schweiß zur Norm ab; die körperlichen nnd
subjektiven Erscheinungen sind beseitigt: öer Mann lag
zurzeit des Berichts sieben Tage mit dem ganzen Wohl¬
behagen eines Rekonvaleszenten nach schwerer In¬
fektionskrankheit zu Bette . Der '"hie Falk ist gewiß nicht
beweisend, aber zweifellos hat öv.s Serum ihn günstig
beeinflußt.

— „Ob — oder". Bei einem sächsischen Bezirks-
kommando ging aus Höchst folgende Eingabe ein : „Ein¬
schicker dieses Militärbaffes bittet um befreiung sämt¬
licher Dienstobliegenheiten auf der Walz an der Hand
der Ewigkeit. (Folgt Name), Knecht des Herrn . Das
Bezirkskommando hielt in dem Hcimatsortc des Reser¬
visten Nachfrage, ob dieser krank gewesen sei oder ein
sonstiges Leiden an sich habe, auf Grund Lessen man
vielleicht geistige Störung annehmen könne. Daran?
ging dann von dem Gemeindevorstand folgende Antwort
ein : „Der Soldat N. N. ist seit 17. April 1907 von hier
fort . Aus Befragen seines Vaters gibt selbiger an, daß

vor seinem Eintreffen demselben nichts gefehlt habe, aber
seit seiner Entlastung vom Militär so was an sich habe,
er könne aber nicht bestimmen, ob es Heiligkeit oder
geistige Störung sei." Das ist allerdings eine schwierige 1
Frage , die nicht so ohne weiteres zu beantworten in. !
Daher ist es ganz diplomatisch, zu sagen: „Nichts Ge-
wiffes weiß man nicht."

— „Znree" statt „zwei". Die von der Telephonver- 1
waltung dem Publikum bei Anrufen empfohlene Be- j
Zeichnung „zwee" statt „zwei" ist bei den Lotterieziehnn-
gen schon längst üblich. Der Beamte , der die Losnum¬
mern ansruft , sagt nämlich ,̂ wee" statt „zwei" und
„eens" statt „eins ", um die drei ersten Zahlen deutlich
voneinander zu unterscheiden, was besonders für die
Listenschreiber von großer Bedeutung ist. Auch wird
nicht „einun-ddreißig", sondern „eenunddreitzig" nsw.
gesagt.

— Kurhaus. Bezüglich der Eintrittsverhältniffe zn dem
am Samstag stattsirtd enden großen Kurhaus -Garten¬
feste  machen wir darauf aufmerksam, daß, wie seit jeher
bei diesen Veranstaltungen die Hinteren Garteneingänge
infolge der Vorbereitungenzum Feuerwerk nnd im Interesse
der Kartenkontrolle eines nach Tausenden zählenden Pub!:- !
knms geschlossen bleiben müssen. Dagegen sind außer dem
Hauptportal die beiden Garteneingänge rechts und links vom I
Haufe geöffnet. Der Eingang zum Muscheljaal und den j
Lesesälen ist ab 2% Uhr durch die Türe rechts vom Haup:- ,
portale zu nehmen, Das Verschleppen der Gartenstühle und
Bänke, das Besteigen derselben und das Versperren der i
Durchgänge ist nicht gestattet.

— Rheiufahrt. Zu der Rheinfahrt, welche die Kur¬
verwaltung am nächsten Donnerstag veranstaltet und welche
unseren Kurfremden auf die angenehmste, bequemste und
anregendste Weise die herrlichsten Punkte des Rheinqaues s
erschließt, hat die Cöln-Düsseldorfer Dampffchiffahrts-Gesell-
schaft eines ihrer vorzüglichsten Schiffe in Aussicht gestellt.
Nach Ankunft in Aßmannshausen ist Frühkonzert in dem
rühmlichst bekannten Gasthaus „Zur Krone" (BesitzerI . Huf¬
nagel), dann folgen Mittagsmahl und Tanz auf dem Jagd¬
schlösse Niederwald und Besuch der Aussichtspunkte und des
Nationaldenkmals uirü Schiffsball während der Rückfahr:.
Bei Ankunft in Biebrich werden das Großherzogliche Schloß
und die Rheinufer bengalisch beleuchtet. Ein Zögern mit
der Billettlösung bis zum letzten Tage ist überhaupt zwecklos,
da erfahrungsgemäß oft an den vorhergehenden Tagen un¬
günstiges Wetter,und am Tage selbst die herrlichste Witterung
herrschen kann: übrigens ist während der ganzen Fahrt für
Schutz gegen Sonne und Regen gesorgt, auch sind Wagen
am Jagdschloß Niederwald zum Nationaldenkmal stets zurStelle.

— Die Silberhochzeit feiert heute das Ehepaar Lehrer -
Gustav Hofmann  und Frau , Emma, geb. Höser, Hierselbst.

Theater, Knust, Vorträge.
* Benefiz-Vorstellung in der Walhalla. Aus Anlaß

seines 30jähttgen Bühnenjubiläums hat die Direktion des
Walhalla-Theaters ihrem langjährigen artistischen Letter
heute Donnerstag abend eine Benefiz-Vorstellung (Ehren¬
abend) bewilligt. Daß die sämtlichen Künstler des jetzigen
vorzüglichen Ensembles sich eine Ehre daraus machen) die
Benefiz-Vorstellung ihres Direktors zu einer glanzvollen zu
gestalten, ist bei der Beliebtheit, deren sich Herr B i l l i n g
in Artistenkreisen erfreut, als selbstverständlich zn betrachten.
Wir hoffen, daß der Jubilar , der sich durch seine Tätigkeit
an der Walhalla einer allgemeinen Beliebtheit erfreut, e:nvolles Haus haben wird.

Vereins -Nachrichten.
* Am Fronleichnamstage, nachmittags 4 Uhr, unter,

nimmt das „Gutenberg - Orchester"  einen Ausflug
nach der Restauration „Zur Klostermühle".

Vereins -Feste.
^Aufnahme frei bis zu 20 Zeilen.;

* Am 2. Pfingsttage feierte der „B ä cke r g eh i I f en-
verein Wiesbaden"  sein 25jähriges «Stiftungsfest,
welches von den Brudervereinenaus nah und fern recht zahl¬
reich besucht war und an welchem sich auch viele der hiesigen
Vereine beteiligten. An Ehrungen hat es dem festgebcndcnVerein nicht gefehlt: es wurden ihm viele und wertvolle Ge¬
schenke überreicht, die ihn jederzeit verpflichten werden, sich
der Schenker in Treue zu erinnern. Da doch jedenfalls auch
das größere Publikum ein Interesse daran hat, diese Beweis:
der Verehrung zu sehen, hat sich der Vorstand entschlossen,
dieselben auf einige Tage in den Schaufenstern der Firma
Gebrüder Dörner, Hoflieferanten hier, Mauritiusstraße 1,
auszustellen.

Nassauische Nachrichten.
r. Eltville , 29. Mai . Herr Stadtverordneten -Wor-

steher Dr. Wahl gibt nunmehr bekannt, daß seine miß¬
fällig aufgenommene Äußerung wörtlich lautete : „Man
möge bei der Wühl eines Skadtbaumeisters womöglich
einen Nassauer und keinen Ostpreußen  nehmen , da
wir einen mit unseren Verhältnissen bekannten Mann
vorziehen müssen." — Die Herren Geh. Regiernngs - und
Bauräte Schobert  und L i e p e, Mainz , besichtigten
die Strecke der Kleinbahn E l t v t l l e - S chl a n -
genbaö.  Der Unterbau soll zu Ausstellungen keinen
Anlaß gegeben und beide Herren den Eindruck gewonnen
haben, daß öer Unfall lediglich durch übermäßig schnelles
Fahren entstanden ist.

r. Rüdesherm , 28. Mai . Die , Stadtverord¬
neten  bewilligten in ihrer letzten Sitzung für die Er¬
langung eines Gutachtens in Sachen elektrische
Rh ein gaubahn  133 M. Der Wahlausschuß konnte
sich noch nicht über die Personen schlüssig machen, welche
zur Wahl in die Kommission vorgeschlagen werden sollen,
die die Umgestaltung der Geisenheim er Real¬
schule  in eine Vollanstalt fördern soll. Der Bebau¬
ungsplan für den östlichen Stadtteil wurde trotz der hef¬
tigen Kritiken verschiedener Stadtverordneten genehmigt,
nnd zwar, wie sich ein Stadtverordneter ausdrücktc,
lediglich, um mit öer Sache endlich zu Ende zu kommen.
Für das im Juni hier stattfindende Pankgrafcn-
f est werden nach dem Antrag des Magistrats 600 M.
bewilligt. Der Finanzausschuß wollte tiefer in daS
Portemonnaie greifen, er beantragte die Gewährung
eines Zuschusses von 1500M. Als dafür wenig Neigung
vorhanden war , erklärte Stadtverordneter Bruns , daß
nach genauester Kalkulation sich ein Fehlbetrag von 1000
Mark ergeben werde, der mindestens von der Stadt über¬
nommen werden müßte. Bon anderer Seite wurde ein¬
gewandt, der Fehlbetrag werde hauptsächlich der kost¬
spieligen Festhalle zu verdanken sein, man solle dieselbe
daher etwas einfacher bauen oder ganz streichen. In ge¬
heimer Sitzung beschäftigten sich die Stadtverordneten
noch mit dem städtischen Gaswerk , dessen mangelhafte
Leistungen in der letzten Zeit häufiger Grund zu Be-
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fchwerden geben. Herr Bürgermeister Alberti  konnte
an Ser Hand von Zahlen einwandsfrei Nachweisen, daß
-ie Mängel lediglich auf Len plötzlich eingetretenen
Mehrbedarf zurnckzusührcn sind. Es soll ein weiterer
Dsen in Gebrauch genommen und dadurch die Qualität
und Quantität Les Gases verbessert werden.

n. Idstein , 28. Mai . Die Allgemeine Idstein er
St er belasse,  welche bereits 2 Jahre an der Um¬
arbeitung ihrer Statuten arbeitet und die behördliche
Genehmigung nicht erlangen konnte, mußte jetzt wieder
eine Abänderung derselben vornehmen. Früher wurden
200 M. bei einem Sterbefall ausbezahlt , jetzt ist die
Rente erniedrigt worden. Ob nun die Genehmigung er¬
folgt, bleibt abzuwarten . — Endlich ist es gelungen, die
sehr wertvolle Aireöale-Terrier -Hündin , welche sich jetzt
8 Wochen hier hcrumtrieb , einzufangen. — Die
durch einige Blätter gegangene Nachricht, wonach ein
Bahnmeister  bei der hiesigen Station mit seiner
Draisine überfahren  worden sei, ist falsch.

n. Görsroth , 28. Mai . Am nächsten Sonntag feiert
der hiesige Gesangverein „Frohsinn " das Fest der
Fahnenweihe.  Die Anmeldungen auswärtiger
Vereine sind sehr zahlreich eingegangen. Zum Ausschank
gelangt das beliebte Bier der Brauerei Merz-Jdstem.

n. Steinfischbach, 28. Mai . Die Vorarbeiten des Fcst-
gusschusscs für das am 30. Juni und 1. Juli dahier stait-
findende 17. G a u t u r n f e st des M i t t c l t a n u u s -
gaues  sind jetzt in vollem Gange. Der Verein stellt
einen gut hergerichtetcn Turnplatz zur Verfügung . Das
Bier liefert die Brauerei Merz-Jdstein, ^die auch zwei
geräumige Hallen für das Publikum aufstellt. Bis jetzt
sind bei dem Ganturnwart ca. 20 Musterriegen ange-
meldet worden. Außer den Riegen an Reck, Barren
und Pferd stellt der Turnverein Idstein eine solche im
Keulenschwingen, die erste in diesem Gau. Als volks¬
tümliche Übungen sind Stabweit -, Freiweithochsprung
und Kugelstoßen festgesetzt worden. Die Freiübungen
sind den verschiedenen Vereinen bereits zugestellt wor¬
den. Die vorgeschriebenen Pflichtübungen werden am
nächsten Sonntag in der Ganvorturnerstunöe in Rambach
geturnt und dann den Vereinen zugeschickt.

ö. Köuigstcin, 28. Mai . Eine etwas eigentüm¬
liche Sache  beschäftigt zurzeit unsere Gemeindever¬
waltung . Freifrau v. Rothschild  trägt sich mit der
Absicht, den öffentlichen, aber an beiden L-eiten von
ihren Grundstücken begrenzten Weg nach dem Falken¬
steiner Hain für 100 000 M. zu erwerben . Sie soll der
Gemeindebehörde dieses Angebot gemacht und dasselbe
noch durch die Zusicherung ergänzt haben, daß sic, im
Falle man ihr den Weg verkaufe, einen neuen öffenr-
lichen Verbindungsweg von der Lrmbnrgerstratze aus
auf ihre Kosten bauen lassen werde. Die Offerte läßt sich
hören; aber vielen gefällt sie doch nicht. Da ist setzt Herr
Chirurg Britz ausgetreten und hat für den Weg 23 000 M.
geboten. Dabei will er den Weg wicht etwa in einen
Privatweg umwanöoln, er will ihn vielmehr alsbald nach
dem Kauf der Gemeinde schenken unter der Bedingung,
daß er für alle Zeiten ein öffentlich er  Verbindungs¬
weg bleibe. So großherzig auch das Angebot des Herrn
Britz ist, so ist doch zu vermuten , daß unsere Stadtver-
maltrung die Offerte der Freifrau v. Rothschild akzep¬
tieren wird.

!! Lorch am Rhein , 28. Mai . Wie man hört , ist nach
gemeinsamer Beratung des Magistrats und des Kirchen-
vorstandes in der bekannten G lo cke n a n g e l e g e n-
heit  eine Verständigung  erzielt worden. Da¬
nach sollen die Reparaturen an dem 'Glockenstuhl usw.
nach eingetrosfener baupolizeilicher Genehmigung sofort
in Angriff genommen werden. So werden denn endlich
nun unsere Glocken, nachdem sie ein volles Jahr aus-
,geruht haben, zur Freude der Gemeinde wohl bald wie¬
der erschallen. . , ' r. a

!! C-mb am Rhein , 28. Mai . Unser sehr beliebtes
und alljährlich von vielen Fremden besuchtes K r r ch-
w e i h f e st die sogenannte „Sornmer -Kerb , frn,.er
kommenden' Sonntag , Montag und Dienstag statt.

r . Akimannshans-n. Mai Herr HauE -er
I . Jung  wird im laufenden Jahre rn den Ruhe¬
stand  treten . Der verdienstvolle und beliebte Cdjitl-
teoittt steht im 76. Lebens- und im 68. Dienstmore. .Pier¬
son hat er über 20 Jahre in Aßmanwshausen verbräun.

v . Grenzhansen»28. Mai . Durch die Eröffnung der
elektrischen Straßenbahn  B a ! l e n ö a r - H o y r iß
der Besuch des reizend gelegenen Kannenbäckerlänöchens
Mit seiner eigenartigen Industriemom Rhern ans erheb¬
lich bequemer gemacht worden. Die Fahrt ist nicht nur
ber interessanten keramischen Industrie wegen, sondern
auch wegen des anmutigen , reizvollen Tales ungemein
dankbar und genußreich. Hat man die Straßemvon
Vallendar durcheilt, sieht man plötzlich cm herrliches
Bild vor sich. Mehrere Täler stoßen hier zusammen, un
Borderqrunde ragen die romanischen Doppelturme ecs
äemaliaen Klosters Schönstatt hervor , den wirtungs-
vollrn Hintergrund bilden die hohen bewaldeten Berge.
Die vielen Windungen des engen -rares bieten immer
aeue anmutige Bilder ; die Straße ist von einer Allee

SSfSS SJTTÄÄt « ««
SifTwte die ungefähr 100 Meter weiter ebenfalls.iNie m surchschnitteu wird. Ein ansmerk-

samer^Beobachtcr sieht recĥ eme flache Mulö^, die das

sel noch sichtbar  ist. unte _i» J Grenzhansen;
beit schönen seiner f an <, en  erften Villen von
mm lauft unser ä 3 Faltestelle befindet sich an der
Höhr vorbei, die nächste Ha A ^ ^ ^ie für ihre
s&jvrss . r mun
Zeit die höchsten Auszeichnungen davontrug.

Aus der Umgebung.
, 0Q Am Montagabend wurde der

32 StofSi «erheiratete Taglöbner Adam F rscher

von dem gleichaltertgen Fahrburschen Gabel  in den
Hals gestochen.  Der Verletzte starb gleich darauf.
Und die Ursache der Bluttat ? Ein Wortgefecht über
Militärische Dinge!

Sport.
Die Kaiserprets-Rennstrecke

für dieses Jahr ist dieselbe wie 1904 beim Goröon-
Bennett -Rcunen , wenn auch mit einer unwesentlichen
Änderung . Die neue Strecke ist 118,1 Kilometer lang
und muß beim Hauptrennen viermal , beim Ausfchei-
dnngsrennen zweimal durchfahren werden. Der Start
befindet sich diesmal beim Kloster Dhron in der Nähe der
Lochmühle beim Eisenbahnübergang der Linie Homburg-
Usingen. Bon hier aus lassen sich die abfahrenden Wagen
über 1 Kilometer verfolgen und die ankommenden schon
in der Nähe von Wchrhcim beobachten. Vom Start
geht's zunächst nach der Saalburg und dann nach Hom¬
burg . Bon hier fahren die Wagen weiter auf bequemem
Weg nach Obernrsel , zwischen Oberursel und Königstem
aber steigt und fällt die Straße häufig, ohne jedoch sonst
größere Schwierigkeiten zu bieten. An Schloß Friedrichs-

hos vorbei führt die Sportbahn daun zur prächtigen
Fahrstraße Cronberg -Königstein, allerdings mit einer
nicht ungefährlichen Kurve. Bon Königstein geht's nach
Glashütten , und damit in den hohem Taunus weiter
nach Esch mit seiner bekannten, wohl gefährlichstenKurve
der ganzen Strecke. Von hier führt der Wog durchs
Ems - und Weiltal über Neuweilnau und andere Ort¬
schaften nach Weilburg . Dieses Stück ist neu und ge¬
wählt, um die doch immerhin hinderlichen Neutralisatio¬
nen zu vermeiden. Von Weilburg aus wird wieder die
alte Gordon-Bennett -Strecke benutzt und aus vortreff¬
licher, wenn auch nicht ebener Straße folgen Graven-
wiesbach und Usingen, dann Wehrheim und endlich das
Ziel : Kloster Thorn . _

« Rasensport . Für diese Woche ist das Training der
Leichtatbletik-Äbteilung des 1. Wiesbadener Fußballklubs
von 1901 (W. F.-C.j verlegt, und zwar auf Donnerstag , vor¬
mittags ab 8 Uhr , und Freitag , abends ab 8 Uhr . Von Sonn¬
tag, den 2.  Juni , an bleiben die seitherigen Übungstage:
Sonntag , vormittags ab 8 Uhr , Mittwoch und Freitag , abends
ab 8 Uhr , bestehen. Die Übungen für Mcmnschaftslauje —
Stasettenläufe — beginnen jetzt und da nachträgliche Em-
stclluna von Leuten in trainierte Stasettenmannschaften ver¬
mieden werden muß, ist cs für Interessenten ratsam , mög¬
lichst sofort ihre Anmeldung zu bewerkstelligen, damit sie m
der Lage sind, die Mannschaftsübungen ganz mitzumachen.
Wir bemerken wiederholt, daß für sachgemäße Anordnung und
Ausbildung des einzelnen bestens gesorgt pst, und daß sich die
Übungen auf alle in das Gebiet der Leichtathletik fallenden
Zweige des Turnsports erstrecken,., Denjenigen , welche, sich
für Rasensport und Spiele interessieren , gibt Herr G. König,
Zimmermannstraße 1, gern Auskunft.

* Radsport . Das vom Deutschen Radfahrerbund veran¬
staltete 5 0 Kilometer - Rennen  hat am Sonntag auf
der Strecke Btzchotsheim-Darmstadl und zurück stattgefunden.
^as Rennen hatte unter der Ungunst der Witterung zu
leiden, weshalb auch die gefahrenen Zeiten gegen die des
Vorjahres etwas zurückblicben. Um 6 Uhr morgens vollzog
sich der Start , und zwar wurden die Fahrer nnnutenweise
entlassen Es soloen nun die Namen der Wiesbadener Fahrer
nach der Reihenfolge der Wlassung : 1. Fritz Stauch , 2. Gustav
Kahlertz 3. Wilhelm Stauch , 4. Johann Mehl, 5. Jos . Ncu-
rotü 6 Hermann Koch, 7. Albert Dubilzcii , 8. Paul
Dubilzcik, 9. Emil Dubilzcik, 10. Albert Makowmk, 11. Hein¬
rich Swckcr, 12. Karl Groß . Der Sieger Albert A,uv i Iz c , k,, Clüa- .-.i . vTev*f+i »rr n trrSom OY Stf * Yptfo

a ŴMelm Stauch 1 St . 35 Min ., 3. Fritz Stauch 1 St 37
Min 4 Johann Mehl 1 St . 40 Min ., v. Paul Diwilzcrk 1 St.
40 Min ., 6. Karl Groß 1 St . 43 Min ., 7. Gustav Ä'ahlert
1 45  Min Letzterer bekam in dem letzten Kilometer
Reisenschaden und legte den Rest auf einer fremden Maschine
zuruck Die Nichtplazierten trafen nur wenige Minuten nach
Zer vorgeschriebenen Zeit von 1 Stunde 45 Mm . ein Reu-
roth fuhr aus Unwissenheit mit einem Fahrer der Semor-
Klllsse und kam dadurch um seine Chancen. Emir Dübilzcik,
Makowiak, Stecker und Koch halten mit Reifenschaden ,zu
kämpfen. Alles in allem haben die genannten Fahrer eme
qute Zukunft vor sich. „ ' ,a _ . . ..

nn ^ as 13. Berliner Lawn-Tenms -Turmer erreichte
niinmeür sein Ende. Die Herren -Meisterschaft gewann Otto
aeacn L v Müller , die Damen -Meisterschaft Fraulein Kaatz
aeaen Fräulein May, während tm Herren -Doppelspiel A.
Me -R Schindler über Otto -V. v. Müller siegten, . Im
Damen -Einzelsviel mit Vorgabe gewann ebenfalls Fräulein
Kaatz über Fräulein May, dagegen siegte im Herren -Einzel-

Lonuerstag , 36 . Mai 1867. ©rite 5,

spiel mit Vorgabe Zimmermaun über Prange , ẑni gemilchten
Doppelspiel siegten schließlich Fraulern Hadra -Freiherr vou
Brandenstein über Fräulein Schmoller-H. v. Kekule.

NN. Eine internationale Ringkampfkonkurrenz um die
Meisterschaft von Europa schreibt der Leipziger Kristallpalast
für den 1. Juni aus . Die Konkurrenz ist mit 6000 M. und
einem Goldpokal ausgestattet.

Kieme Chrsreik.
Soldaten -Selbstmord . Aus dem Fort „Prinz Kar!"

bei Ingolstadt erschoß sich der wachthabende Unteroffizier
Geigel vom 1. Fußartillerie -Regiment mit feinem Dienst-
gewehr aus unbekannten Gründen.

Im Streit mit Ausständigen schoß Zimmcrmeifter
Moser in Rourbach auf die Arbeiter , verletzte einen töd¬
lich und einen zweiten schwer.

Ein rabiater Mensch. Der 84jährige Polterer Gott¬
schalk, in Wittenberge wohnhaft, der in der Möbelfabrik
von Ulrich tätig war , hat in der Werkstatt der genailnten
Firma den 48jährigen Werkmeister Döhriwg hinterrücks
erschossen. Der Mörder gab dann auf sich selbst einen
Schuß ab. Beide find tot und beide waren Familien¬
väter.

Ein Opfer der Eifersucht. Hinter der Gcfchütz-
gießerei in Spandau wurde der seit dem 19. d. M. ver¬
mißte Bursche des Rittmeisters v. ü. Recke, der Mau
Robert Benske , im Wasser tot aufgefunden . Die Ob¬
duktion der Leiche ergab, daß der Man einen Stich in
das Schlüsselbein erhalten hat, drrrch den dieses brach.
Auch andere Knochenbrüchc zeugen von Gewalttätig¬
keiten. Es wird vermutet , daß Benske, der mehrere
Liebschaften unterhielt , von einem Nebenbuhler ermordet
oder im Streit erschlagen und als Lerche dann in das
Wasser geworfen worden ist.

Unfall auf dem Exerzrerplat ;. Beim Schießen der
ersten Abteilung des Feldartillerie -Regiments Nr . 23
aus verdeckter Stellung traf , wie das „Westfal. Bvlks-
blattz' meldet, infolge seitlicher Abweichung ein Schrapp-
nell die zum Ziehen der beweglichen Ziele vestimMten
Gespanne. Ein Mann und zwei Pferde wurden getötet,
zwei Mann schwer verwundet . Die Mannschaften ge¬
hörten dem 69. Artillerie -Regiment an.

Im Wahnsinn. Wie aus Sendzischow, einem Vor¬
ort von Sosnowice , gemeldet wird , tötete dort ein
Geisteskranker seine Frau und fünf Kinder und nahm
sich dann selbst das Leben.

Ein Gattenmörder . In Eleveland (Ohto) wurde
auf Ersuchen der Duisburger Polizei Franz Inst nebst
seiner Gefährtin verhaftet . Just wird der Ermordung
seiner Frau in Duisburg beschuldigt.

Ein aufgeklärter Mord . Der im Oktober vorigen
Jahres im Essener Stadtwald an der Engländerin Miß
Lake verübte Mord ist aufgeklärt . Als Mörder wurde
der 20jährige Agent Zapp verhaftet , der gestern morgen
bei Bredeney ein Mädchen zu vergewaltigen suchte. Er
wurde dabei verhaftet und gestand rm Verhör auch den
Mord an Miß Lake ein.

Letzte DKchricht§n.
Telegramme des . WieSbadeuer taaSIcttiT.

Hongkong, 29. Mai . (Rcutor -Meldung .) Die
revolutionäre Gesellschaft in ettflioto
erklärt öffentlich, daß der Aufstand nicht gegen
die Fremden  gerichtet sei, es sei vielmehr die Ab¬
sicht, alle Regierungsgebäude niederzubrennen und die
Beamten zu töten , um die Regierung zu stürzen. Die
Missionen sind nicht von der Revolution berührt worben,
doch verlassen die Missionare die Stationen und flüchten
nach Swatow . Die Behörden  sehen die Lage als
sehr ernst  an und richteten das dringende Ersuchen
an die Regierung . Kanonenboote zu senden. Aus der
Eisenbahn von und nach Tschatschgfu werden die Reifen¬
den Durchsuchungen unterworfen.*

Tiflis , 29. Mai . Heute vormittag um 11 Uhr
4 Minuten wurden hier zwei starke Erdstöße  im
Verlause von drei Minuten verspürt.

wb Frankfurt a. M., 29. Mai . Mft dem heutigen
Tage beginnt die A r b e i t e r a u s f p e r r u n g bei
der Firma La hm eher.  Betroffen werden 1150 bis
1200 Mann . Heute mittag kündigten bei genannter
Firma per heute abend die nicht ausgefperrten 40 Pro¬
zent der Arbeiterschaft, etwa 600 bis 650 an der Zahl,
so daß insgesamt von heute abend ab 1800 bis 1900 Ar¬
beiter feiern werden.

wb Rcgeusburg , 29. Mai . Das „Regensburger
Morgcnblatt " meldet : Seit heute nacht herrscht hier
allgemeiner  B ä cke r a u s st a n d ; dre Zahl der
Ausständigen beträgt 200. Heute morgen war in der
ganzen Stadt kein frisches Brot zu haben.

wb . Wien, 29. Mai . Die Bruttoeinnahmen
der Orientbahnen  betrugen vom 14. bis 20. Mai
252 186 Frank , das ist gegen den gleichen Zeftraum des
Vorjahres mehr 41604 Frank ; seit dem 1. Januar
5 479 831 Frank , das ist gegen den gleichen Zeitraum
des Vorjahres mehr 683 414 Frank.

wb Petersburg , 29. Mai . Gestern hat unter dem
Vorsitz des Handelsministers die erste Beratung
über eine Reihe von Fragen , betreffend den russi¬
schen Teil der Insel Sachalin,  stattgefunden.
Die Konferenz erkannte die Siotwendigkeit an, den
Ausländern  mit der Zustimmung der Minister
des Handels , der Finanzen , des Ackerbaus die
Ausbeutung der Bodenschätze zu ge¬
statten.

wb . Warschau, 29. Mai . Der provisorische Ausweis
der Brutto ei nnahmen der Warschau-
Wiener - Eisenbahn im April zeigt eine Ge-
samiemnahme von 1727 996 Rubel gegen 1568 119
Rubel im Vorjahr. Seit Januar einschließlich April
6 953 762 Rubel gegen 7 079 471 Rubel im Vorjahr.



Serie ß. Eomrerstag. 30. M« WiesvKdrrrrr TagMarr« Dforgen-AusgaLe, 1. Blatt. Nr . 24$.

hä . Tanger , 29 . Mai . ^ Der Sultan  hat seinen
Bruder Muley el Khir zum Gouverneur
von Fez ernannt. Die Ernennung hat große Unzu¬
friedenheit hervorgerufen, weil Muley beständig Diffe¬
renzen mit den Kaids der verschiedenen Stämme hat.

hä . Teheran, 29. Mai. Die Ruhe  ist nunmehr
allenthalben Wieder h e r g êste l l t.

bä . Brüffel , 29. Mai . In der vergangenen Nacht
brach in der Vorstadt Anderlech eine Feuersbrunst
ans . Ein SOjährigcr Greis  und dessen 16-
j übrig er Neffe kamen  in den Flammen um.

stiä. Paris , 29. Mai . Der Polizei - Unter¬
offizier  Moreau wurde bei der Verfolgung
eines Diebes  von diesem durch mehrere Revolver-
schüffe getötet , ein anderer Polizist schwer verwundet.

USLKswirLschaftLiches.
Handel und Industrie.

Naffanische Kleinbahn . In der Hauptversammlung der
Nasjauischen Kleinbahn -Aktiengesellschaft in Bering wurde
die Dividende für die Aktien A auf IVa Proz . festgesetzt und
beschlossen, außer der bereits genehmigten Anleihe von
ISO 000 M . eine weitere Anleihe von 350 000 Bst. auzzu-
nehmen . Dieser Beschluß bedarf jedoch noch der gei und ersten
Genehmigung durch dre Aktien R und C, die tut Besetze der
beteiligten Kreise und des Staates sind . Da dre Vertreter
dieser Aktien aber erklärten , dre Anleihe nur zu geneqmtgen,.
wenn sie jährlich mit % Proz . getilgt weroe, ^ wurde ore
weitere Beschlußfassung auf eine für den 18. Juni ernzu-
berufende außeroroentriche Hauptversammlung vertagt , um
in der Zwischenzeit eine Einigung herdeizusuhren . chre
Verwaltung teilte mit , daß die Verhandlungen mit Kaltstern-
brnchbesidern wegen Zuweisung der Beförderung dem Ab¬
schluß nahe seien . Außerdem seien umfangreiche Beförde¬
rungen von Eisensteinen zu erwarten , da,un Retzgebret vrere
Eisenerzfunde gemacht und bereits abbaufähige Gruden vor¬
handen seien.

MarktLeriÄte . . ,
Kurzer Getreide -Wochenbericht der Preisberichtsstelle des

Deutschen Landwirtschastsrates vom 14. bis 27. Mar 190 . .
Unter dem Einfluß ungünstiger Saatenberrchte setzwn die
irordamerrtcknischen Börsen ihre Aufwartsbewegung wr »,
Ser sich die westeuropäischen Märkte erst zögernd , dcmn .,aoer
rückhaltslos anschlossen , als aus Südrußland und 3.umanren
Meldungen einlicien . wonach die Eruteaussuhten durch an-

Vroz . betragen , denen des Wahres 1901 nletzt btel nach . HlN-
sichtlich der "Saaten tautet der Bericht um so unerfreulicher,
rls die in der zweiten Monatshälfte eingetretene Wüte-
rungsänderung und die damit zweifellos verbundene Besie¬
gung der Ernteaussichten darm noch nicht zum Ausdruck kam.
Auf dre Marktlage blieb letztere , unter Berücksichtigung der
Ear -gängo rm Auslande ohne ©influfe , sumcu bet andauernde
Mangel an inländischem Angebot die Festigkeit wesentlich
unterstützte . Das Ausland hat seine Forderungen beträchtlich
erhöht ; argentinische Ablader machten sogar Rücriaufsange-
bote auf frühere Abschlüsse, für die sich anderweitig . depere
NeVuendung bittti.  Einige Endungen auslandrschen ^Beigen #,
die 'sich in  deutschem Besitz befanden , wurden an England
und sjftankreub abgegeben . In Deutschland halten sich oic
Mühlen , so weit dies die Bedarfsverhältnisse gestatten , unter
Hinweis auf den schlechten Mehlabsatz,von Werzeneinkaupen
zurück . Umsätze waren namentlich im Roggengeschäft gering,
da die Nachfrage für diesen Artikel trotz vielfach , einge¬
schränkten Mühlenbetriebes das Angebot bei weitem über¬

findet . Etwas vorsichtiger äußerte sich die Kauflust für
Hafer , da neben direktem Provinzangebot auch seitens
Sachsens aus den letzteren Wasseranfünften manches zum
Verkauf kam . Die Forderungen für Futtergerste namentlich
in greifbarer Ware lauten wieder höher , ebenso für Mais,
dessen letzte Ankünfte von Nordamerika und von der Donau
in qualitativer Beziehung sehr zu wünschen übrig lassen . Es
stellten sich die -Getreidepreise am letzten Markttags in Mark
pro , 1000 Kilogramm ii  nach Qualität , wobei das Mehr ich-)
hezw . Weniger (—) gegenüber der Vorwoche in Klammern ( )
beigefügt ist, wie folgt : Königsberg : Weizen 215 (— ) ,
Roggen 19514 ( + 10141 . Hafer 187 <+ 3) , Danzig : Weizen
220 (+ 5) , Roggen 196 (+ 8) , Hafer 192 (+ 6) , Stettin:
Weizen 210 (+ 41, Roggen 198 (4 - 8) , Hafer 190 ( + 4) ,
Posen : Weizen 220 (+ 9) , Roggen 196 (+ 131, Hafer 189
: + 4) , Breslau : Weizen 213 (+ 31, Roggen 200 (+ 13) ,
Hafer 192 (+ 91, Berlin : Weizen und Roggen ohne Ange¬
bot , Hafer 208 ( + 8) , Magdeburg : Weizen 210 ( + 3) ,
Kragen 205 (+ 91, Hafer 202 (+ 21, Halle : Weizen 210
(. ) , Roggen 208 (+ 8 ) , Hafer 200 (— ) , Leipzig : Weizen
215 (—) , Roggen 209 (+ 3) , Hafer 210 (— 1, Rostock: Weizen
210 (+ 8 ) , Roggen 200 (+ 18) , Hafer 193 ( + 9) , Hamburg:
Weizen 211 (+ 8) , Roggen 205 (•+ 9) , Hafer 208 ( + 8) ,
Hannover : Weizen 212 (— ) , Roggen 210 ( + 2) , Hafer 210
f + 2) , Braunschweig : Weizen 211 (+ 3) , Roggen 207 (+ 4) ,
Hafer 206 ( + 1) , Düsseldorf : Weizen 210 ( -(- 3) , Roggen
908 (+ 3) , Hafer 210 (+ 5) , Cöln : Weizen 210 (•+ 71/, ) ,
Roggen 20714 (+ 12Hafer  212 % (+ 7V») # Frankfurt

.am Main : Weizen 214 (+ 4) , . Roggen 210 (+ 73V), Hafer
20114 (+ Ist Mannheim : Weizen 210 ( + 11' ,4) , Roggen

•2O6V2 (+ 6% ) , Hafer 202 */„ ( + 214 ) , Straßburg : Weizen
|215 (+ 71/'.,) , Roagen 205 (+ 10) , München : Weizen 223
l' + 8 ) , Roggen 203 (+ 9) , Hafer 201 (+ 7) . Weltmarkt¬
preise : Weizen : Berlin Mai 210 .50_ (+ 5.75) September
199.50 (+ 3.25 ) , Budapest Oktober 177.15 (— 6.90) , Paris
Mai 212 .75 l— 15.90 ), Liverpool Juli 162.15 (+ 7.—-) , New
Dort loco 161.90 (+ 12.85) , Roggen : Berlin Mai 208
f+ 4.50) , September 181 (+ 4.50) . Hafer : Berlin Mai
198.25 (+ 5.75) Mark.

Groß -Gerau , 28. Mai . Der letzte Ferkelmarkt
brachte bei einem mittelmäßigen Auftrieb , für Käufer und
Verkäufer einen befriedigenden Verlauf . Die aufgetriebenen
)82 Tiere wurden fast alle äbgesetzt , und zwar Ferkel zum
streife von 9—17 M ., Springer 18—22 M . und Einleger
30—82 M . pro Stück . — Der nächste Ferkelmarkt ist am
Montag , den 3. Juni d. I.

GiKseMmgZn KW hm  Feserkreift.
"Auf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugebenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht erulanen.)
* Der Magistrat  der Stadt Wiesbaden erließ vor

i einigen Tagen eine Verfügung , wonach für die „festange»
ist eilten Beamten"  durch Vermittelung ihrer Dezer¬
nenten Freikarten zur Besichtigung des neuen
Kurhauses  ausgegeben werden sollen . Hierbei war aber
ausdrücklich erwähnt , daß nur für Beamte und deren Töchter,
aber keine für Unterbeamte beantragt , geschweige ausaegeben
werden könnten . Aber auch die Herren Beamten wurden be-
sonders darauf hingewiesen , daß sie in ihrem Sonntags¬
anzug  zu erscheinen hätten . Wie bte § sich nun vereinbaren
läßt , wird nicht jeder verstehen . Nur bessere Beamte haben
Zutritt und diese Herren müssen darauf hingowiesen werden,

' daß sie in ihrem Ga " anzug erscheinen müssen . Die Bureau - ,
Diätare und das übrige Bureaupersonal , das man im ver¬
gangenen Winter bei der allgemeinen Teuerungszulage leider
ebenfalls veraessen hat , sind auch jetzt nicht bedacht worden.
Diesen Herren , die in Wiesbaden wahrlich nicht auf Rosen

geLettet sind , ist es nicht einmal vergönnt , das Millionen-
Kurhaus , wozu sie aber auch nach dem Grade ihrer Lerstungs-
fäbigkeit beisteuern müssen , unentgeltlich anzusehen . Wohin
man auf diese Weise die Leute treibt , braucht nrchr ^naher
gesagt zu werden . Hier liegt es im Interesse vieler ovMien
Familienväter und auch Jünglinge , wenn sich die öffentltdi»
teil ins Mittel legt . Hier wäre auch manchem Herrn « tadt-
vater Gelegenheit gegeben , sich den Dank vieler Herzen zu-
erwerüen.

* Bezugnehmend auf den Artikel betreff der Warte¬
hallen  der hiesigen Straßenbahn  im Sonntagsblart
erlaube ich mir im Namen vieler Fahrgäste hiermit airzu-

f^WLjX.1. ü -Uu u m yi-q |-i M.*i-y v- . ' , . . —
neue Bahnhof ist bereits seit über ein halbes Fahr rm
Betrieb und noch immer ist keine Wartehalle für die „Elek¬
trische " am Bahnhofsplatz errichtet — ebenso an vielen
exponierten anderen Haltestellen . Auf diese Art könnte eine
beliebige Gesellschaft eine Eisenbahn bauen mit Stationen
ahne Wartesäle und das Publikum kann bei Wind und
Wetter auf die Bahn lauern . In Zürich z. D . ist an jeder
Umsteigstelle , und zwar an beiden Seiten ein Wartehäuschen,
obschon die Wagen dort alle 5 Minuten verkehren und viel
weniger besetzt sind als in Wiesbaden . Es wäre wahrlich
die höchste Zeit , daß hierin von der Oberbehörde der Stadt
ein Machtwort gesprochen wird , oder soll das Publikum trotz
den zahllosen Eingesandts " noch unmer zum Narren ge¬
halten werden?

Einer , der viel in der Welt herumgekommen ist.
* Wer Gelegenheit hat , täglich den Fährverkehr

an der GetsLergstratze  zu beobachten , kann sich nicht
genug wundern , daß immer wieder versucht wird , schwere
Lasten mit ungenügender Bespannung die steile Strecke
hinaufzubringen - Die Fuhrleute fahren in Serpentinen,
un : es den Pferden leichter zu machen , aber , was nicht geht,
geht eben nicht , und oft stockt der Verkehr und veranlaßt
Ansammlungen des Publikums . Die Verbindungsstraßen
vom Eansteinsberg aus werden wohl sobald noch nicht gebaut,
denn die Stadt scheint die hohen Anlagetosten zu scheuen
und die Anlieger nicht bereit zu sein , große Opper zu
bringen . So müßte denn polizeilich etwas geschehen , um den
Verkehr zu regeln und sestzusetzen , wie hoch die Last bei
Bespannung mit 1, 2 und mehr Pferden sein darf , damit
die Steigung ohne Anstand bewältigt werden kann.

* Den als Pfingstgäste hier weilenden Akademikern,
iungen und älteren , sei der Vorschlag unterbreitet , sich auf
der Hochschule zu einer Vereinigung als studierende
„Mattiaker " zu verbinden , zur Ehre ihres schönen Heimat¬
gaus , „Mattiakia " vivat ! — crescat ! — fioreat!

Civis academicus.

Briefkasten.
Wiesbadener Landeshaus . Das neue Landeshaus dient

als Verwaltungsgebäude für die kommunalständische Ver¬
waltung (Nassaüische Landesbant , Nasiauische Brandverirche-
rung , Irrenanstalten , Wegeüauten , Landarmenwesen usw .-,
rm deren 0-witze der Landesbauvtinann sieht . Die Verwaltung

UHU ^ UilU4.iCl» ÜIU1U| UU W-. MV.
M . Dl. Wir bitten Sie , zwischen 2 und 6 Uhr nach-

miltags in unserer Redaktion vorsprechen zu wollen.
R . N., Waldstratze . Durch die AbschlagszahlungenZvurde

die Verjährung unterbrochen . Dem Arzt ist es vom Rechts¬
standpunkte aus unbenommen , sie einzutlagen.

E . F . Die nächste Strecke nach Augsburg geht über
Mainz , Darmstadt , Aschaffenburg . Das Billett 3. Klasse
(Schnellzug ) kostet 13 W - 20 Pf.

K. S . 621. Die denkbar billigste Reise nach Paris geht
über Mainz , Bingerbrück , Saarbrücken und Metz und kostet
dis Metz, wo ein neues Billett gelöst werden muß , 3. Klage
8 M ., 4. Klasse 5 M . 20 Pf . Von Metz naaz Par :s wird
der Fahrpreis ungefähr der gleiche sein.

E . W . Der große Konzertsaal des neuen Kurhmrses
faßt normal 1290, im Maximum 1400, der kleine saal
514 Personen . Die Wandelhalle bietet bei Festessen 400 Per¬
sonen Raum.

Von fiat Berliner Börse . Die Börsentendenz war gestern
so unerquicklich , wie alle Tage vorher . Vielfach wurden be¬
sonders für amerikanische Werte Verkäufe vorgenommen.
Geld war reichlich vorhanden , blieb jedoch ganz ohne Einfluß
auf die Tendenz , da die Ultimo -Liqdidation bereits beendet ist.
Banken gaben wieder durchweg 1 Proz . nach : desgleichen
amerikanische Bahnen . Bergwerksaktien lagen ebenfalls matt
und im weiteren Verlauf des Geschäfts verschärfte sich hierfür
die ungünstige Tendenz . Warschau -Wiener Eisenbahnaktien
waren wieder um i  Proz . niedriger . Lombarden werden an¬
dauernd angeboten , ohne Käufer zu finden ; sie schlossen heute
20.90 , Baltimore and Ohio 91.60 , Canadä 165.50. Deutsch-
Luxemburger notierten 123, Bochumer 221 .20, Gelsenkirchener
192.20, Phönix 200.20, Harpener 204.70. Privatdiskont
&V2 Proz.

Zar Elektrizitäts -Industrie . Nun hat das „B, T.“ auch bei
den Elektrizitätswerken Rundfragen über diese Industrie ein¬
geholt und die Antworten veröffentlicht . Eine der führenden
Persönlichkeiten hat die allgemeine Lage wie folgt charakteri¬
siert : „Die deutsche Elektrizitätsindustrie marschiert zurzeit
auf einer Hochebene , die zum mindesten keine weitere Steige¬
rung mehr erkennen läßt “, übereinstimmend ergibt sich , daß
die Beschäftigung in der elektrotechnischen Industrie zurzeit
noch recht befriedigend ist , und daß die großen Finnen noch
über sehr erhebliche Auftragsbestände verfügen . Vereinzelt
wird sogar festgestellt , daß die Lieferfristen , die verlangt
werden , kaum innegehalten werden können . Zwei Faktoren
smd zu unterscheiden : der inländische und der ausländische
Konsum . Zu dem Absatz nach dem Ausland ist zu bemerken,
daß die Zoilverhältnisse dem Wettbewerb besonders auf dem
französischen , aber auch auf dem österreichischen Markte
hemmend im Wege stehen , soweit nicht durch Errichtung
selbständiger Unternehmungen in diesen Absatzgebieten sich
die deutsche Industrie von den Zollschranken bis zu einem
gewissen Grade emanzipiert hat . Als sehr günstig scheint sich
das Exportgeschäft nach Italien , als befriedigend das nach
Spanien zu charakterisieren ; auch Südamerika wird teilweise
als ein erheblicher Faktor für das Auslandsgeschäft betrachtet
Die Ausführungen schließen : „Die deutsche Elektrizitäts¬
industrie rüstet sich für schlechtere Zeiten . Sie glaubt aber
nicht , ungünstigere Perioden fürchten zu müssen , insbesondere
glaubt sie nicht entfernt an die ■Möglichkeit eines schroffen
Niederbruches , und sie ist für alle Fälle , sehr widerstandsfähig,
sowie unverhältnismäßig besser gerüstet als zum Teil im
Jahre 1906“

Berg- und ffietallbank, Aktiengesellschaft , Frankfurt a. Dl.
Das erste Geschäftsjahr umfaßt die Zeit vom 18. Oktober 1906
bis 31 . März 1907. Der Bruttogewinn beträgt 1 375 863 M.,
die Unkosten 137 183 M. Die bezahlten Stückzinsen betrugen
186 523 M., der Reingewinn 1 052 156 M. Die Dividende wird
mit 6 Proz . p. a . gleich 30 M. für die vollbezahlten und
7)4 M. für die mit 25 Proz . eingezahlten Aktien verteilt.
Geschäftsbericht teilt mit , daß die Gesellschaft folgende er¬
werben gen zu dauernder Anlage gemacht hat : 4 Milk M. Aktien
der Metall -Gesellschaft , 2)4 Millionen Mark Aktien der

Metallurgischen Gesellschaft mit zusammen 17 100 000 AL,
118 750 Lstrl . Shares von Henry R. Mer ton u . Go. Ltd London
mit 25 Proz . Einzahlung , gleich 1675 500 M. ; 10 970 Lstrl.
Shares der Merten Aietaiurgical Comp . Ltd . London , vollge-
zahlt gleich 223 783 M. ; 759 000 Dollar Shares und Debentures
der American Metal Company Ltd . New York gleich 4 969 440
Mark und 390 000 Dollar Shares der Metalurgical Company of
America -New York gleich 1 638 000 M. ; insgesamt belaufen
sich diese Effektenanlagen auf 28 .28 Millionen Mark.

Deutsche Vües -We ' kzeeo -I.lasohiiiOiiiahi 'ik, Berlin . Bei
dieser Unternehmung ist die Erzeugung im Vorjahr wohl um
50 Proz . gestiegen , doch entspricht sie immer noch nicht der
Größe der Fabrik und dem Kostenaufwand für die Gesamt¬
anlagen . Der Rechnungswert für Ablieferungen betrug im ab-
gelaufenen Jahr 30 Proz . mehr als im Vorjahr . Trotzdem hat
sich der Fehlbetrag von 4 663 211 M. auf 5 510 048 M. erhöht,
bei einem Grundkapital von 6 Millionen Mark . Es wird zwar
gehofft , daß im laufenden Jahr ein gebessertes Betriebsergebnis
herauskommen werde , andererseits aber auch darauf hinge¬
wiesen , daß nur eine gründliche Reorganisation zur Rettung
führen könne.

Elektrizitätswerk Homburg v. d. H. Rach dem Geschäfts¬
bericht für 1906 erhöhte sich infolge der gesteigerten Anschluß¬
bewegung die Einnahme für Licht und Kraft , die Installations¬
arbeit ist aber zurückgegangen . Die Dividende beträgt 4 Proz.
gegen 314 Proz . im Vorjahr.

Zum  Saatenstand. Aus Winnipeg wird gemeldet, daß die
Weizensaat unter günstigen Umständen beendigt ist . Die An¬
baufläche ist etwa 0 Proz . kleiner als im Vorjahr.

Zur industriellen Lage . Bei der Breitenberger Zement¬
fabrik in Lägerdorf bei Itzehoe sollen die Aussichten für das
laufende Jahr befriedigen . —- Infolge der andauernden Streiks
in New York haben die Liverpcoler Reeder die Annahme von
leicht verderblicher Ladung aller Art nach New York abgelehnt.

Kleine Fänaazehronik . Die Dividende der Eisenindustrie
zu Menden und Schwerdte wird auf 8 Proz . (i. V. 6 Proz .) ge¬
schätzt . — Die Westdeutsche Versicherungs -Aktienbank in
Essen beantragt zur Beseitigung der diesjährigen Unterbiianz
die Ausgabe von 2000 Gewinnanteilscheinen zu 300 M. Im
Vorjahr wurden aus 530 270 M. Uberschuß 20 Proz . Dividende
verteilt — Die Elektra , Aktiengesellschaft in Dresden , erzielte
einen Reingewinn von 205 652 M. (i. V. 156 281 M.), woraus
BVä Proz. (234 Proz.) Dividende verteilt werden. — In dem
Konkurs der Exportfirma H. H. Nebel in Leipzig werden die
für das Leipziger Geschäft in Frage kommenden Aktiven auf
etwa 84 000 M. geschätzt , während die Passiven mit rund
475 000 M. anzunehmen sein dürften . Bei einer Verschmelzung
der Bilanzen von Leipzig und Lyon stellt sich das Verhältnis
der Passiven zu den Aktiven von 650 000 M. zu 80 000 M.

ICMjgerauiüarkfci
Preise ermittelt auf Grund von Geboten und Offerten der

BSetiiselseu EäTel <4«*ra~ und WecliseIJj » aiU,,
fr raiiBtfjart sa/.TO.

Mittwoch , den 29. Mai 1907.

Steinkohle. iNach-i An- j
Ifrage i^ebofcf Steinkohle. jNaeh -j An-

j frage jgebot
Alte Haase
Auguste Victoria .
Blankenburg . . . .
Constantin der Gr.
Deutschl .b.Haßlgh.
Dorstfeld.
Eintracht Tiefbau .
Ewald . . .
Fr.Vogel u.Unverh.
Graf Schwerin . . .
Heinrich . . . . . .

Alexandershall , e
Beienrode . . . . .
Burbach . . . . . .
Carlsfund . . . . . .
Desdemona . . . . .
Deutschi . Justonbg.
Glückauf Sonderen,
Großh . v. Sachsen
Günthershall . . . .

Apfelbsutnerzug
Bautenberg . . .
Biborer Gruben
Fernie.

13750
2900

36000

13700
5900

3725

5200

1 1930
114000

3UX)
33000
I 5750
14160
i 6160.
56800

8O0
10500
5350

Helene , Amalie . .
Hermann I—III .
König Ludwig . .
Königin Elisabeth
Lothringen . . . ,
Mont -Cenis . . . .
Gesten.
Schürb . Oharlottb.
Trappe . . . . . . .
Tretnania . . . . »
Trier

17700
3100

28700
20500
83850
188.>0

18900
3150

29100
21500
34000
19500

— 1765
1430 ' 1450
3300 34(0
3340 3425
5200 5250

Brühl . -
Donatus

GefchWlichSZ.

In Millionen
von Paketen wird jährlich das bekannte Haarwaschpulver
..Shampoon mit dem schwarzen Kopf“ nach allen Teilen der Welt
versandt , wohl der beste Beweis für die zahlreichen Vorzüge
dieses ausserordentlich beliebten Haarpflegemittels . „ Shampoon
mit dsm schwarzen Kopf ’ macht das Haar schuppen frei,
voll und glanzend , beseitigt übermässige Fettbildung
der Haare , reinigt die Kopfhaut , erfrischt die Nerven und gibt
spärlichem Haar volles Aussehen.

Man verlange beim Einkauf ausdrücklich , ,Shampoon mit dem
schwarzen Kopf * und weise alle Fabrikate ohne diese Schulz¬
marke energisch zurück . Paket mit Veilchengeruch 20 Pf .,

hei 6 Paketen das 7. gratis . Ueberall käuflich.
^ Allein . Fabrik,:  Hans Schwarzkopf , Berlin W.,

Ire Msegerr-Amsgadr rrmfât 18 Sritrrr
und die Verla gsdcilage „Der Roman “.

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik und Handel: 2L Hegerhorst : für
das Feuilleton: I . Kaisler : für Wiesbadener Nachrichten, Sport und Volls-
wirtichastliches: C. Rötherdt : für Nasiauische Nachrichten, Aus der Umgebung.
Vermischtes und Gerichtsiaal i H. Diefenbach , mx die Anzeigen und Re'tlamen:

H. Dorn auf : sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der & Schellendergjcheu Hos-Buchdruckerei in Wiesbaden.

' iCCÖl* o • e « • « o — j190: 0
Kali . _

7750 7950 Heldrangen . . . . 13501 1485
6150 6350 Hohenfels . . . . . 8300 8450

11700 12160 Hohen/ .oilern . . . 4600 4800
7475 7600 Johannashall . - . 2425! 25 0

— 5350 ]£ai3ei*o(la *. . . « * 77751 8000
4450 4500 Neustafofurt . . 15750; _

16200 16400 Rothenb ., Iledwgb. 2100 2150
öoOÖ 5100 WilhelmshaÜ . . . 12150,12550
4450 4500 Wintevshall . . . . — !12800

Eis.
1500 1600 Henriette . . . . . . 17 75 1825
1870 1S00 Kiöserwelde . . . . — 600
1550 1600 Victoria b. Littfeld 1075 1100

— 4600 Wiidberg. 825 350

Branakelila,
10300 10500 Roddergrube . . » 29700 30300_ 13100 Schallmauer . . . . 3625 3675
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Hof hi »B ara tt
früher„Stadt Frankfurt“, W©feergasse S^e

Vornelimes sehenswertes Restaurant . =
MneKensr tmmhsM,  fHtsener Urquell

Ikeitigatter ClflC im Äusschank.
Gute Küche.®***S#*̂ 5gwjsaa&asJsrjiX

Sei Hoch uni Nie&ervf
oben.unlen^

i>Wi>6  TeigenKaffee
gut befunden!

Was macht doch bei der Nähmaschine
Arm -Lieschen so vergnügte Miene?
Das kommt, weil auf dem Kochherd, seht.
Der liebe warme Kaffee steht —

Gewürzt mit „Andre Hofer " I

UPfj 'lSS

Herr Leutnant auf dem Sofa sitzt,
Er lächelt froh, sein Auge blitzt
Und fröhlich er dem Burschen winkt,
Der ihm das braune Tränklein bringt -

Gewürzt mit „Andre .Hofer " ! '

in  I

O seht ! Die Gattin hochbeglückt
Ans Herz der Herr Professor drückt:

O Liebe", sagt er frohgemut,
,Wie schmeckt doch seht der Kaffee gut —

Gewürzt mit „Andre Hofer " ! «wjnpniiKHfrtCTruji

KM

sßict lieber doch als Schnaps und Bier,
fdrau Huber spricht, „ist Kaffee mir ".
Denn ach, es ist solch warmer Becher
Der allerbeste Sorgenbrecher —

Gewürzt mit „Andre Hofer " !

Echter Andre Kofer Fergenbaffee
ist der feinste wohlschmeckendste und , wie wissenschaftlich
erwie ' en der gesündeste, einzig richtige Kaffeezusatz.
M ^n merke sich die Schutzmarke, den Andreas Hofer-Kopf.

V

Betten, Matratzen
kauft man am besten und billigsten in der

Vettensabrik Mauergaße 8.
Kinziges Spezialgeschäft am Platze.

Riesen-Auswahl in

Kinderbetten, Ersenbetten, Holrbetteu,
Matratzen vona»t. o.- ««.

Eigene Fabrikation.
AMger u. besser als in jedem Warenhaus.

Anerkannt beste Bezugsquelle.  _

Tanjkrönjcheu.
Donnerstag , den 30. Mai (Fron¬

leichnam), veranstalten wir im großen
Saal Zur Kronenbnrg , Sonncn-
bergerstraße , ein Tanzkränzchen , wozu
wir Freunde u. Gönner höflichst cinladcn.

pe WiWler
des Herrn Mnr KWlM.

Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.

Uits !mßSk- 8sZksi §M
mit den gioCen , vorzüglich eingerichteten Reichspostdampfern der

Putschen Ost - Afrika - Linie.
sgen Broschüre über diese Mmelm ^ r -Seereisen nach JLlSSabo » ,Marokko , Marseille , Neapel , L.nypten,
. ^ LLLGirLM nends man sich an diene über Reisen nach den ISLcIIficaa

jutsche Ost-Afrika-Linie in IlamlMirg, Alrikaliaiis.
Vertreter für Passagen in Wiesbaden : F 18S

Jj.  Ketteiiinayer . Rheinstrasse 21.

Warsumg!
Jeder , der künstliche Zähne trägt,

halte sich zur eigenen Sicherheit Apoüo-
pnlber aramat . (gg. 5166).

Die künstl. Zähne sitzen bequemer,fallen
beim Sprechen u . Singen nicht herab u.
das Schlimmste , nämlich das Verschlucken
der Zähne , wird verhütet.

Per Büchse 50 Pf ., n . answ . 60 Pf . i.
d. Verkaufsstellen : Wütoria - Apotheke,
Rheinstr . 41, Arog . Wockus . Taunus¬
straße 25, Arog . Sanitao , Mauritius¬
straße 8, Prag . H' srbciik , Rheinstr . 55,
Ti ' -:; . # ifo Siebe : t , Marktstraße 9,
Atl -r - Arog . , Bismarckring 1. F73

Großer
Möbel -Verkauf.
Wegen Ersparnis der Lnden-

miete bin ich in der Lage, alle am
Lager habenden Polster - und
Kasteumötiel zu de » aller-
billigsten Preise » zu vcrkauien,
als : Vollständige Schlafzimmer,
Salons u. Wohnzimmer , Plüsch-,
Taschen- und ankere Garnituren,
Spiegelschränke , Büfetts rc. ec.,
Schreibtische n. Bücherschränke zu
und unterm Kostenpreis . 366

Milk » EgettlOÜf,
Lrn nie » straffe 22.

lOtt Relluer-
Frack - Llnzüge n. GellrScke , einzelne
Hosen u. Wellen werden billig verkauft
Schwalvachcrstr . 30 , 1 ( Aüecfcite ).

Stadthalle Mainz
Heute Uonnentag (FroDleichnanastag):

Zwei grosse Konzerte.
Nachmittags 3l/2 bis 7 Uhr von der Kapelle des Inf .-Reg . Ko. 88.
Abends 8 bis 11 Ubr von der städtischen Kapelle . (No. 6157 Mz.) F4A

Aug . BSkemeies *,
früher Hotel -Rest . „ S^riedriclisHof “ .

Continental
Prima Centrum

Seit einem Jahrzehnt die
führende Marke ! Aller-
beste Qualität , verbürgt

längste Laltbarkeik.

Trotz des billigen Preises
als wirklich zuverlässiger
Reifen jedem Radfahrer
zu empfehlen.

Continental Caontehonc-und
Guttapercha-Co.

Hannover.

Wirklich günstiges Angebot!

Schuhwaren,
welche sich von verschiedenen angesammclt.
Einzelpaare , durchgehend bessere Ware , werden zu dem billigen Preis von 5, 6,
7—10 Mk. verkauft ; früherer Ladenpreis derselben war 7, 10—14 Mk. Bitte sich
davon zu überzeugen, da die Mehrzahl der Stiefel mit den früheren „Original-
Preisen " und der Fabrikmarke „Good »car-Welt " und „Handarbeit " versehen sind.
Ein Posten Kinder -Borkalf u . Chevre .ux -Stiefel in schöner neuester Fasson
und Damen -Halbschuhc werden zu außerordentlich billigen Preisen verkauft.
Kein Laden . p# “ Nur Nengassc 22 , 1 St . - M?

>TB. AlS  Gelegcnheitskanf färb . Stiesel , früher 10 Mk . , jetzt 8 Mk.

Geaichte Tafelwagen,
Aezimalwageu, Gewichte,

billigst.Xlossner»
Wellritzftrafte O , 342

Getrocknete
Bananen

per Pfand 75  Pf ., 10  Pfund 7.— Mk.
Alleinvertretung.

Versand nacli auswärts.

E kj f{,.; ,.Sl Wiesbaden,. Will lOli , Friedlichst !-. iS.
Fernsprecher 1962.

1 Drel,ström - Gleichstrom - Umformer (mit Transformator)
und ein- vollständige Schaltanlage für Licht u. Kraft , 1 Anlaß-
Widerstand und 1 Regulier - Widerstand , Alles in bestem, qe-
branchsfähigcm Zustande , billig zu verkaufen. **

g. Kchellenlrerg'sche Ksflmchdruckerel,
Wiesbaden.
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U,
Detmfeelhieir

an der Elieinstrasse , vis-a-vis der Hauptpost.
Haltestelle der Eiekir. Bahn nach allen Richtungen.

Hotel und Kestaurant ersten Ranges.

r

72S

Ausschank von Münchener, Pilsener u. hiesigen Bieren.
Grosse schattige Terrassen.

Nur gute Weine, auch im Glas.
Vor ?ügl . Küche.

W . Wüst , Besitzer.

General-Vertreter nnt> Alleinvertrieb für Wiesbaden und
Umgegend:

Mai , Moritzstraße 33.

Valkonschmuck!
aus rotem porösem Ton, mit od. ohne Untersatz.

HLLnrnenLöpfe, ScrmenfchcrLen.
Ampeln fü r̂ KängepflnnZSN.

AM « W.OMMZZ9
Tel . 195 ®. Schulberg 2/4 , am Michelsberg . Tel . ! S»5 ®.

Telephon 335.

Münchener Löwenbrau
Pilsner Urquell

nur in Oi-iginalabfiiUung
Vä-Literflaschen und Siphons b 5 u. 10 Liter.

Gen. -Yertr. HeiBr. Ditt , Bergschlößchen.

Stadtbureau : Kirchgasse, Ecke Friedrichstrasse. Telephon 3S5

Original Englisch
flatitmm»

Anti Morset
Absolute Bequemlichkeit bei eleganter Figur.
Stäbeben entfernbar . — Corset waschbar.

Elegant. - Dauerhaft. - Bequem.
Alleinverkauf:

Webergasse 1,
Hotel Nassau. K193

frais Sdttrg.
Wie va-risüsen . wir das

Verblühen der Jraue»?
Antwort hierauf in ausfiihrl. Schriften der Firma : ISocäs <& Co,

Moderne Toilettenkur.sfc.
n ^ 'a ’i’So zu  daben bei: A . Stoss , Taunusstr. 2,
UidlBb  Adler - SßrogreFie , Bismarckring 1.

SelaFifftläcla gegen Portoeins, vorn Fabrik , kt!.»c*!k tCo*. Bismarck¬
ring 27 (keim Laden), oder in Berlin , Gitsehinerstr. 12, Hamburg
Mrs . Daggao , Bleichen 9, Bremen bei Kclnssen & Ruyter,

am Dobben 148, etc. etc. 7280

erreicht man durch eine der Körperkonstitution streng angepaßte Heil¬
gymnastik in Verbdg. mit Massage. Von Autoritäten des. gegen
Rheumatismus, Gicht, Zuckerkrankheit, Fettleibigkeit und Nervenleiden
empfohlen. ^ 228

A. Otterson , NaLzucheiLLmMger,
Saulgasse 14 , 3.

Sprechstunden: 9—1.2 vorm..-3—5 nachm.

ftikiipfiilMes

©hn-iälta«0s!)aas
628

100  ituMiiet . liient WEMen.
Wilhelm Baer,

1We MMAißr , MedriWO 48. mtzr Sitit.

? ? 7
@ ® ©

Wie erhält man seine
Fasse gesund?

Wie verhütet man Ver-

Wie lindert und heilt
man Fassleiden, er¬
zeugt dureli Tragen
unpassenden Schuh-
zeuges?

Durch ausschliessliches
Tragen von

Gangstellung des verbildeten
Fußes.

dem einzigen „fertigen Stiefel nach f¥äass'‘l
(B* . M . I ». So . 1

„Mit dem Chasalla-Messaparat wird die Fuß- bezw. Zehenlage genau festgesteBt und
nach dem ermittelten Großzehenwinkel der Chasalla-Normalstiefel m dem genau passenden
Grade verabfolgt.“ _ _ _ .

Von ersten ärztlichen Autoritäten empfohlen!
Um die Vorzüge von Engelliardt ’s Cliasalla -Mormalstiefeln

(System Fölsch-Engelhardt) zu erkennen, vergleiche man diesen völlig
konkurrenzlosen „fertigen Stiefel nach »lass “ mit anderen Be-
schuhnngsarten « nd jedermann wird leicht die Voiznge des
Chasalla -Wormalstiefels erkennen.

Es ist daher auch nicht verwunderlich, dass dieses in den meisten
Kulturstaaten patentierte System trotz der kurzen Zeit seines Bestandes gerade¬
zu rapid allgemeine Anerkennung getänden und Sick un/ ..dili „ e
Freunde erworben bat.

IS'onnnlfuss
falsch beschuht.

Chasalla-Messapparat
System Fölsch-Eugelhardt.

Vormalfuss
im „Chasalla-Stiefel “.

Einzige Verkaufsstelle in WIESBADEN:

Ferdinand Herzog 1
Telephon 626. Langgasse 50.

K107

lllßi
Röcke

in Alpaka, Moiree, Tuch, Leinen,
um damit zu räumen,

mit grosser Prciseniiiissipn g.
Wilhelm leite

22 Marktsirasse 22. 754

Krieger- und Jh  Mililür-Uerew.
Gegk . ■ M , 1879.

Am Sonntag , den 2. Jnni , nachmittags, veranstaltet der Verein ein

§ommersest
auf dem KlteK Gxek .; ierPlsrÜ an den Militär . Schietzständen.
wozu die Ehrenmitglieder undM tglieder des Vereins, die Kameraden der übrigen
Kriegervereine. sowie sonstige Freunde des Vereins nebtt Fam tien ,reun0l,..nt
cinaeladcn werden «Die Mitglieder werden gebeten, Vereinsabzeichcn anzutegen.»

AuSrnarsch des Vereins mit Musik vom Veremslo ale „Westend.,or__
nachmittags 2 Uhr. - Wir bitten um zahreiche H j
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Morgen-TNsFahe.
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Donnerstag,
38. Mai 1987.

56 -Lahrgaun.

Bettfedern -ReLniguttgsanfta Lt Man erfasse 13
'  Einzige derartige Anstalt am Platze,

Toten- und Krankenbetten werden nicht angenommen. Fcserlein en, Barchent in Riesen-Auswaftl zu billigsten Preisen.

Nassaflischer Kunstverein
im JTestsssal des Rathauses

vom 5. Mai bis 2. Juni 1907.
Geöffnet täglich von 10—1 und 3—6 Uhr. Eintritt 50 Pf.,

Dauerkarten 1 Mk. Für Mitglieder des Nassauischen Kunstvereins
und deren Angehörige die Hälfte. * ^
XXXXX XXXXXXX XXXXXXX XXXXXX XXXXXXXXX

1 Burg ^ Cafe , 1
X Cr*-. Säur̂ -strasse , nächst dem König]. Theater und dem Schloß. X
g JKea eröäSTaet : Blew eröffnet ! X
X Cafe — Konditorei — Wein -Restaurant . X
5 Große luftige Lokalitäten Parterre und 1. Etage. _ $
S Zirka 100 in- und ausländische Zeitungen und Zeitschriften.
XXXXX XXXXXXX XXXXXXX XXXXXX xxxxxxxxx

E . Knaus &  Co.
(Inn. Hermann Kubasch)

Tel . 3579 Langgasse 16 Gegr . 1824
empfiehlt zu ziviles » Preises » sein

Spezialinstitut für Augengläser , optischer und
median . Instrumente.

? 3

o

imldöjinBtas.
Großes

Hanz-Kränzchen
PnlMuit, Dlattetpale.

Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.

Deutsche
Schnellschreibmaschine„Uanzler",

sofort u. dauernd sichtbare Schrift,
einfache Umschaltung, zuruckleg»
barer Wagen (sehr wertvolle Ent¬
richtung bei Durchschlägenm großer
Anzahl, Rasuren ec.), mnt Zeilen-
Zwischenräume unst alle Verbesse¬
rungen der neuzeitlichen Erfind¬
ungen. Inhaberin d.Weltrekkords
im Schnellschreibcn. Praktstchste
und leistungsfähigste Schreib¬
maschine mit unverwüstlicher Bau¬
art . — Vorführung und Probe¬
abgabe durch den General-Vertreter

Hermann Beit »,
Rheinstr. 103. Telephon 3080.

>ch tote Schnee
wird die Wäsche durch Gebrauch der
Scliaede ’*Schnell-Wafchmaschine
oder .Bolm ' s Volldampf - Wasch¬
maschine. Zu jeder Maschine5 Pfd.
Seifcnpulver gratis » Hunderte von An¬
erkennungen. Ratenzahlungen gestattet.

1 . Rosenthal,
Maschinenhdtg.»

«irchgasse 7.

Bersteigerttugs-Auzeige.
Kommenden Montag , den 3. Jnni l. I ., nachmittags ^-ad

zu Kastell in der Gastwirtschaft von Eduard Wagner laßt Herr bcI
Leimvcrt , Kalkbrennerei-Besitzer, imd seine blinder, faa« tönen steinng.,
Gemarkung Kastei, Gewann „Am Petersbcrg" gelegene Besitztum, besteh
Wohnhaus , Scheuer und Stallung , sowie -trka lo Morgen -lckerlan , ^
günstigen Bedingungen der Abteilung wegen öffcnlliäi tn Eigentum versteg - -

'Das Ganze kann auch aus freier Hand verkauft werden. Olcr. ibW*
Mainz , den 27. Mai 1907. Arrstizrat Gastncr, Gr. Notar. —

W

V . Krafts
Milchkuranstalt,

Dotzheimerftr. 113, Telephon 659,
unter Aufsicht des Aerztlichen Vereins,

empfiehlt

Ar - u. Memilch,
roh sterilisiert und für Säuglinge trinkfertig zubereitet,

Prof . Meuhuer 'sche Mischungen,
sowie täglich frische

tu Flaschen frei ins Haus geliefert.

~ Gesichtshaare und Warzen
entfernt unter Garantie dnrch Elektrolyse System Dr. Classen

Frau E . Gronau , Wiesbaden, Langgasse 15, 3.
Elektrische Gesichtsmassage, Vibrations-Massage

nach Dr. Johannsen.

GemeiNsame DrtskraZzkenkasie.
Bei der diesseitigen Verwaltung ist die Stelle eines Krankenkontrolleurs

mit dem 1. <Futi d. zu besetzen. Bewerber haben ihre Offerte unter
fügung einer selbstgeschriebenen Lebenslaufes nebst,Attest eines unserer KassenE
über ihre körperliche Rüstigkeit bis zum 10. Juni er. , abends, bet unser r Ot
schäitsstelle. Luisenstraße 22, cinznrcichen. woselbst Näheres zu erfahren .st. -
dingung: Kenntnis auf dem Gebiete der sozialpolittschen Gesetzgebung. G-ue
Anstellung erfolgt nach gut bestandener längerer Probezeit. 1 004

Wiesbaden, 30. Mai 1907. „ _ „' Der Kaffenvorstandr
M erl derlei ». 1. Vorsitzender.

Rhein- und Taunus-Klub, Wiesbaden. £. V.
SoKutag '? dien D» •Swni 1993 :

TT . Hauptwanderung.
Abfahrt 5 27 vom Hauptbahnhof über Eschhofen nach

Braunfels. Von hier zur Oberin iikle ( East ) . Philippstein,
I99ir-.cliliau -.ee> (Bast ) , Heilbnrg ( Mittagessen »ro
Hentscliei » IIans ) . Marschzeit za. 5 Std. Anmeldungen bis
spätestens Samstag - abend S Hin - bei den Herren
Smdw . Becker , Gr. Burgstr. 11, A . Haytoacl », Hellmund¬
strasse 43, Hcli . Hack , Luisenplatz

Teilnehmerkarte 6 .S5 Mk . (Fahrt — Essen—Wein.) Gaste willkommen.
Frühstück und Liederbuch mitnehmen. Klubabzeichen anlegen. Führer : Die
Herren Rnd . Erbe und Will ». Borngiesser . 11

Schokoladen!
Schokolade Lifldtf
Schokolade §ÖCllllF(!,
Schokolade Köillcr 9
Schokolade CöÜip# t
Schokolade ^ cllä PCtfiTj
Schokolade HÜdcbnUld*
Schokolade StOÜWCFCk & 195
empfiehlt in stets frischer Ware

Wilh. Heinr. Birck,
Ecke Adelheid - u. Oranienstr,

Bezirks-Fernsprecher 216.
J

la Spargel
(Gonienh. Bilanzen»38 Pf . per Pfund,
billigste Woche, beste Gelegenheit zum
Einmachcn.

Gebr . BSatte »ner,SÄK -t st •>,» « » 8.

saft "i

Hmrarbeilen
Säieitel, Zöpfe, Unter!, rc. aus la Sckn tr-
haaren, w. unter Garantie u. vorzügl.
Arbeit zu bill. Pr . angefcrt. Besonders
empfehle für ältere Damen Arbeiten aus
naturgrauen u. weiß Haaren,dies, behalt,
im Tragen ihre schöne natürl . Farbe ohne
grünl zu werden. Li. Brodtman » ,
Haarhandl., ans Wien, Rheinstr. 26, G. 1,
nächstd. NikolaSstroße._ 7537

| Schmerzlos
Heine Karben.

Spezialistin für Haarentfernnnsr.‘ >' - g

Gebrüder Herz, Kammerjäger,
Wiesbaden, IWoritzstrasse 11, I!.

Grösstes Geschäft dieser Art Deutschlands. - WA
vr „. -1 „ .amtlichen Ungeziefers, wie : Katten,
Vertilgung sämtlichen fr JL e rlaken , Wanzen

Mawe , Schwabe ® , K J Garantie des Erfolges,
unter mehrjähriger schritt! „ d dp  Brut.
SSSfSS “««-.üi- i

Referenzen erster fürstlicher Häuser und der grössten
industriellen Gesellschaften.

Das beste Rad der Gegenwart!
Lieferung auf Wunsch auch gegen

Tnil . ^ hlunn Anzahlg . 20—40 Mk.i eilzanlüng. Abzahlg. monatlich
8—10 Mk., Reichsräder bei Barzahlung
von Mk. 56 an. Zubehörteile spottbillig . ,
Katalov gratis u. franco. }. Jantirosch & Co,, >*)

Charloüenburp 4«a.  SchloCstrafte IS.

■

5 a Kernseifen, gar . rein , 662
ausgetrocknet und vo gewogen,

La Schmierseifen , weiß u. dunkel,
Tannin " - Borax - | Seifcn -Pnlver

" Salmiak -, ! m. Toilelteseifen-
Taunin"-Veilchen- l Zugaben oder

" Salmiak - ' Gratis -Einlagen.
Eigene Fabrikation.

^Adallt.Gärtner,
Fabrik-Niedeil der Nassauüchen Seifen-

nnd Fettwaren-Fabrik Wiesbaden.

Pol . n. lack. Holz - » . Polster-

ver allseitig so beliebte

Tagblatt-
Fahrplan
für Sommer 1907
160 Seiten stark in hand-
lichemTaschen -Format,
ist an den Tagblatt-
Schaltern , sowie in
Buchhandlungen und
Papier -Geschäften zum
Preise von 20 Pfennig

das Stück erhältlich.

Gz. Anrft .rtf nng en.
Spez. : Betten . $

Bekannt f. n. beste Erzeugnisse.
A. Reicher Wwe ..

AdelhcidNrafe 46. Kein Laden.

Mehrere Halbstück prima Apfelwein
hat abzugeben. Näheres Nöderstraße 9,
„Znm Himmel ".

Neparaknre« an Messerputzmaschincu,
Fleischmaschinen— Kaffeemühlen,

Teppichkehrmaschinen.

?!,. Krämer. Ä?»'
Metzgergaffe 27. Kl. Langgasse 3.

ÄhRS
und ganze Geviffe
fertigt k-anerhaft

.. __ und preiswert,
kran -e Zähne werden geheilt und
kanfanig gemacht
L--lc-iK, Zahn-Atelier. Rbcinstr,97, Part.

Beamten und solventen Personen
.Teilzahlu ng g rn ' gestattet.m die Stile.S3S
M verkaufen Neu gaste 22 , 1 St.

8

iUUliU.1J
für Oaincii (Marko ges.
gesell.). Anerkannt bestesfifaba -ikat.

Besitzen die höchste Auf¬
saugungsfähigkeit, . sind beim
Tragen von angenehmer Weich¬
heit und als Schutz gegen Er¬
kältung , sowie zur Schonung der
Wäsche fast unentbehrlich. 73g]

Paket r» L b$tx «S. ® . S.—,„ ä !h „ ® ® ff” 4-*

Andere Fabrikate von S*f.
an per Dtzd.

BBefestig 'sa.mg'SK'ÜFtel in
allen Preislag. Damenbedienung.

€J1ib*o Tanber«
Artikel zur Krankenpflege,

Itircbgasse 6. Telephon 717.
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Arbeitsmarkt des Wiesbadener TagbiÄis.
8»kale Anzeige« im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthast.

MerbUchr Personen.

Junge Dame
für vr . Jmmob .- u. Hyp.-Gesch. sof,
gef. Off , u . H. I . 74 po stlagernd erb.

Verkäuferin,
die a. in schriftl. Arb. etw. bew. ist.
sofort gesucht. schriftl Offerten an
Keiles , Zigarettenfabrik , erb eten.

Geübte Rockarbeiterin
sucht  Fr . Schütter , Kl. Burgstr . 5, 1.

Eine perfekte Rockarbeiterin
findet sofort dauernde Stelle bei
Gefchw. Steinberg , Rhei nstra ße 43.

T. Taillen -Arbeit . sof. f . dauernd
ges ucht  R heinstr . 26, Gth . P art , rechts.

OS- Taillen -, sow Zuarbeiterinnen
f. f. Konf. gef. Do tzbeimerstr. 76, 1.

Selbständige Zuarbeiterin ""
gesu cht S tif tstraße  17 , Part ._ __ _

Eine türfjt. 1. Taillenarbeiterin
dauernd gesucht. Schwarz - Wehl,
Adelheidstraße 22.

Kleidermacherin,
die perfekt und schick arbeitet, für
einige Tage gesucht. Off . unter
I . 503 an den T agbl.-Ver lag ._

T- Taillen - «. Zuarbeit , p. fof.
f. d. gesucht  Bahnh ofstraße 0,

Schneiderin
f. ein. Tage ges. Gustav-Adolsstr. 5,1.

2 St.

Modes. Putzarbeit , ü. Lehrmädch.
j. d. St . gef. Klein , Taunusstraße 19.

Ein Mädchen zrir Hilfe,
für Korsettarbeiten gesucht Weber-
gafse 12, Hartmann -Mau.

Lehrmädchen
für ein feines Geschäft zum bald.
Eintritt ges. Gute kaufm. Aus-
bild.  Näheres Rheinstraße 103. P._
Lehrmädchen für Damenschneiderei

gesucht. A. Debus , Am Römertor  8.
Junges Mädchen

kann geg. Berg . f. die Näharb . angel.
werden. Kar!  Fisch bach, Kirchg. 49.

Köchin,
tüchtige, oder ein gewandtes Mäd¬
chen rn eine kleine Fremdenpension
sofort gesucht. 'Näheres zu erfragen
üm Tagbl .-Berla a._ __ Bw
~ Köchin in herrschaftliches Haus "
sonntags nur für Familienkreis
von .10—6 Uhr gesucht. Näheres im
Tagbl .-Ver lag . , .7k

Hotel-Kaffeeköchin
für sofort gesucht. Hotel st . Peters
buM, Museumstraße __3.

T. Köch., 50 Mk. L., Küchenmädch.,
30 Mk., f. Rest. sof. M. Glembowitzki,
Stellenbu reau , Wörthstraß e 18, 2.

Einfaches Fräulein,
fL u. kinderlieb, n. Idstein a. Stütze
ges. Näh. Seerobenstraße 31, 1. Et . r.

Einfaches älteres Mädchen
rn kleinen Haushalt auf 1. Juni ge-
sucht Adelheidstraße 87, Parterre.

Mädchen gesucht.
Michelsb erg 3, Wirt schaft. __ ___

Für jungen Haushalt
am Ring wird zum 15 Juni ein sol.
best' . Alleinmädch., welches gut bürg,
kochen kann, gesucht. Meldungen
4—6 Uhr  e rbeten Nerotal 65.
! Hausmädchen für kleinen Haush.
gesucht Hallgarterst raße  1 . Part.
Eins , türfit. Mädchen zum 1. Juni

gesucht Öranienstraße 50, 3 rechts.
Tücht. s. reinl . Mädchen

-gesucht Be rtramst raße 11, Part ._
Dienstmädchen zu Kindern

per 1. Juni gesucht, am liebsten vom
Lande. Näh. Frankenstraße 3, 2.

Gesucht fleißiges Mädchen
oder Frau für Haus - und Küchen¬
arbeit Warktstraße JJ5. _ _ _

Will . Mädchen f. Häusl. Arbeit
gesucht Sedanplatz 7, Part . links.

Braves gut empfahl. Mädchen
p. 1. Juni gesucht Taunusstraße 32.

Kl. Familie
sucht br . Alleinmädchen o.  1 , Juni.
Frau  Lehr er Lauer , Aorkstr. 27, 2.

Zuverl . saub", Alleinmädchen
für kl. Haushalt gesucht. Zu erfragen
vo rm. Rüdeshei merstr aße 14, Hp. l.

"Ein williges starkes Mädchen
gesu cht.  Näh , sedanplatz 1. _ _____

Tücht. Alleinmüdchen ""
sof gesucht Taunusstraße 41, Laden.

Gesucht ein Mädchen'
für Küche gegen hohes Gehalt . Hotel.
Imper ial . _ _

Tüchtiges Allein mädchen,
welches selbst, kochen k. u. Hausarb.
versteht, von alleinsteh. Ehepaar zum
l . Juni gesucht. Wäsche wird ausge-
geben. Nik olas straß e 5, 1. 7626

Küchenmädchen
bei gutem Lohn ges. Hotel Reichs¬
post, Nikolasstraße 16,_ 7633

Tücht. braves Alleinmüdchen
m. gut . Zeugn. ges. Kochen nicht er-
forderlich. Öranienstraße 17,_1_

Eins . Mädchen, d. etwas kochen k.,
gesucht Sedanstr aße .9, Laden. _

Ein junges HauKmirbchen
gesucht_ Ranenthalerstraße 7,_ P^ r.

Ein nicht so junges Mädchen"
gegen höhen Lohn auf Anfang Juni
gesu cht Ble ichstra ße 16, Pari .,_

Alleinmüdchen zn 2 Personen
ges. Dasselbe mutz bürgerl . kochen
können._ Taunusstraße 36.  _

Ein zuverl . Mädchen gesucht.
Zu erfr.  Michelsbera 20, Jnst ^-Gesch.

Ein ordentl . Dienstmädchen ges.
bei kl. Fa m. N. Luxcmbnrgstr . 5, 1.

Ein Kindermädchen
gesucht Fa ulbrunnenstraße 8._

Alleinmädchen
mit gut . Zeugn . (Dienstbuch) für kl.
Fremdenpension ges. Kochen nicht er¬
forderlich. Taunusstraße 57, 3 r.
Jg . träft . Mädchen für die Küche

ges, bei gut . Bezahl . ; desgl. 1 Zim.°
Mädch., w. schon in ersten Häusern
tätig war.  Kurhaus Bad Rer otal.
, Einfaches Mädchen,
oas selbständig kochen kann, gegen
ho hen Lohn ges. Rheinst ra ße 65, P .

Alleinmädchen gesucht
Dotzheimerstr.  8 , 2. Zeugn . erford erl.

Mädchen,
w. eins. bürg , kochenu. einen Haus¬
halt selbst, führen kann, p. 1. Juni
ges. Hell mundstraße 41, Laden.

Jg . saub. Mädchen für ganz
od. tagsüb . zu e. Kinde u. Hausarb.
ges. Herd erstraße 7, 2 links ._

Eins . Mädchen in kl. Haushalt.
ges- Theodore nstr ., a.  d . Biersta dterstr.

Ein ordentl . Hausmädchen
gesucht Ne rostr.  10 , Kolonia lw.-Lad.

Kathol. reinliches Mädchen
gesucht bei  Budde , Roonstraße 3. _

Braves sauberes Mädchen
gesucht. Barzust . Roonstraße 3, Part.

Fleißiges ehrliches Mädchen
für Küchen- und Hausarbeit gesucht
Ranenthalerstraße 11, 1 S t. links.
Best. Allernmädchen z. 1. Juni ges.

Adelherdstraße 66, 2. Borzustellen
nachm, von 3 Uhr ab._

Ein tücht. Mädchen vom Lande
gesucht Nerostraße 23, 1. Etag e.

Tüchtiges Dienstmädchen
sofort gesucht Zimmermannstratze 4,
1 r . Vorzustellen zw isch en 2—p Uhr.

Tüchtiges Mädchen
für kleinen Haushalt gesucht
Rüd esheim erstraß e 11, 1 l. 7840

Braves Mädchen sofort gesucht
Örani enstraße 88, 1. 7644

Durchaus Vers. Büglerin
sof. ges. Sch arnhorststraße 22. 2.
Tücht. zuverlässiges Bügelmädchen

für 2 Tage gesucht Wellr itz straße 37.
. Büglerin , eine perfekte

und eine angehende, auf dauernd ges.
Nerostraße 23, Hth. 1 St ._

Büglerin gesucht
Herderstraße 11, Hinterh . 2 st.

Bügellehrmädchen gesucht
Seerobenstraße 9, Mtb . 1 rechts.

Ein Mädchen kan» das Bügeln
erlernen  Nerostraße 28, Hinterh . 1.

Tüchtige Wäscherin
dauernd gesucht Roonstraße 19, 1.

Weibliche Personen.
zum baldigen Ein-

WLWWT tritt für die Reise
eine ßtinmibte  tüchtige Jungfer
Kapellenstraße48 ._

Berkimseriu,
welche auch in schriftlichen Arbeiten be¬
wandert ist, sofort gesucht. Offerten
erbitte schriftlich.

Zigaretten -Fabrik heiles.I Verkäuferin für die Kurzw.-
Abteilung sucht Simon Meyer.

AnMOe IletiÄtm
sucht Parfümerie Altstaetter*

t Lehrmädchen ans vürger-
licher Familie per sofort gegen
Vergütung gesucht.

E . & Ä . Bing , Marktstr. 26.

AZsgeheRde
etfänfctm

der Galanterie - und Lederwaren-
Branche findet per 15. Juni gute
dauernde Stellung. Offerten mit Ge-
haltsansprüchen unter vd. an den
Tagblatt -Verlag erbeten.
namnaBsam

TW. Mmderm fZ
ändern von Konsektio » bei
dauernder Stellung gesucht*
Warenhaus Julius Vormast.

awaBBEMBSBBB mg lg
Lehrmädchesr

aus guter Familie sofort gesucht.
Gusta v Biet or . Kl. Burgstr. 7.

Suche nette Stütze, die sein kocht, zu
zwei Personen, Köchinnen, erste Stuben¬
mädchen, flotteZ !mmermädchen für Hotel
und Pensionen, tüchtige Küchen- u. Land¬
mädchen bei hohem Lohn.
Fr . Anna Müller , Stellenvermiitlcrin,
_ Webergasse 49, 1 St. _

welches kochen k.,
ivJuUuJllll ; und Hausmädchen

gesucht Lesstngstratze 10.

Ein tüchtiges Waschmädchcn,
w. schon in Wascherei tätig w„ gef.
Ne ttelbeck straße 3, Hth. 1 S t ._

Mansarde t. Lanbh. geg. Hausarb.
abzug^_Näh . im_ Tagbl .-Verlag . Jb

Änst. Mädchen von 14—18 Jahren
tagsüber  gesucht S teingasse 33, La d.

Tüchtige bessere Frau
für Besorg, der Wohn, zu einz. Herrn
gesucht. Oss. u. R. 38 an Tagbl .-H^
Agent ., Wilhel mstraß e 6. _ 7612

Ordentl ., nicht zu jg. Mädchen
tagsüber  ge sucht Orantenst raße 17,3.

Jung . Mädchen tagsüber zu K.
ge sucht Moritzstraße 35, Par t.

Junges fleißiges Mädchen
tagsüber für leichte Hausarbeit ges.
Dotzheimerstraße  28 , 3 r echts._

Jüngeres braves Mädchen
(vielleicht zu Ostern der Schule ent¬
lassen' für die Hausarb . u. nachm, z.
Ausführen e. vierjähr . Jungen ges.
tagsübe r._ Näh. im Tagbl .-Berl . lffn

"Unabhängiges Mädchen
tagsüber von 7—4 Uhr mittags ge-
sucht Adl eheibstraße 87,_Part ._ _

Monats frau 1 Stünde morgens
gesucht Se danstraße 8, 2 links . _ _

Monatsmäbchen per 1. Juni
gesucht Arnd tstraße 1,_ Part . rechts.
Monatsfrau a. 1—IV- St . mittags

gesucht Do tzheimerstraße 55, 2 I._ _
Monatsmädchen oder -Frau

ge sucht  Herderstraße 1, 2 t.
Tüchtige Monatsfran

sofort gesucht Adlerstraße 63, Part. _
Sauberes Monatsmädchcn

nt. g.  Z . f. P ges. Tannusstr . 57,3 r.
Tüchtiges Mouatsmädchen

tagsüber von 8—4 Uhr gegen guten
Lohn  ges . Hellmu ndstraße 13, 3._

I . Mädchen zu einem Kinde
für vorm ittags ges. Moritzstr. 56, P .

Eine saubere Putzfrau
für Samstagnachmtttags gesucht
Viktoriastra ße 16, 1. 7639

Tüchtige Putzfrau
sofort  g esuehi Geisbergstraße 28. _

Saubere Putzfrau gesucht
Schwalbacherstraße 19, Bäckerei.
Ordentl . Laufmädchen sof. gesucht.

Blies -Schrarnm , Wkolasstraße _ 3^ 1̂ __
Laufmädchen für 1. Juni gesucht.

Blumengeschäft Tau nusstraße _34._
Sauberes Laufmädchen "gesucht.

Friedrichst raße 33, Feinbäckerei.
Männliche Neesonen.

Gesucht für eine größere Pension
ein junger Mann oder Fräulein,
welche das Geschäft leiten und Buch¬
führung besorgen kann. Offerten
unter I . 502 an den Tagbl.-Verlag .

Junger Herr sofort gesucht
für pruna Jmmob .- u. Hh'p.-Geschäft.
Off , ix. H. I . 24 postlagernd erbeten.

T. Pos.- u. Reg.-Retoucheur p. sof.
gesucht. Samson u. _Co.

Tücht. selbständ. Schloffer
bei gutem Lohn für dauernd gesucht
Schiersteinerstr aße 11. _

Tücht. pers. Damenschneider
f. d. g. Chr . Meher , Bahnhofstr . 9. 2.

Tücht. Hosenmacher für dauernd
sofort gesucht. F ranz Baumcmn.

T. Schncidergehilfen i. od. a. d. H.
sofort  gesucht Herrngartenstraß e 7.

Tüchtiger Wochenschneider
gesucht Hermannst raße 18, 3._

Schneider auf Woche gesucht.
G. Schuster, Marktplatz 11.

Tücht. Wochenschneider
sof. gesucht Wellritzstraße 31, Laden.

Schneider,
der jede Woche einige Hosen mit-
macht, gesucht Kl. Bur gstraße _5, V_

Bäcker aushilfsweise gesucht.
Thorm ann , Riehlstraße 23. ___ ___

Gehilfe für Landschaft
gesucht Adlerst raße 39, 2 St ._

Lehrling
aus guter Fam . sucht Med.-Drogerie
A. Cra tz, Langgaffe.

Maler -Lehrling gesucht.
Jul . F leinert , Herrn gar tenstraße 13.

Gewandte junge Diener
gesucht_ Leberberg 14._

Hausbursche sofort gesucht.
Saucrwein , Karlstratze 21.

Diener gesucht.
Gute Zeugnisse erforderlich. Näheres
irn Tagbl .-Verlag ._ _ Ho
Tücht. Hausdiener , gew. im Serv .,

für Pension gesucht. Vorzust. -rrank-
furterstraße 6, zw. 11 u. 1 Uhr tagl.

Kräkt. sauberer Hausbursche
gesucht Gr . Burgstraße_ 12,_Eckladen.
I . saub. Hausbnrsche geg. h. Lohn

gesu cht Rhein stratze 65, Pari . _
Ein br. ordentl . "Hausbursche

mit guten Zeugnissen ges. I . Rath-
geber, Neugasse 14._ _

Tüchtiger Hausbursche
wird per sofort ges. F. Baumann,
Kochbrunnenplatz 1.

junger Hausbursche in Metzgerei
gesiicht Moritzstraße 42.

Hausbursche gesucht.
Samson , u._Co., Gr ^ Burgstraße 10.
Tücht. Hänsbursche f. sos. gesucht.

Wilhelm Maldaner , M/rr ktstratze 34.
Junger Ausläufer gesucht.

Hofapotheke, Lang ga sse 15 ._
Fleiß . Junge v. 15—16 I . sof. ges.

Zu meld. Neubau Schneider , Kirchg.
Mainzer Beto nbau -Ge sellschaft._

Laufjunge
gesucht. _Sin ger,  Ellenbogen gasse 2.

Laufjunge für Pension
gesucht. Vorzustellen Frankfurter-
straße  6 , zw isch en 11 u. 1 Uhr tägl.

Jünger Mann
als Geschirrspüler per soforck gesucht.
Hotel Rose._ ;_ _

Stadtkundiger Kutscher
per sof. gesucht Adelheidstraße 9.

Tücht. Taxameter -Kutscher
u. 1 f. Gesch äftswag . ZAdolssallee 40.
"T. Fuhrknecht ans sofort gesucht.
Bierstadt , Taunusstraße 20.

Fuhrmann
gesucht Seda nstraße 3._

Staller für Herrschastsst. ges.,
nicht über 19 I ., nüchtern u. zuverl.
Näh, im Stall Geisb er gstra ße_ 11.

2 sleiß. Bautag löhn. sof. gesucht.
Neubau Hassel, Dotzheimerstraße 95.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

alî gerrommeu. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Werbliche Peesouen.
Junge geb. Dame

wünscht z. Beschäftigung St . als
Gesellschafterin ber Familienanschl.
Dies, geht auch mit n. d. Auslande.
Off , u . A. b. B. postl. Berliner Hof.

Ein französ . Fräulein
w. Stelle als Gesellschafterin od. zu
grüß. Kindern bei Familienanschluß.
Off , u. P . 502  an den Tagbl. -Verlag.

Junge Kindergärtnerin
s. sof. St . b. 1—2 Kind. Näh. neues
Landeshaus , Sou t., Torein gang._

Zwei Fräulein,
Schwestern, 17 bezw. 18 Jahre alt,
aus sehr guter Beamten -Familie , in
allen kauf'm. Fächern , besonders auch
Stenographie u. Maschinenschr. aus¬
gebildet, suchen sofort Stellung auf
Bureau , wo sie ihre Kenntnisse er¬
weitern können. Off . u. V. 38 an die
Tagbl .-Hpt.-Ag., Wil helm str. 6. 7680

Verkäuferin der Lebcnsmittelbr.
sucht Stellung , Bäckerei bevorzugt.
Näh. Ne ttelbeckstr. 16, Kurzw .-Gesch.

Haushälterin sucht Stellung
in bess. Haushalt bei alt . Herrn hier
oder außerhalb . Gefl . Offerten unt.
L. 504 an den Tagbl .-Verlag.  _
Geb. j. Witwe s. St . z. Führ . d. H.,

event. zu mutterl . Ktnd., hier oder
ausw . Näheres Bleichstraße 27, 2 r.
Tücht. Restaur .-Köchiu, Pr. Zeugn .,

sucht Stelle . Niagda Glembowttzki,
Stellenbur eau, Wörthstraß e 13, 2.

Herrschaftsköchin
sucht ruh . dauernde St . bis 15. Juni.
Off . u. K. 499 an den Tagbl .-Verlag.

Köchin, in der fein . Küche selbst.,
s. Aushilfe v. morg. bis nachm. G.
Zeugn. vorb. Sedan straße 5, H. 85.

Aelt. erf ., sehr gut empf. Köchin
sucht Stelle . Mainz ersiratze 14. , .

Junges ev. Mädchen
sucht Stelle als Zimmermädchen in
feinem Herrsckaftsh . bis z. 1. August,
ev. Mitte Juli . Off . zu richten an
Frl.  Schmidt , Godesberg, Goethestr. 21

Ein jung . best. Hausmädchen
sucht Stellung bis 15. Juni in fein.
Herrschastshaus . Offerten u. A. 966
an den Tagbl .-Ver lag._ _ ,

Anstand. Person mit gut. Z.
sucht Stellung bei ält . Dame oder
alt . Ehepaar ; würde auch mit auf
Reisen gehen.' Gefl . Offerten unter
K. 504 an ■den Ta gbl.-Verlag._,

Jung . Mädchen vom Lande sucht
Anfang sstellu ng. Röderstraße 19, 3 L

Einfache tücht. Frau sucht Stell,
bei älterer Dame bei bescheidenen
Ansprüchen. Offerten unt . G. 504
an den Tagbl .-Verlag ._

Junger Mann
!s Hilfs

TArlige HßMlperitt
für feineres Hotel sofort gesucht. Offert,
unt. W . SS on die Tagbl.-Hauvt-
Agenti-r, Wilhelmstrabe6. 7636

Eine Zimmer- und eine
KüchenhanShältcrin, zwei

Hotel-Ncstüuraiions-Köchinne», Bei- u.
Kaffeeköchinnen, Herdmädchen, Seroier-
fräulein nach Bad Nauheim u. Lindcn-
fels, Büfettfräulein, Hotclzimmermädch.,
sein bürgerl. Köchinnen, perf. Büglerin,
Allein- u. Hausmädchen, Kücheumndchen
ges. d. Carl Grünberg , Siellenvcr-
mittler, NiicinischcS Ktellen -Bureau,
Wiesvndenö iUtestes u . bestrenam-
nrkertcö Plaeiertniqs - Institut,
Gstdgasse 17. P . Telephon 434.

Eine einfache tiräitige HanShälterirr
(kein Fräulein ), zwischen 30 u. 40 Jahren,
die einem Haushalt ! rorstchcn, gut
nähen, vorlejen und rechnen kann, zu
älterem Ehepaar gesucht. Ruhige, gute
Stelle und Hobes Sakair. Offerten
Wiesbaden, Parksiraße II.

Gewandtes jnnges Mädchen,
welches kochen kann, als Stütze der Haus¬
frau sofort gesucht. Off. mit Gehalts-
anspr. u. E - LE a. d. Tagbl.-Verl.

Gemckt
Zimmer- u. Küchenhnusbälierlnnen. Bc-
schließcrinuen, Fräul . z. Stütze in Hotels
u. Privath ., eine große Anzahl Köchinnen
f. Hotels, Restaür.. Pensionen n. Hcrr-
schäftshäuser, bis 100 Mk. mtl., kalte
Mamsells.Kaffeeköch., Beikoch., Büfettirl .,
Scrvierfrl .,Kochfrl., angch. Jungfern ,bess.
Stuben - u. Hnnsm. f. Hotels u. Privath .,
über 20 Allc-nm,. bis 35 Mk. mtl., ein
netter tücht. Allcium. zu einem ält. fein,
einz. Herrn, eine gut bürg. Köcbin nach
England, freie Reise, Borstcll. hier, ferner
eine große Anzahl Zimmerm. f. Hotel u.
Pensf, nach hier u. außerhalb, eine Vers.
Büglerin f. Hotel, Näherinnen f. Hotels,
Herdmädchen, Kiichenmädchenu. s. w.

Jrrtcruatrorrnles

Wattrabenftein.,
Langgaffe 24 , 1, Telephon 8555.

©rßes Ciurcau am Plche.
Frau Lina Wallravenstein,

_ Stellenvermittlcrin._

1. Juni gesucht Lessingstraße 8.

Junges Mädchen sucht
Stellung in leichtem Haushalt . Näh.
Kirchg affe 7, 8. _ _ _ _ _ i

Besseres älteres Mädchen
sucht Stelle zu kl, Kinde. Offerten
unter  P . 503 an den Tagbl .-Verlag.

" ?lüstLnd. zuverl . Mädchen
sucht leichte Stelle , am liebsten zu
Kind. Öranienstraße 17,_ 1,  ■

Mädchen, "14 I . alt,
sucht Stellung s. einige Stunden
nachm, z. Ausfahren eines Kindes.
Räh. Moritzstraße 48, 1._ _

Änst. Frau sucht W.- u. P .-Besch.
für nachmittags. Kir chgaffe 56, Hth.

Mädchen sucht W.- u. fllutzarü.
Fr iedrichs traße 45, Stb . rech ts . Darb.
" Saub . Frau f. leichte Monatsst.
Bleichstr aße 12, Vdh. 1 r echts ._ _

Nnabh. Putzfrau sucht Wakchbcsch.
Adlerstraße 57, Hinterhaus 2 St.

Männliche Personen.

Strebsamer militärsr . Kaufm.
sucht dauernd . Engagement f. Kontor
oder Reise. Offerten unter L. 500
an den Tagbl .-Verlag. __

Jung . Kaufmann , 25 I . alt,
a. d. Weinbr ., sucht, gest., a. gute Z.,
anderw . Stell , gleichviel w. Branche.
Off , u. Z. 503 an d. Tagbl .-Verlag.

Vertrauensstellung
s. geschäftsgew. repräs . j. Mann mit
sl. Handschr., seither i. d. Jnstall .-Br.
tätig : ev. f. einige St . tägl . Pr . Res.
Kaution in ied. H. Off . ü. E. 38 an
Tagbl .-Hp t,-Ag., Wilhelmstr . 6. 7566
^Geprüfter Heizer u. Maschinist

lSchlosser) sucht sofort od. spät. St.
Off , u. L. 493 an den Ta gbl.-Verlag .

Tücht. Gärtner,
gest. .auf Pr. Zeugn ., sucht Stellung.
Ofs. u.  L . 501 an den Tagbl .-Verlag.

Strebs , junger verheir . Mann
sucht irgend w. Vertrauensposten.
Kaution kann gestellt werden. Oks.
unter F . 503 an den Tagbl .-Verlag.

sucht eine Stelle als Hausverwalter
gegen Mietsentschädigung . Off . unt.
l.  499 an den T agbl.-Verlag ._

Kutscher, tüchtiger Reiter,
Zwei- u. Vterspännigfabr ., sucht Eng.
Prima Referenz , z. Verfüg . Offerten
u. O. 500 an den Tagbl .-Verlag.

Jg . Mann , ged. Kavallerist,
m. gut Z., s. St . als Pferdewärt . od,
Reitknecht. N. Körn erstr . 2, H. 2 r.

s. Besch, als Hilfsarbeiter , Ausläufer
od. Hausdiener , ev. dauernd . Oss.
unter S . 501 an den Tagbl .-Verlag.

Diener
mit langjähr . prima Zeugnissen such!
Stellung per sofort oder spät. Räh.
Langgasse 25, Obstladen ._

Beabsichtige nt. Sohn , 14V- I . alt,
m. b. Z. (Einj .-B.) i. e. gutg. Kolw.-
Gesch. m. Drog . od. Delik. v. Ostern
1908 i. d. Lehre z. g., w. mögl. m. v,
Bens. Franks , a. M. u. Wiesb . bev,
Off . u. B. 503 an den Tagbl -̂Berl.

Steücrr -Rachweis
Jahnstr . 4, 1, Tel . 24 <5i,
sucht Restaurations-Köchin,
Zimmermädch.,Housmädch.,
Büfettfrl., Stütze, best. Mäd.
für e. Bertraucnsp. in ein
Hotel, Verkauf, f. ein Cafe,
Köch. f. einz. Dame, Allein-
u. Küchcnmdch. Das . erb.
Mädchen Kost rr. Logis
für 1 Mark , Schlafen
50 Pf.

Frau Anna Kiefer,
Stcllenvermittlerin.

Suche Pensionr » rr. Herrschafls-
köchin. v. h. Loh« , Haus - tu Allein-
mädch* Frau Elise Lang , Stell «««
Vermittl erin , Frie drich str . 14, 2.

isutfiiiöMp mit!fthrMlhtll
sof. ges. G ustav Victor , Kl. Burgstr. 7.

Für die tägliche Reinignng des
Kurhauses werden einige Putz«
frarren gesucht.

Meldungen nimmt der HLNsmeistrr
entgegen. ÜL8L

Städtische KurvertsniruAg.



Nr . 347. Morgen-Ausgabe , 2. Blatt.

Männliche Personen.

^NtrerttgeltliÄcr Arbeitsnachweis
Tel. 574. Rathaus . Tel. 574

Stellen jeder BerufSart
für Männer » . Frauen.

Handwerker, Fabrikarbeiter, Taglöhuer,
Krankcnvsieger und Krankenpflegerinnen,

Bureau-' und Verkaufs-Personal.
Köchinnen, Allein-, Haus-, Küchen- und
Kindermädchen, Wasch-, Putz- u. Bionats-
irauen, Laufmädchen, Büglerinnen und

Taqlöhnerinne'n. § 203
^ Zentratstelle der Vereine:»»Wiesv. Gasthof- und Badehaus»
Inhaber --, „ Genfer Verband --,

für sänitliches Hotelpersonal.
Ein tüchtiger

Polstereru. Dekorateur,
chit allen Arbeiten vertr., findet Lebens¬
stellung. Offerten au P . Giü » Möbel-
Groß-Geschüft, Dillingen (Saar ).

Tüchtige Rock-
und Westerrschneider

b» sof. ans dauernd ges. B . Braun.

Wiestzsdmr ßg -er-Pemi.
Tel.2157. —gegr. 1890.—Tel. 2157.
Dm vcrehrlichen Herren Hoteliers und

Reüauratcurcn, sowie dm Werren Herr¬
schaft. die ergeb. Miiteil.. daß sich unser
Plircierungs - Bureau , Wellritz-
stratze 10 (®hiq. Ecke Helcnenstr. 29. 2)
befindetn. bitten wir um gütige Unter¬
stützung unseres Unternehmens.

Hochachtungsvoll!
Der Vorstand.

Wir suchen
mehrere sprackkund. Ober- u. Restaurant-
kcllner, Zimmer- u. Saalkellncr, Kellner-
Volontär, jüng. Wchmchefs. Hausdiener
f. sof. u. Saison, Lifts, u. Si !Verputzer.
Vlac . - Burcan des Wiesbadener
Sellner -Bercinö . Karl Dehn Bureau¬
chefu. Stcllmvcrmitiler, Helcnenstr.29,2.

Braver Junge
als Austräger gesucht.
Heinrich Staadt , Buchhandl.,

Bahuhosffratze 6.

Wissbadsnsr

Dhexkelluer
für 1. Passanten-Hoteli >. an Rhein,
grofe Anzahl Restarrrantkellner mit
u. ohne Sprachkenntnisst, Saalikellner
für 1. Hotels shoh. Gehalt), Küchenchef
(180—250 Mk.. Jahresstellm). A -de
(40—150 Mk.) , Hotelhansdreuer,
Dimer für Pension, Kupfer- u. Stlber-
putzer, Küchenburschen, sowie 1 flotten
gewandten ZäUfer für au größeres
Büfett sucht sofort

HZrl ^ ecrrr Wor ^ vaberrKein
" (Erstes Wurean am 'Platze ).

Lauaaaffe 24 . Telephon 2558»
Frau Lina WaNrabenstein,

Stellenvermittlerm.

Mdreffenschreiber sucht bauemd
A sofort. Rückporto

Leipzigv ., Mariannenstr. 1. § ,9

8^ ^ -wollt
Altona 183, Gr. Elbstr. 86. § 79

| Kutscher für GefÄnstswage»
! sofort gesucht Metzg ergasie 2o.

Donnerstag , 30 . Mai 1907.

kWiiin  sein®
Kanalbau Zufahrtstraße von der oberen
Frankfurterstraße nach dem Südsrieobof.
Städtisches Kanalvauatnt . § 286

Mqf §J3s»pH IM | | I

Weite t £»

>

int Haushalt mchtunerfahr., wird
Stellung der KaMtltLnartfchlust
gesucht . Ein geringes Taschengeld
erwünscht . ■Off. u . M*
au nett  Otzligser Anzeiger , Ohltgs,
Rhein !. , erdeten . ^

WriNicha Personeu.

Psrsetts JKKgfer,
die perfekt schneidertu. bügelt, besseres
Kinderfräulein und 40-jähr. Kinder¬
mädchen, Zimmermädchen suchen Stellen.
Frau Anna M »ker,Stellenvermittleriu
Webcrgasse 49, 1 r.

Junges geb » Mädchen (18I . alt),
sucht per 1. Juni Stellung als Kindersrl
in best. Fam . Wiesbadens. Gefl. Off. u.
J . « m an dm Tagbl -Ver lag. § 194

Empfehlevcrf .Köchin.. tücht.Zimmcr-
mädchcn, Haus- u. bess. Weinmädch. m.
g. Zcugn. " Frau EMe Lang , Stellen¬
vermittlerin, Friedrichsir, 74,8. Tel. 2368.

Männliche Vd- l»nsn.

Rnuger Kaufmann sucht rm«
1. Juli Stellung als angehend«
Buchhalter . N. Herderstr . 21 . 2 l.

ZMM flotter KerMer
au« der Delikatessdranche , sucht, ge¬
stützt auf gut- Referenzen. 'Ltellimst m
befferem Hause. Zuschriften erbittet u.
„G . m. 4i Berlin, Postamt 21. § 124

Herrschafts -Kutscher , in englischer
Stallpflege bewandert, im Fahren und
Reiten perfekt, mit langjähr. Zeugnissen,
ledig , sucht hier od. außerh d. E-telle.
Off u. M.  5 ®S an d. Tagbl.-Verstig.

Wshnmgs-Ameiger des Wiesbadener Lagblatis.
Lokale Anwiaen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - WohnuugS-Anzeigen von zwei Zimmern und wmrger sind bei Aufgabe -ahlbar.

- - - - - -— --

Sa dieser Ritbril werden
nur die Straßen -Name»

der Auzeigea durch fette Schrift ausgezeichnet.

1 Zimmer.

2  Zimmer.
Adelheidstraße 34, 2, Maus . m. K. u

2 Man, . R. Goe thestr. 18, P . 1396
Ad lerstraste 16 2 Z . K- a. II^J uIr.
Äblersträ tze 18» 2-Z.-W. gl. o. sp. 1851
Aftshustra tze 45, 1. 2 Z„ K-, 820 Ml.
Adlerftra tze 47 2 Zim. , K. u. Keller,

Adelheidstratze 23, Stb ., gr. Wans . ra.
__Äüdje_tm ruh . L. N. Stb . 1 St . ,
Werstraße 16̂ 1M -Z^ imK .,gkM50
Adlersirnfte 31 1 Z. u. K- gl. od. sp,
Adlerftra tze 47 1 Zim.. K- u . Keller,
Bcrtramstratze 9 1 Zim. u.  Küche sof,
Bleichstratze8 ein Zim . u . Küche per

1-̂ Juni zu verm. N. L-, Part ._
«lücherstraße 5, M. P - u- H- 1»

u,. Küche p. 1. Juli zu verm. Nab.
—Bismarckring J24,_ 1_I._ 1428
Blücherftraße 14, H. 2 r „ ein gr . Zim.
_,nuLüche ^wegzugsh. sof. zu verm.
Wlvwstratze 4, 1 l „ 1 Zim. u. Küche.
DotzheinterstraKs,62 1 Z-, K. N. P . I.
Eltvillerstratze 3 1 Zim. u. Küche auf
^gleich od. später zu,v .̂ Näh. S . P.
»rankenstratze 10 1- od) 2-Z.-Wohn„
_Mans ., auf gl. Näh. Laden. 1875
Göbenstraße 7, Htb.. 1 sch. Z. u. K.
_z . bat. Näh. Vdb. Scheid,
-Tallvarterstraße 4, Hth., Zimmer 'u.

Küche zu verm. Näh. daselbst._
Ho.rt :ngftras;e 9, J8dh, ,Z. Zim._u .JPL
-L»elenenstratzê 15,̂ D.,JLZ- u. K. N. 1.
Äelene nstraHe 16, Hth. D-, 1,Z ^ u^ K.
Hollmunds:ratze 42 Z., K., K. N. S . V,
Hellmund straße 51 Z. ü, Su_a. Juli.
HerderstratzeZI Z, il  Küche zu verm.
Herderstratze 33, B. D., scĥ Zim . u.
' K. auf 15 . Jun i. Näh. Pa rt . 7565

Hermannstratz e 3 1 Zim. ü- Küche.
Hermannstratze 22, Frsp .-W-, 1 Z->K.

u. K. a. 1.  Jum . N. Vdh.^P -Z4S9
Jabnüratzc 10 Dachw.. 1 Z-. K., an
' einz. Pers . z. v. Nab- 2. Et ._ 1792

Jahnstrasch W, Vdb-, Mans .-W,, 1 Z.
, u.  K „ an r .^Leutĉ z, v. Nab- P.
Karlstratze 2 1 Zim., Küche zu vm,
Karlnraüe 38 1 Z.,u . K.. Gth. Pari.
Märktstraste 12. 'S -, 1 Zim. u. K. per
_̂ l .J ^uni . Näb. C.̂ Hoffmann ._
Nettelbeckstratze 11 1 Z- u. Küche im

Abschluß. Hth. Part , per sofort zu
verm. Näh. Borderh^ 1, St .̂ 1̂885

^ieubauerstratze 12 1—2 Z„ Tiefp .,
. an  ruh . ält . Mieter ._ _ _
Ofranicnstratze 47 I Z-Zl- r.
Oranienstratze 56 Z. U- K. z^ m, Vdb,
^lLttersiratze 50 1 Z-, K^ I .̂ Juli.
Meiug äuer ktra tze 4 1 ,Zr» K^ .3^ .,) -̂ ?.-
Rheingauerftratze 13 1 Zim . u, Küche
^zu vermieten . _ J -°°S
Rbeinim78 , % , 1 Zim. u Küche

sof. zu verm-̂ NLb-^ ?cibnftr. 17.
R'iehlstratze 5~t  Z .,̂ K-.,M . .DaM
Ni ebltz rai-e 9 J -Zim.-Wohn. sof. z., v,
Mmerberg ^l.4, H^Artfp .̂ t
WMM ^ TLm .,,KuMwKeller.
Roonstr. 5, 1 r ., 1-Z.-W.  m . Z,—14§s:
Roonsträtze" 16 Zim.Iw .Küche | .J >m,
M ä̂rnstorstftrLßeL4 1_3 -, Küche,, gu
Sckierftetnersträtze 18, Mtb ., gtut . u.
. ^Küche zu verm._ - (.
Schulberg 19, Hth., 1 Ü- wK ,̂z.̂ m,
Seerobcnstmüc 24H D .. 3 , u- K-

an rub . einz. Pers ^ z- v. Nah,̂ r.
Serrobenstraße 26, H-, ife “„'. fr'

i. Abfchl., a. 1 , 6. N- 2 St,,Wenzel,
Sternaasse 16 1 Zim, u.. Küche zchPM-
Steingaffe 2», P „ 1 Zim .,,Kuchê u. K,
Walramstratze 3 1 Z-, K.^ lsü^HZZü
Walramstratze 18 sch. Zim. u- Küche
__W . z. verm. Näh. Bdb-̂ r . , 179°
Walramstratze 22 kleine Wohnung,

Stube , Küche. Keller, zu vermieten.
Näheres Parterre . _ _ 1=-

Weilstrahe 6. B„ Mans .-Wohn., 1J-
u. >K. iin Abfchl. zu vm. Nah, Part.

Wellribstratze 15 1 Zim. u. Küche per
sofort zu vermieten ._

WeLritzftratze26 fl . Wohn,, 1 Z m̂. u.
K.. Vdh. Tack,, zu vermieten .̂ 140-

Wellritzstratze 44 1 Z. u. K., V.
_2 Z. u. K-, H. D -, l  o . sp- N^ P .-
Westenditratze 23. H. 2, 1 L -L- u^ K,
Weüendstratze 36 l ^ w^ ^ srtsp ., s.

Adolfsallee 6, H, In . 3, je 2 Z, u. K.
usw. beziehbar. Nah.^ Vdh. 2.

Adolfstraße 1, rechter Stb . 2, 2-Zim .-
Wohri, per̂ l . Juli zu ve rm. 18 86

Adolfstratze 3 Mansw .. 2 Zim. u. K..
zu verm^ . Näheres Gartenhaus,_

Adolfstratze 5 2 neuherger . gr . 2-Z.°
W. m. Balk.  sof . z. v. N. Vdh. 1 i-

Albrechtftratze 8. Hth.. 2 Zim., Küche
u. Zubeh. au f gletch, zu vm. 1877

Bertramstraße 5, H., Dachl., 2 ZIJK .,
1. Juli . N. Bertramstr . 10,  1 . 1504

Bertramstratze 11, Hth., 2-Z^Wohn.
zu verm. Näh. Vdh. Par t. ^

Bismarckring 41 2 Zim. u. Küche,
Hth., auf 1. Ju li zu vermieten.

Bleichstratze 2 e. schJWohn., 2 Z., K.
u. Zub., Hth., p. 1. Juli, „u.. r. Vdh.

Grabenstratze 24, 2. eine geräumige
2-Zimmer -Wohnung sofort zu ver-
mieten . Näh, im Laden, _ _ !§38

Hallgärtersträtze 4, Mtb., 2 Zim. u.
Küche zu verm. Nah,̂ dasmbst.

e. Wohn, p. 1. Oft ._ N. Vdh. 1
Bleichstraße 14, Hth., 2-Z.-W. 1. 7.
Bleichstraße 18 2-Zimmer .Wohrmng

zu vermieten . Näh. 3. Stock^
Blücherftraße 17 2-Z. N. P . r. 14Ü1
Blücherstraße 23, Hth.. 2-Zim.-Wohn.

zu verm. Näheres Scharnhorfl-
Itraße 15, bei Neumann . 1505

Blücherftraße 34, V.. sch. 2-Z.-Wohn.
m. K., Balk., zu vm. Nab. Part.

Biilowstratze 7, S ., Ms.-WZ 2 Z. u.
K., f. 250 Mt.  sof . od. sp. N. B. 1 r.

Clarentbalerstrai -e 6, 1, 2 Z. u. K.,
d. Neuzeit ents pr ., a. 1. Juli.  1509

Clarentlml Nr . nTim . u. Küchch
Dotcheimerstraße 14 ist im Stb . die

Part .-Wohn. von 2 Zrm., Küche u.
Zbh. p. 1. JulZ z.̂ vm. Nah. Vdh.

Dobheimerstraße 15 schöne 2-Zim .-
Wobn.. Stb .. sof. zu v. Rah . Part.

Dobheimerstratze 15, Hth. 2-Z.-W.
an ruhige Leute zu verm. Zu er¬
fragen Pdb .,„ Restaurant . 1466

Hallgarierftratze 6, Gth-, sch. 2-Zim.-
Wohn. mit Balkon,,Gas usw. ch, v,

Hartingstraße 11 2-Zim.-W., Frtsp .,
neu berger., m. Gas , sof. z. vm.
Näh. Part , li nks. , _ _ —- M-

Helenen straße 13, Hth^ 2__8 J 1- I
Helenenstraße 15 2 Z.. K- N- „1 St-
Hellmund stratze Zub,
Hellmundstraßo 42 2 Z., K-, K- N-̂ H.
Herderstr . PI jj_S- K-. 330 M-, s.o. sp.
Hermannstratze 19, P . u. 1 r ., schöne

2-Z.-W. .p. '1. J ._JL  Wellmtzstr._51,
Herrn annsira fie 19, 2 CT sch. gr . 2-Z.-

W. mit Ms. a. 1, 7,, 400 Mk. N. da,.
Herrngartenstratze 7r H. 2, 2 Z. n . K.

u. K. auf I .^Junr . ^Nah. Vdĥ l.
Hirsch graben 16 K. N. P.
Jahnstraße 29. H.. 2 Z., Küche, Keller
_s ?er_l . JunPzu verm.̂ Nah^ B. P,
Lebrstraße 14, Part .',, 2 Zim ., Küche,

^Zubeh.,̂ gl., om, spät, ^ ffcüh. _1_ St.
Lothringerstraße 4 2-Z.-Wohnuvgcn

(2 Balkons ) 'für 400 Mk. p. 1. .Juli
zu Vermieten. Näheres daselbst
u. Nettel beckstraße 10, Liart . _ 1878

Lothrin gerstraße 5, H^ 2 Z,, K. 1471
Ltrxe'mbürgplatz 2, B., 2-Zim.-Wohn„

der Neuzeit entspr ., auf August od.
Ott .,zu vm. . Näh. ,2 St . l. 1783

Mnueraa ffe 14 Mans ^W., 2 Z. u. K.
Morivstraße 32, Dach, 2- od. 1- Z.-W.

m. 3ub . z. vm. N. B. P . marg. 1484
Nerostratze 42 2 Jß.  u . Küche zu vm.
Orantenstraße 8 2 Zim. u. K. per
_sof . au verm. _ 9?äh. Part . _ _
Oranrenstratze 22, Frtsv ., 2 sch. Zim.

u.  Küche„zu,verm . Näh. 1 St . I.
Oranienstraße 24 2 Zim. u. Küche an
_kl . jiif )., Fam .,p .chl. 7. 8käh. Laden.
Kbilippsbergstratze 17,--19 2-Zim.-Wl

sofort od. später zu verm. Näh.
2.  Eta ge rechts. ^ _ 1854

Platterstraße 2-Z.-Wohn. zu. verm.

Westendstratze 5 sch. 2-Zim .-Wohn. m.
a ll em  Zubeh . zu vermieten . ,̂ 1512

Westendstratze 16, Hth. 1. Stock, 2 3.
u. K. sof. an ruh . Leute z. v. 1798

Westendstratze 21 frdl . 2-Z.-W.. Gth,
Westendstratze 34 2 Z. u. Küche, Bad,

Balkon, 3. St ., zu vm. Nah.̂ P, l.
Westendstratze 36 wegzugsh. sch. 2-Z.-

SS., Zbh., auf Juli z. v. Nah.̂ Lad,
Norkstratzeö 2 Zim. 'u. Küche im Hth.

per  1 . Juli , zu^ errnieten, _ _
Milstraße 7, Hth., 2-Ẑ -W- sof. oder

später mit od.  o hne Werkstatt z. v.
Nor kstratze8 MZIM ohn. !. Juli ẑ v.
Norkstratze 10 2-Zim.-Wohn., Hth., p.

1. Oktober zu vermieten.  1513
N- rkstraße 14, 1, 2 Zim. u. 1 Küche
_zu vermieten. _ _A ?1J
Norkstratze 14 2 Zim. u. KüchesHth .,

zu vermieten.
Norkstratze 2-Zim.-Wohnung zu vm.

Kaesebier.  Horkstraße 2._ __
Zimmermannstratze 10, H„ 2-Z.-W.
Aimmrrmannstr . 10 2- od. 3-Z.-W.

m. Balk. u. Zub. 1. Juli o ,̂sp. z. v.
Schöne Mans .-Wohn., best, aus zwei

geraden Zim., Küche n . Zubeh., sof.
zu v. Näh. A'lbrechtstr. 13, P . 1391

Sch. 2-Z.-W.. Frtsp ., an ruh . Leute
, zu ve rm. Näh. Hallgarterstr . 1, P.
In meinem Neubau in der zweiten

Ringstraße , Verl. Westendstr., sind
schöne 2-, 3-, 4-Zim.-Wohn., ein
Laden mit 2-Zim.-Wohn. u. 1 Hof-
keller zu vermieten . Näheres da¬
selbst oder Herderstraße 2, 1, bei
Wi lh. Hatzbach. _ 1453

2 Bim. «• Küche(Mans .) 22 Mk. z. v.
Näh. bei Kohl, Seerobenstratze 19.

8 Zimurrr.

fsstviilerftratze 12. M-, 3 Z.-W. 1872
Maurers 'Gartenanlage , Eltviller-

stratze 19/21, sch. 3-Z.-W. m. reichl.
Zbh. u. all. Beguemlrchk. auf sof,
od. später zu verm. Näheres vm
Maurer , Mittel -Gth. § 238

Emserstraßc 43 sch. 3«Ztm .-Wohnung
mit Gartenb . für ILJulr zu verm.
Näheres Parterre links.  I5g3

Erbächerstratze 1 Wohn, von 3 Zinr^
Küche, Bad , 1 Kammer , 2 Keller,

_auf sofort zu^vermmten.
Erbacherstratze 4, Hth., 3 Z ., K,,„gl-
Frankensträtze 9 3-Zim.-Wohn- mit

Balk. u.Lubeh .,aufP . Juli,zi ^ vm,
Krankenftratze 10 3 Z,, Küche u. Zbh,

auf sof. zu vm. Nah.̂ Laden. 1o35

Dotzheiulsrsteatze57,, TW 2-Z.-W. sof.
Dovheimer stratze 57,Zö, 2, 2-Z.-W. s.
DoKrimersträtze 71, Mtb ., sch. 2-Z.-

Wobn. auf sof., od̂ 1. Juli zu vm.
Dotzheimerstraße 83, M., 2 Z. u. K.,
_auf flL_cb. später . , Nah. un_£aben.
DoKeimerstratze ' lül , Neubau , ,schone
^2 -Z.-W. i.̂ Hth. p. /sof. od. 1 pater.

Dotzheimerstraße 115 schöne 2- u. 3-
Aini.-Wohnungen von 280 Mi . an
auf gleich od.Zpäter zu verm.PoLg

Dotzheimerstraße 126 sch. 2-Zim.-W.
mit Zubeh. auf gl. od. ipat . zu
verm. Näh. daielbstPßart . 1506

In meinem Neubau Dotzheimer¬
straße 146 sind noco prachtvolle 2-
u. 8-Zimwer -Wohnungen auf gl.
oder 1. Juli zu verm. >m Preise
von 360 öis 440 Mk̂ ,Näh. P . 1507

Dotzheimerstratzc, am Güterbahnhof,
bi Diefenbach, sch- 2- chl.- s-Z.-W. b.

Eltvillerstratze 3 schone Fröntsp .-W-,
2 Zim. u.  Küche sof, od. spät, z. v.

Eltvillerstratze 4 2,Z -, K-_ Näh. S . 1.
Eltvillerstratze 18 2 Zim., Küche bis
_1 . Juni od. später  zu vermieten . ^
Erbacherstratze 8, H„ 2-Zim.-Wöhn.

zu verm._ Räh . Bdh. Pa rt , r.
Frankcnstrllße 5 2/Z .-W. i. B.,' 1. OKI
Friedrichs^ . 14 2 Z., K., Zubeh. 1̂778
Friedrichstraße 21, S ., ist eine Wohn.

v. 2 Zrm. ü . Küche für 1. Juli zu
verm. Näh. Vdh. 1 St . hoch._

Friedri 'chstratze 31, Frtsp ., 2 Z. u. K,,
^ a.  r . L., a. liebst, a. einz, D., 1. 7.Näb. Friede . Marburg , Neugasse 1.
Frredrichstraße 33, 2. Stocks ab-

aeschlossene2-Zimmer -Wohnung zu
verni. _ Näh. Zigarrenladen ._ 7600

Friedrichstratze 44 Dachwohn., 2 Zim.
” u. K., sof, „ Näh,,Heinrich Jung.
Friedrichstratzc 48, 4, 2 Z.. K.. Zbhl»
6 nur ruh .^Miet ., _gletcg od̂ spater.
Gnerscnatlstratze 16 2-Z.-W. a. Juri

zii verm.̂ Nah. FParterre . _
Glien enaustratzc 25, Hth.,. 2°ZiM.-

Wohn. zu verm. Nah.̂ nn ^Lichen,
Göbenstraße .2, r'u. Rbb. aus 1, Juli . Nahy P .̂ x.
Goethestraßc 18 sch...Frtsp .-W., 2 3.

u. K., zu vm. Nah. Ladcri. 1479

Näh. Emserstraße 35, i.
Nauenihalerstrotze 8 schöne 2-Z.-W.

auf sofort oder 1. Juli zu verm.
Räh . Mtb . jg, ,J6et Nortman n. 1810

Rauenthalerstratze 11 W., 2 Z. u. K.
Raucirth «lerstraß e12j2 "Zim., K. u. Z.
Rlieinganerstratze 9 2 Zim., Mans .,

2 Keller, 8. Et ., 1. Juli zu vernr.
^ Näher es bei Bo rn ._ _ 1508
Rhringccuerstratze 13 2 Zim . u. Küche

mit Abschluß  zu vermieten . 1857
Rüeingäuerstraße 15, Mtb ., 2 Zim. u.

Küche zu vm. Näh. Vdh. Part , r.
Rheinstraße 71, Stb, , 2-Part .-Z. m.
„ K, u. Zub eh. zu vermieten ._ 1793
Rielllstratze 9 2-Zim. -Woh'n. 1. Juls.
Scharnhorststratze 7, Neubau Bischofs,

sind elegante geräumige Wohnung,
von 2^ -10 Zimmern ab 1. Juli zu
vermieten . Näheres daselbst oder
beim Eigent ., Seerob enstr. 27, 1800

Scharnhorststratze 7 Wohnungen von
2 Zim., Küche usw. ab 1. Juli oder
später zu vermieten . 1802

Scharnborststr . 38, H„ 2, Z , K, u, 8-
Scharnhorststr . 44, G., 2 Z.. K-, Ju li.
Schulberg 21 sch. 2-Z.-Frtsp .-W-. ruh.

Lage, an b. kl. Fam . Juni od. Juli,
Schwalüachcrstraßtz7, 1, 2 Z. u. K-, tz,
SÄwalbacherstraße 34, 4, Mietnäch-

laß , 2 Zim ., Frtsp ., Balk., Küchen.
Kell. an kinderl. Leute^ p. 1. Jiili.

Schwalbachcrsträtze 43» H., 2 Zim . u.
K. per 1. Juli zu vm._ Räh , Lad.

Schwalbacherstratze 55, Part ., 2-Zim.-
Wohn.  per . Juli zu ver mieten._

Steingaffe 15 Neubau ) schöne 2- u.
3-Zimmer -Wohnunaen mit Gas p.
1. Juli zu verm. Näheres Emser-
stratze 11. Hochpart. rechts. 75 11

Steingaffe 26, Hch"W ., mehr. 2-Z.-W.,
K. u. K. auf 1. Juli zu vm. Auch
ist das. ein gr . Keller  zu vm. 1410

K.' per 1. "Juli 'zii v. Näh. Pdb . 1.
Weilstratze 6, B.. ' Mäns .-Wohst., "2 Z.

u.  Küche, zu v̂ rm . Näh. Part . _
Wellritzstratze 20 schöne Frontsp .-W„
_ 2 Z. u. Zbh., an ruhige Leute z. v.
WeMtzstrstze 30, Srü ., 3 Lim. m &

Aarstraße 22a, Villa Minerva , 2. Et ..
ist eine 3-Zim.-Wohn., Bad, Balk,.
sowie reich!. Zubehör, per sofort
zu vermieten . Gesunde Lage. Pc.

'Fe rnsicht. Räh . 1. Et . links ._ 1518
Adelheidstr. 91, H. Dachst., 3 Zim . u.
' Küche p. sof. zu vm. R. das,_ 1520
Adolfstratze 1, 2, eleg. 3-Z.-W., mit

Bad , elektr. L„ GaS 2t. sof. 1781
Adolfstratze 1, im link. Etbl 2, 8 Z.

und Küche sofort^ zu vm._ 1780
Bismarckriny 15, Höchst., schöne 3-Z.-Wohn. mit reichl. Zubehör zum

1. Oktober. ^ Näh. ,Part .- r, _ 1853
Bliicherplatz 2.  2 . Et . r ., schöne 3-Z.-

Wohnung u. reichl. Zubehör zu
_vm . N. das, u. Adelheidstr. 10. 1821
Blücherftraße 5, 2 l ., 3 Zim . u., K„

der Neuzeit entspr ., aus 1. Juli zu
_vnt . Näh. BiZtzlarckr. 24, 1 l.  1427
Blücherstr. 19, Ecke Gneisenäüsträtze,

prachtvolle 3-Zim.-Wohn., zu vm.
_Räh . dorts. bei Ma tz. 1522
Blücherstraße 26 8 Zim., Küche und

Keller per 1. Juli billig z. v. 1523
ClarenHalerstraße 6, b. d. Ringfirche.

3. Etage , 3 Zimmer , der Neuzeit
entspr .,' auf sof. od. spät, z. v. 1524

Clarenthalerstraße 8 3-Zim.-Wohu,
mit Zub.  zu verm. Näh. P . r . 1526

Dotzheimerstraße 11 sch. Mans, -Wohn.,
3 Zimmer , Küche, auf gleich oder
sp äter zu verm ieten ._ 1489

Neubau ' Betz, Dvtzhrrmerstratze 28,
8-Z.-Wohnüng ., hochfein neuzeitlich
eing., Balk., Erk., Bad , el. L., sof.

_od . _später . Näh, daselbst,,_ 1526
Dotzheimerstratze 85, Vdh., gor. 3-Z.-

Wobn. auf 1. Juli zu vermieten.
Näh. Vdh. 1 r . Fritz Be cker. 1528

Dotzheimersträßs 82, 1, 3 Z. u. K., m.
B., Blk. u. Erk, i . Juli . N. Sv . 1527

Dotzbeimersträße 88, Mtb ., schöne ar.
3-Zim.-Wohn. mit Balkon ; Hth.,
3-Zim.-Wobn. ab 1. Mai zu verm.
Räh . Vdh. 1 St . links. 1812

Dötz',eimerst r7st>3 37Z.-W.,Lulü ,1495
Dotzheimerstraße 97a, V„ mod. 3-Z.-

Wohn. mit Zubehör auf gleich od.
_später zu vermieten ._ 1385
Dotzheimerstr. 108, 110, 112, je eine

3-Z.-Wohn. m. Zubeh., 1 Mans . u.
Badeeiur . a. sot. o, später .̂ F 342

Dotzheimerstratzc 116 sch. 3-Z.-Wohn.
mit herrl . Fernsicht gleich oo. später
bill. zu  vm ._ Näh. daselbs t.  1580

Eleonorensträtze 4 3-ZtzW. zu vernr.
_Näh ^ Langgaise 31, 1._ 1532
Eltvillerstratze 8 sch. gr . 3-Z.-W., der

Neuz. entspr., p. 1. 7. Näh. P . r.

Frankenstraße 24, 3. St, , neü berger.
3-Zim .-Wohn, zu v.Pll .Pßart .̂ 1536

Friedrichs«raße 12. M . 2, Enderlern,
3-Zim.-Woyn m. Zubeh., 360 Mk.

Geisbergstraße 5, 2. Et .. 3 Zim.. Küche
u. Zubehör sofort od. spater . An-
zusehen 10—11 od. 1—4 llhr . 18 13

Güeisenauftraße 8 im Vdh. . u. Hth.
sind sch. 3-Zim.-Wohn. mit retyl.
Zubehör per sof. zu verm. Ncch.
l . Obergeschoß̂ ., Baubureau . ,1537

Gneis enllustratze 11 3-Zim.-Wohn..
Hockv.. 1. u. 2. Si „ sof. od. sp,̂ o38

Gneisenanstraße 13, 2, gr . 3-Z.-W.,
der Neuzeit entsprechend, sotort od.
spät ZU. Perm. Nab. 1 l._

Gneisenaustr . 14, Hp., 3zZ.-W. s. 1540
Gneifenaüstraße 15 gr . 3-Z.̂ W., der

Ne uzeit entspr . Näh.P. St . 1541
Gneisenanstraße 16 2 Wohn., je 3 Z.

mit 2 Balk. u. 2 Maus ., 1. u. 2. St
auf 1. Juli ^zu vermieten . _ 1814

Göbenstraße 5 der Neüz. entspr. 3-Z.-
Wohn. aus  1 . Okt. zu verrm r542

Ml -enkratze 11, Mtb ., 3-ZtM.-Wohn.
zu^ verlnieten . _ _ 194.,

Gustau-Adolfstrktze 13» i r .. Wohn.,
3 Zim . mit Zubeh.» per sofort zu

^,vm .̂ NLH. das. u. Karlstr . 24. 1544
Guftäo -Adolfstratze schöne 3-Zinu-

Wohnungen mit Zubehör, mit und
ohne Balkon zu vermieten . Preu-
425 und 475 Mk. Nah. Platter-

^ straffe 12. _ _ 1
Ecke Güstäo-ASchs- tt. Hariingstr . 13.

Bel- Et. . 3-Z.-W. auf,sof . z. ,V,.̂ l546
Hallgarirrstraße 4 3 Zim,,, Küche. Bad

u. Zubehör zu vm._ Nay, da setost.
Äeubäu Hallgärterftraße 8 schöne

3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör,
der Neuzeit -entspr . einger., preisw-
zu verm. Näh, daselbst. 1401

Helenenftratze 19 Frtsp .°W-, 3 Z., K.
u. an ruft. £. Naft.̂ Part ._

nenftra ^t  23 Frantspi ^e, 3
_ zu vermieten ._ __
HellMÜNdftratze6 sch. 3-Zim .-Wohn.

m. Balk.,,Vdh^ Z .R 1. Jul ,. 1771
Herberstraße 19, 1, 3 Zim . n. Zubeh.

per sofort zu vermieten ._ 14bo
-Be-berstraße 21 3 Z.. K-.ZB.. 600. Mk.
Herrngartenstraße 13, 3 . St ., schöne

3-Zim .-Wohn. mit reicht. Zubeh.
saf. zu verm.; event. kann ein gr .,
im Bart . sep. gelegenes Zim. dazu
aeaeben werden. .̂Aäch, Part . 1784

Hochstätte 14 sch. 3-Zim .-Wohn., neu
hergerichtet,̂ zu ve rmieten.  _ 1548

Mhnstraße 2» 2, 3 sch. Z. u. K.. mit
Zub., neu herg., p. 1. Juli od. sp.
Räh. Ävelberdstraße 44, P art . 1549

Jahnstratze 5 3-Zimmer -Wohnung zu
vernu . Näh, das. 1. Etage . ^ 1550

Jahnstraße 22, 1, ger. 3-Zim.-Wohn.
mit Zubeb. tz-P - Ĵulr,z ^ vin. 1787

Jabnstratze 36 3-Zim.-W. mit BÄk.
500 Mk , v. Juli  od . Okt. Nah. P .

Kaiser -Friedrich-Ring 67 ist die Par-
terre -Wohn., best. et. 3 Z. n. Zub .»
großem Balkon, aus 1. Jult zu
berm. Näh. daselbst, 1. Etage.
Einzusehen vorm. 10—1  Uhr . 1551-

Kaiser-Frlehrtch -Ring 69 8 Zimmer
und Küche. Bad, Balkon u. reichl.
Zubeh. per sof. od. spät, zu verm.
Einzusehen zw. 11 u. 1 und 4 u.
6 stlhr. Näh. Paß , Souterr . _ 1552

Kiedricherstraßc 10. 3, gr . sch. 3-Z.-
- Wohn, gum Zl.FlG,zu verm. 1789
Knausstcatze 4, 1 3-Z.-W. sof. odl

später zu verm. Näheres das elbst.
Lebrstraßs 14, Part ., 3 Zim., Küche,

Mansarde , Keller aus 1. Juli zu
verviietttl . Isäheres X.  St.
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Luxemburgstraße 11, Hochp., aroße
ganz neu herger . 3-Zimmerwohn.
auf  gleich od. sp. au bergt . 15o3

Metzgergasse 21, 2,  3 Z., K. u . K. sof.
ob'. 1. Juli . N. Grabenstr . 20, Lad.

Moritzstraße 47, Hth. 1, 3 Zimmer,
1 Küche, 1 Keller per 1. Juli . Näh.

- Mi ttelb . Part ., 9—12 v._ 7005
Nerostraßc 34, V. 2,  Wohn ., 3 Z. ui
_Zbh . per sof.̂ oder später zu verm.
Ncttelbeckstraße 6, V„ schöne 3-Z.-W.
_sof . ad. sp. f._520JDJf._zu v. 1554
Nettelbeckstr. 7 (Eckneubäui, n. Vdh.,
, 8- u. L-Z.-W. m. reich!. Zbh. bill.
_zu vm. Rflh. dort im„Laden. 1555
Rettelbeckstratze 8, Mtb ., sch. 3-Z.-W.
_aus glei ch ober später  z u be rtn ._
Nettelbeckstr. u. Zietenring , Eckhaus

sch. 3- u. 2-Z.-W., Balk. u. reich!.
- Zubehör preisw . zu Perm. Näh.

Zi etenr ing 6, Hochpart._ 1556
Aicdcrwrldftraße 5, G. 1, 3-Zim.-W.

aui al . od. spät. Näh. V.  P .„ 1557
Oranienstraße 25, Hth., Mans .-W..

8 Ztm.. K.' p. sof. N. Vb. P . 1558
Oranienstraße 35, H. 3, wegzugsh. sch.

3-Z.-W., Mietnachl ., p. Juli _ob.jü.
Oranienstraße 60, Hth. 1. 3 Z. u. K.

mit Werkstatt auf 1. Juli zu vm.
i Näh. Mitte lb. 2 St . rechts.—1426
bikiliunsliera 30, Fsp., 3 Z . sof. 1559
Blatterstrastc . 17 schöne 3-Z.-W., mit

Zubeh., Part ., mit allein . Garten-
oenutzung, auf 1. Juli zu verm.
Näheres daielbst bei K. Ranke.
oder Tron tspitze. _ :_1560

Plattcrstr . 82a, Landhaus - Neubau,
in gcs., fr . Lage, m. pracktv. Auss.,
sind sch. 8-Zim.-Wohn. mit Gas,
Bad u. Balk. auf sof. zu vm. Näh.

_ daselbst bei Stiebt . Bccht._ 1561
Rauenthalerstraße 8, G„ sch. 3-Z.-W.
_a . sof. N. das. P ., Nortmann ^ 1815
Rauenthalerstraße 9, Mtb ., gr . 3-Z.-

Wobn. per sof. od. spät, zu Perm.
_Näheres ^ Morderh. 1 St . ^ 1562
Rauenthalerstraße 12 sch. 3-Z.-W. m.
^Zb ., 2 Balk., Bad,, zu verm. 1563

Nheingaücrstraße 13, 1, 3 Zim. u.
K. m. Zubeh. zu vermieten . 1564

Rheingauerstraßc 18 schöne 3-Zim.-
_Wohn , wegzugsh. zu vermieten.
RlieinganerNrntze 28 sch. n. 3-Z.-W.
—p. 1. ilu li zu verm. Näh. Part , r.
Rheingauerstraßc 22 schöne 3-Zim.-

Wotznungen, mit Erker , Balkon,
Bad u. 1. Zub . zu vernu J457

Riehlstraße !>' 8-Z.-Wohn„ Mtb . ' P ./
—sof. zu verm., Nah.,Vdh . P . 1382
Miehlstraße 11, 2 l„ 3-Zim .-Wohn.
—per sof. od. später ._ Näh. P . 1565
Riehlstraße 11, 3 ' r „ 8-Zim.-Wohn.
—per 1. Juli zu vm. Näh. P . 1566
Niehlstraße 15, H.. sch. 3-Ziin.-Wohn.
—auf—1. Juli . Näh. Vdh.JP .—1567
Riehlstraßc 23, Hth.. 3-Z.-Wohnünn
,auf gleich zu vermieten ., _ 1.568

Zweite Ringstraße 4 (bctl . Westend-
straßci schöne 3-Zim.-Wohn. mit
Zubehör per sos. od. spät, zu verm.
Näheres daselbst oder bei A. Ober-

, Heini, .PHUivpsbergstraßL 51.—1569
Röderstraße 21 Wobn-. 3 Zim., Zbh..
—gl. od. spät. z. v. Näh., 2 St . 1570
Saalgasse 4/8 , Stb . 2, sch. 3-Zim.»

Wohn, per los. od, spät, zu verm,
—Näh. Borderh . 1 St ._ 1816
TÄarukorststraßc 4, Neubau , schöne

Wohn, von 3 Zim. der sofort od.
später zu verm. Näh. das. Part.
links  od . Göben str. 12, Hp. l . 1571

Scharnhorststraße 5 schöne gr . 3- u.
L-Zim.-Wohn. per 1. Juli zu ver¬
mieten . Näheres das. oder Nbcin-
gauer strah(III, —Hochp. r ._ 1572

Scksarnluirststraße 7 Wohnungen von
3 Zim . und Küche usw. ab 1. Juli
oder sp äter zu, vermieten . , 1801

Scharnhorststraße 11 sch. gr . 3-Zim'.-
,Wolni .,pet j . Oktober zu, vm. 1640

Scharnhorststraße 12, Ecke Göbenstr.,
3-Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Näheres im Laden. _ 1392

Scharnhorststriche 15 3-Zim.-Wohn.
preiswert sofort zu verm, Bau-
bureau  Blum , Göbenstr. 18. 1574

Scharnhorststraße 24 gr. 3-Z.-W. m.
Kohlenaufz., 3. St ., sof. Näh. P . r.

SÄarnhorststraße - 27,3 -Zim .-W. 1575
Scharnhorststraße 29 3 Zim., Bart .,

nebst Zubeh. aus 1. Mai od. spater
zu vermieten ._ ,_ 1576

Schornhorststräßc 35 ich. 8-Z.-W. v.
, , sof.,zi ,̂vetMieten . ,Näh .,1—l._ 1577
Scharnhorststraße 33 3 Zim . u. Zub

vor ms., od.—spät, zu verm._ 1578
Schierste!nerstraße 22 herrsch. Wohn,

v. 3 Zim . u. reich!. Zubeh. sof. od.
sp. zu vcrin. Näh. Part . I. 1773

Schulgasse 7 ' schöne' frdl . 3-Zim.-W.
mit allem Zubehör per 1. Juli
preis w. Näh, im Metz gerladen ._

Schwalbacherstraße 47, gegenüber der
Emserstraße , 2. Stock. 3-Zim.-W. a.
1. Juli zu verm. Näh. 1 St . 1817

Scdanstraße 1 schone 3-Z.-W. mit
Balkon sorort oder später zu verm.
Näh, im  Eckladen ._ 1580

Sedanstraße 3 Wohnung von 3 Zim.
u. Zubehör im 1. St . per sofort od.
später zu verm. Näh. Bart .—1581

Sedanstraße 14 3-Zim.-Wohn, mit
Zubehör ' zum 1. Oktober zu verm.

Seeröbenstraße 2, 1 St ., 3 Zimmer,
Küche, Bad usw., 600 Mk„ sof. od.
spät, zu verm._ Näh. Part ._ 1582

jSeerobeustraße 9, Hth. 1, 3-Zim .-W.,
neu hergerichtet, per gleich oder
später zu verm. - Näh. Mtb . 1 links,
bei Schneider ._ _ 1858

Walkmüblstraße 10, P ., 3-Z.-W. mit
Zuebhör,u . Gartenbenutzung.

Wallüferstraße 7. M.. zwei 3-Z.-W..
, Part , u. Dachst. JS .J8 .J3 . _ 1585
Waterloostraße 2—4, Nrub ., sch. 3-Z.-
- Wohn., d. Neuzeit entspr ., sof. z. v.
Weftendstraße 8, Hth., schöne 3-Zim .-

Wohnung ' billig zum 1. Juli zu
vermieten .—Wötz. Vdh. 1 Tr ._ 1586

Westendstraße 15 3-Zim.-Wohn. auf
sof. od. spät, gute ._ NähJP . 1587

Westendstraße 18 3 Zimmer u. Küche
oder . ipäter . lass

Weftendstraße 20 3-Z.-Wobn„ @16.,
_mi t Gas u. Bad sof. ait vm.  1589
Weftendstraße 25, 2, Sonnenseite,

3-Zim .-Wohn. mit Bad p. 1. Juli,
ev. auch früher , zu vermieten . Näh,
P arterre  rechts . 1387

Weftendstraße 26, 2 rechts, 3-Zimmcr-
Wohn. mit all. Zubehör -> v. —1590

Wörtbstraßc 16, P „ Schmidt, 3 Zim.
u. Küche, Part ., per sos. od. 1. 6.
zu verm. Aftermiete ist gcst. 1492

Norkstraße 9 3-Z.-W/ ' a. j / OtftJöU
Norkstraße—10J -Z.-W., 1. Juli . oJoSS
Norkstraße 23, 1. Et ., 3 Zimmer und

Zubehör zu vm. Näh. daselbst od.
_im Svezereiaesch. Diefenbach._ 1593
Uorkstraße 29 sch. 3-Zim.-Wohn, z. w
Aorkstr. 33 sch. 3-Zi'm.-W. wegzugsh,

sos. od. später billig zu vermieten
—bei-J . NelnbarH Part ._ 1641
Zietenring 12, 2. Et ., 1 sch. 3 Z. W.

mit Bad, Erker , 2 Bälk. u. reich!.
Zbh. z. V. Näh, b. Hausverw . 1470

Zietenring . neben der schule , schöne
_3- Zim.-Wohn. per sos. z. vm. 1489
Schöne 3-Znumcr -Wohnung per

1. Juli zu verm. Blücherplatz 5.
Näh^ daselbst Hth., P . rechts. V 242

Sch. 3-Zim.-Wohn., der Neuz. entspr .,
zu verm. Kein Hinterh . Näheres

_Kle iststra ße 16, P art , r ._ 1464
3 Zim . li. Küche der 1. Juli zu verm.

Zu crfrag . Marktstr . 11, Sch uhgesch.
Schöne "3-Zim.-Wohnungen mit Bad

u. Balkon in meinem Eckneubau
p. 1. Juli zum Preise von 520 Mk.
an zu v.—Näh.,Nettelbeckstr. 2. 1594

3-Z.-Wohn. i. Ländh.. sehr gr . Gart .,
sos.  z. 'v . 450 M. N. Tagbl .-B. cka

4 Zimmer.
Llrndtstraß : 6, 1. u. 3. Et ., mod. 4-Z.-

Wohu., extra Bad, Gas u. elektr.
Licht u. Zubehör, per bald zu vm.

—Näh.—daselbst —Part . l._ J _ 1596
Bcrtramstraße 3, 1. schöne große 4-

Zimmer -Wohnung m. r . Zubehör
aus 1. Oktober zu vermieten . 9iah.

JDotzheimerstraße- 41^ P . l ._ 1341
Bcrtramstraße 20, V. 1, sch. 4-Zim.-

Wohnung sofort oder̂ später z. vm.
Bismarckring 4, 2, ' ar . herrsch. 4-Z.-

W.,m . all. Komf. j . Neuz. p. 1. 10.
Bismarckring 14, 3 St ., 4-Z.-Wobn.
- p. Juli ., N.Jas . u. Ringt . 8„1.  1597
Bismarckring 38 3 St .,,schöne 4-Z.-

Wohn. mit Zubeb., auf sof. od. sp,
zu vermieten . - Näh.,Mtb . _ F 461

Blücherplah 4 (freie Lages zwei 4-Z.-
Wohn. mit Zubeh. v.„ 1. Juli , cv.
früher , zu verm. Näh. Blücher-
Platz 5,joth . P „ bei Hartmann ._

BlLÄrrstraße 3 sch. 4-Z.-W. p. sof.
, zu vcrm. Näh, bei -Breu er ._ 1599
Biücherstratze 17 sch. gr . 4-Z.-W. ,,a.

sofort oder später zu vm. Näh.
Blücherstraße 19, bei May ._ 1600

Büloivftraße 15, Ecke Zietenring . ich.
_4 -Z.-W. zu verm.—Näh. 1 l. 1601
Dotzheimcrstrahe 8, Hp., sch. 4-Zim.-
^ Wohnung zu vermieten ._ 1809
Neubau Betz, Dotzheimerstraßc 28,

4-Z.-W., Hochs, neuz. eing., Balk,
Erker , Bad , elektr. Lickt, per sof,
od. später . Näh. Jafclbfl _ 1603

Dotzüeimerstraße 39, Part ., 4-Z.-W.
_mit all.-Zub. a. 1. Ju li zu v._ 1604
Dotzheimerstraße 68 4-Z.-W., / er

Neuzeit entsprechend eingerichtet,
auf 1. Oktober zu vermieten . Nah.
Parterre , bei « trotz. — , __ 1605

Dovlieimerstraßc 78 4-Z.-Wohn. 1606
Dotzheimerstraße 113. 1 (Landhaus ),

4 große Zimmer , Diele , Bad usw.
aus 1. August, ev. iväter , zu ver-

_mieten ._ Näheres Part . _̂ 1776
Döchheimerstraße 101, Neub., 4 Zim.,
_Bad , elektr. Licht, der Neuz. cntspr.
Dotzhcimersträße 172. Part ., 4 Zim.

un d K. zu verm. Näh. das._ 1818
Dreiweidenstraße 4 schöne4-Zimmer-

Wohn., Part . u. 2. St ., per sofort.
Näh. Oranienstraße 17, 2.— 1607

Drudenstraße , Ecke Emscrstr ., schöne
4-Zim.-Wohn. auf sofort zu ver-

_miete n._ Nähcresjm jaden . 1608
Drudenstraße 9, (37 4 Z. n. Zub. auf

sofort zu ü._ Näh . Nr . 7, P . 1609
Eckernfördestraße, neben Zietenschule.
_sch . 4 Z. u. K.  fof . od. spät. 1610
Gneisenanstraße 21, 1. u. 3. St ., ich.

gr. 4-Zim .-Wohnung , Bach Erker,
Balkon,  zu,vermieten ._ 9fafi._2 St.

Hallgarterstraße 4 4 Zim .,,Küche, Bad
_u . Zubehör, zU—vm.^ Näh. daselbst.
Herderstraße 16. Bcl.-Et ., sÄ. 4-Z.-

W. mrt all. Komf. d. Neuzeit aus
1. Juli zu vm. Näh. Part . r . 1614

Herderstraße 21 4 Z.,-K., B.,J50 Mk.
Jabnstraße 6, 2 St ., 4-Zim.-Wohn..

Küche, Maus .. 2 Kcll. per 1. Juli
zu verm. —Näh. 1_®t._ 1615

Kaiser -J-riedrich-Ring 43, 1. Et ., ist
eine Herrschaft!. 4-Zim.-Wohn. mit
Küche, rcichl. Zubeh. u. allen! Kom¬
fort der Neuzeit eingerichtet, auf
1. Oktober zu vermieten . Anzus.

_10 —5 Uhr. —Näh. Part . r ._ 1819
Karlstraße 35, 1. Et ., schöne 4-Zim.-

Wohnüng mit Zubehör per sofort
od. später sehr preiswert zu verm.

_Näh , bei Zaber , 3. Et ., daselbst._
Karlstraße 37 sch. ger. 4-Z.-W., m.
JSalk . mjub ., v.—Juli . N. 2 l. 1820

Karlstraße 39. P . I.. 4-Zim .-Wohn.
mit Badezimmer und reichl. Zu¬
behör vcr sofort oder später zu
verm.. Näh., Bureau , 2. Hof. 1616

Kleiststraße 1 schöne4-Zim.-Wohn. zu
—verm._ Näh.j . Etage . _ _ 7008
Körnerstraße 3 sch. 4-Z.-Wohn„ 2. u.

з .- Et .,—auf,sof . ochj . Juli . N. 1 r.
Körnerstraße 5 schöne Vart .-W„ 4 Z.,
^sos. z. vm.Mciheres 1. Et . r . 1617

Lalmstratze 2, 3, 4—5-Zimmer -Wohn.'
—sofort, zu vermieten ._ _ 1659
Lehrstraße 5, 1, 4—5 Zim., Küche,

Maus .,' Kell., neu herger., gl. od.
sp. 650 Mk.- Näh.jchrstr . 7, 1. 1411

Luxemburgpl . 4, j sch. 4-Z.-W. 1806
Nettclbeckstraßc 2, bei Stcitz , schöne

4-Z.-W., Part ., m. Borgarten . ,1619
Oranienstraße 22 schöne 4-Z.-W..

и. ,Z., al , >»d. sv. ru  ü . N. I I. 1620

Oranienstraße 27, Vdh. 1. u. 2. Etage,
Wohn, von je 4 Zim. m. Zubehör
zu vermieten . Näheres Wörtk-

_tzratze- 1, Bäckerei. _ _ 1772
Oranienstraße 42 4-Z.-Wohn„ 1. fei-,
_p . H. Juli zu verm. Näh. Lad.j821
Philippsbergstraßc 17/19, 3. Et ., sch.

4-Zim .-Wohn. für 650 Mk. sofort
_ob .' spät, zu vm. —Näh., 2 r . 1855
Wlilivpsbcrgstr . 36 sch. 4-Z.-W. mit

Balk., Badabt . usw. gleich zu vm.
Zreie Lage, sch. Aussicht. Nah. das/

Ecke Platter - u. Bandelstraße » Land-
hausqnartier , 5 Min . vom Walde,
sch. 4-Zim.-Wohn. mit Bad, Erker,
Balkon u. allem Zubehör, zu verm.
Näh. das, od. Plattcrst r . 12. 1623

Rauenthalerstraße 11 ekeg. 4-Z.-W.
mit  Zubehör zu verm. 1624

Rauenthalerstraße 15 ei. vollst. 4-Z.-
_W .—m.,Z .-H. usw.- N.-Schäfer .J625
Rheinaäurrstrahe 3 herrschafti . W„

4 Z., K.,' Bad , 2 Wans -, 2 Keller,
2 Balkone, SBarmln., elektr. Lickt
usw. per 1. Juli . N. Ho chp. 1626

Rheinstraße 77, Bel-Et „ 4 Z. m. Zub.
aus 1.  Okt . zu verm. —Näh.,,Part.

Riederbergstraße 7 (Emserstr .j schöne
4-ZiM.-Wohn.< freie , sonnige Lage,
mit Garten , auf Juli zu vm. 16 27

Röderstraße 34, Neubau , sind schone
4-Zimmer -Wohnungen , der Neuzert
entsprechend,- mit Gas , elektr.
Bad , auf gleich oder sväter zu oer-

_mieten ._ Näheres daselbst., _ 1628
Sckienkendorsstraßr i bcrrschartl. 4-Z,.-

Wolin. mit reich!. Zub. sof. od. ft>.
zu vermieten . _ 16 30

Schi erste!»erstraße 9, 1, 4 Zim. und
_Zubeh . auf sof. od.  sp . zu vm. 1631
Schlichterstraße 16 schöne 4-Ziin .-

Wohn. zu verm., ev. gr . Raum für
, ,Bur . dab. Zu erfr . 3 St ._ 1782
Sedanstraße 1 idjöne große 4-Zim.-
_ Wobn. zu verm.—Näh. Part . 1632
Seetzobenstraße 21, 2, 4-Zim.-W. per
—sosort, zu, verm._ Näh. 1 l. 1633
Seerobcnstraße 27, Hth., elegante

4-Ziunncr -Wohnung mit reichlich.
Zubehör -per sof. od. shät. zu vm.
Näb. Vdh. Par j links,_ 1634

Walerlhostrgße 1, ' Ecke Zietenring,
im 1 St ., 4 Zimmer , Küche, Bad,

_2 Balkons , Mans . u. 2 Kell. 18&J2
Waterlssstraße 3, 2 St ., 4-Zim.-W.

mit BaH, Küche,u , Zubeh., 1425
Weilstraß - 18,4 'Zim . u. Zübeb.
_1 . Juli , ev.—früher , zu verm._ 1635
Weißend»!rgstraße 1, 1. ^-Z.-W. ver

J . Juli zu v. Näh. im, Laden. 1823
Weißenüurastraße 2, 2, sch. 4-Z.-W.

zum 1.—Okt.j . vm. Näh. Par t, r.
W:steckdstr. 36 sch/ 4-Z.-W/, 2 Balk .,

Erk., Zb. sof., 'WO M. N. Lad. 7019
Norkstraße 9 sch. 4-Z.-W., d. Neuzeit

cnispr .jof . od. j .—Juli prw. , 1496
Eckwobnnng, 1' Zim., Bad , Balkon u.

reichl. Zubeh., per 1. Oktober. Näh.
Gerichtsstraße 1, 2 linjs, _ 1871

Sch. 4-Zim.-LSöh».. b. Neuz. entspr .,
zu vermieten . Kein Hinterhaus.
Näh. Klei stst raße 16, P . r.  1463

?chöne 4-Zitnmer -Gohnung mit all.
Zubehör für 630 Mk. sofort oder
später zu vermieten . Näh. Roon-
straße 9, Parterre . 1637

ft

Adelheidstxafie 22, Ecke Adolisallee,
herrsch. Wohn.. 2. St .. 5 Zim . u.

—Zubeh.,, auf sof.jd . sp.,R . P . ,1870
Biebricherstraße 3, Billa Flora , auf

sogleich oder später eine 5-Ziminer-
Wobnung im Parterre . Näheres
im Hotel Holländischer Hof, Nhein-

, bahnstraße 5._ __ _ 1770
Dstzbcimerstraßc 64, 1. Et ., moderne

5-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
,,zu —verm. - P r. 1000, Mk._ 7009
Dotzbeimerstrliße 97a, Hochp., eieg.

5-Z.-W., Bad , Gas , elektr. Licht.
2 Balk., Koblenaufzug auf sofort

_oder später , zu vermieten . 1645
Emscrstraßo 22, Ecke Hellmundstr . 58,

b-Zim.-Wohn., Part ., per 1. Jul:
—zu vm- Nä ht Emserstr .,22 , P .J414
Eiincrstraßc 32. 1. schöne 5-Zimmer-
_Wohn , mit  Garten zu, verm. —1646
Em'serstraße 43 schöne 5-Z.-W. mit

Garten , konnige Lage, auf Juli
_zu vermiesten. _ . 1647
Friedrichstraße 50, 2,  schöne 5-Zim.-

Wohn. nebst Zubeh. p. sof. od. ii>.
- zu verm._ Rälj 1. St .,r ._ 1824
Goethestraße 23 5-Zim.-Wohn. mit

reichl. Zubehör sofort mit 3N»ct-
—Nachlaß zu, vermieten ._ 1381
Goethcitraßc 26, 1. St .» große 5-

Zimmer - Wohnung init Balkon
u. reichl. Zubeh. auf gleich od. spät,
zu verm. Näh- das. u. Morttz-

_straße 5,,Bart , links .— _ 1649
Gnstaö-Adolfstraße 9, 1. Wohnung v.

5 Zimmern , 1 Küche, 1 Mans .. 2
Kell., Gas u . Bad auf 1. Juli od.
spät, zu  verm ._ Rah . Part ._ 1650

Herderstrgße 25, 1, sch. 5-Z.-W. m. a.
' Zbh., ohne Hth., zu vm. N. Hochp.

_r jlnzu j von 11 bis 4 Uhr. , 1651
Jabnstraße 1. Ecke Karlstr ., sch. 5-Z.-

Wobn., 3. St ., wegzugsh. z. 1. Mai
_ob , sp.  z u v„ be st, ruh . Ha us . 16 52
Jah nskr. 29, am Kais.-Fdr .-R., 1. E..

sch. 5-Z.-W- Balk.. Bad u . Zub. v
sos. od. sp. zu verm.,Näh . P . 1653

Kaiser -Fricdrich -Ning 2, 2, Wohn,
von 5 Zimmer , Küche, 2 Mans.
u. 2 Keller ver sof. od. spät, zu vm.

_Näheres Lade n.  1655
Karlstraße 36, 1, 5-Zim .-Wohn. mit

Zbh. f.- SOOJp .JJ .J .JsuIi . Srja .s,
Karlstraße 39, Part . l„ Wohn, von

5 Zim.. Bad , reichl. Zbh., per sos.
_zu v. Näh, das. Bur . 2. /dos. 1657
5ttcidelstraße 5, Landhaus , Parterre-

Wohnung , 5 Zimmer , kl. Garten
zu vermieten.  1658

Marktstraße 13, 2.,Et ., 5 Zimmer,
Küche und Zubehör per 1. Okt. zu

—verm.—Näh. Seirengeswaf t. 1662
Nikvlässtraße 2», 2, sehr schöne 5-Z.-

Wohn. per sos. od. spater zu verm.
Näh. C. Koch, Bahnh otstr. 16. 1664

Oranienstraße 62 eine schöne5-Z.-W.
ver 1. Oktober zu vermie ten.  166o

Ecke Platter - »». Bandelstratze, Land-
hausguartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim.-Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. 'Näh. das. od. Platterstw,12 . 1666

Rheinstraße 94, Bel/Et ., 5 Zimmer,
Küche, Balkon u. Zubeh. ver

- sofort, od. spät, zu vermieten . 1667
Küdesheimerstraße 10, 1- Et ., per

sofort o. ,'p. 5-Zim.-Wohn. mit Zbb
zu v. Näh. Walluferstr . 7, P . 1668

Schlichterstraße 11, 2, 5 Zim.. mit
Zubehör auf 1. Juli . Anzu,ehen
Montags , Dienstags . Freitags bis

—12,Uhr vormittags . _ 1669
Schlichterstraßc 15, 3. Et . u. Part

je 5 Zim.,' Bad , Balkon,, reichl.
Zubeh., neu herger ., per sofort od.
später zu verm. Näheres da,elhst
2. Et ., von 11—4 Uhr. 1670

Schülgasse 6, 1, 5 Z ., r, Zub., Gas,
el. L„ a. f. Geschäftszw. a., ». I .A.
Näh. Part ., im Tapeten -Gesch. 1672

Sebanvlatz 4 schöne 5-Zim.-Wohn. m.
Balkon u. Zubehör auf gleich oder
später zu verm. Näh. P art . 18 03

Stiftstraße 15, 1. Et .. 5-Zim.-Wohn.
m. Balk., mit od. ohne Mans . 1676

Walkmüblstraße 25, Hochpart., Billa,
5—6 Z„ Balk., K„ Speisek., Madch.-
Zim., 2 Kell ., neu herger., sof. zu
vcrm. Anzusehen zwischen 10 u.

_J Uhr._ Näheres 2. Etage._ 1677
Weilstratze 6, 1. Et ., schöne 5-Zim.-

Wohn. mit Balkon, Gas u. Zubeh.,
in Kurlage , w. vollst. neu herger .,

_sos . od. spät, zu verm. Näh. Part.
Scißenburgstrnßc 3 sch. neuzeitl . 5-

Z. -W. 1. Juli . N. Nr . 5, 3 l. 1678
Weißenburgstraße 5. 1. Et ., sch. neuz.

5-Z.-Wj . Okt.,RA 3 l. _ 1775
Wiclandftr . 6 5-Z.-W. Kleiststr. 14, P.
Billa Wilbelminenstraße 37, nahe d-

Wald , an den Nerotalanlagen , ist
die 2. Et ., sowie die Part .-Wohn-,
se 5 Zimmer , Küche, Bad usw., per
1. Mai resp. 1. Juli zu vermieten.
Näheres Beausite. 1679

<» Dirnurcr.

Labnstraßc 6, 1. Stock, 5 Zimmer,
Badekabinett mit all. Zubeh. v- gl.
od. spät, zu v. Näh. Langgasse 16
bei Pfeiffer u. Co. _ _ „ 1660

Liircmburgstratzc 3, 2. Et ., 5 Zim.
- m.—Zbb- z. vm.—Näh. Part . „ 1661
Moritzstraße 22 neu herger . 5-Zim .-

Woün. m. Zub- >of. od. spät. 1663

Adelheidstraße 48, 1. Et ., 6-Zimmer-
'Wobnung mit gr . Veranda aus
1. Okt. zu vermieten . Einzusehen
von 10—12 u. 3—5 Uhr. Näh. da¬
selbst beim Hausverwalter oder

_Rheinstraße —56,_ 1._ 1487
Adellieibstraßc 80, P ., 'Wohnung von

6 Zim. auf  1 . Juli ob. spät. 1680
Arnbtstratze "4, 1 St ., 6 Zim., Bade¬

zimmer , 2 Balkone und reickliches
Zubehör auf sofort oder später

_zu vermieten ._ 1681
Maurers Gartcnanlage , Eltviller-

straße 19/21, hochh. 6-Z.-W., 1. Et .,
mit r . Zub. u. all. Begucml.. auf
sof. od. sp. zu vm. Näheres bei

_Mau rer , Miltel -Gartenh . F 238
Emserstr . 39. Landh., komf. 6-Z.-W

gleich- oder später zu verm. 1683
Goethestraße 12, 1. Etage , 6 Zim.,

reichstes Zubeh., elektr. Licht, per
Okt. oder früher zu verm. Näh.
daselb st, 2. S tock. _ 1399

Herrngartenstraße 5, 3, sch. große
6-Z.-Wohn. m. reichl. Zub. p. I .Okt.

_zii - verm._ Näh, das. 3 St . 1684
Herrngartcnstraßc 12, 2. Et -, 6-Zim .-

Wohn. mit reichl. Zubehör ver
sof. od. sp. zU- vm._ Näh. P . 1685

Jdsteinerstraße '3, Villa , Part .-Wohn.,
6 Zim ., Bädezim ., gr. Veranda u.
all. Zubeh. z. vm. Gartenben . J686

Kaiser -Friedrich -Ring 66, 1. u. 3. St .,
herrschafti . 6-Zimmer -Wohnungen
zu  vermieten , jäheres 1. StoL_

Länzstraße 16 hochherrschaftl. 6—7-
Zimmer -Wohn., reichl. Zubehör in

_Etagenvilla per 1. Oktober. 16 87
Rheinstraße 66 Part .-Wohnung mit

6 Zim. u. Zubeh. auf sos. od. spät.
_z . vm^ Näh. Rheinstr . 71, P . 1688
Rheinstraßc 74 gr . 6-Zim.-Wotzn. auf

glcich- vder sväter ._ Näh. Parterre.
Schützenhofstraße 14, 1, 6-Z.-W. mit

r . Zbh. w. Wegz. ab 1. Ort . zu vm.
M. Scpj z.jez . Ans.jl —1, 4—6.

Wallnferstraßc 10, Part ., sch. 6 Zim .-
Wohn. mit reichl. Zubebör aus
sof. od. spät, zu verm. Näheres
Parterre links , bei Renz. 1690

? -SStmutw.
Adelbeidstr. 46, 1, el. 7 Z ., gr . Balk.,

Bad u. r . Z. gl. o. sp. N. M., Fr.
Leicher, od. Sonnenbstr . 60. 1692

Adelheidstraße 73, 2, Herrsch. 7-Zm.-
Wohn., Bad , jof .—od. später ._ 35

Elisabethcnstraße 14, Hochpart., ist
die Wohnung v. 7 Zim., nebst Zu¬
behör, eine geschlossene gedeckte

Kaiser-Friedrich-Ring 54 el. 7-Z.-W-.
_ 1 S t-, z. v. N. Goethestr. j, „1. 1826
Rbeinstraße 70, 3. St ., 7-Zim.-Wohn.,

Badekabinett , 3 Mans ., 2 Kcller,
neu hergerichtet, auf sofort oder
später zu verm.  Näh . Part . 1ß96

Walkmühlstraße 15 hochherrschastl-
7-Zim.-Wohn., reichl. Zubeh., Ter¬
rasse, Balkan, parkartiger Garten,
zu vm. Näh. Adolfstr. 5, 1. 1697

8 Iiinmew und mehr.
Adolfsallee 27, 2. Et ., schöne 9-Z.-W.

u. Lub. Pr. 1. Juli . N. Pt . 1698

Zusehen von 10—12 vorm, und
3—5 nachmittags.  _ 1456

Friedrichstraße4, 1, 7 Zim., Bad, Zu-
bchör, Gas , elektr. Licht z. Juli od.

_später ZU- chcrmieten._ 1693
Friedrich straße 18, 3 St ., 7 Zimmer

und Küche, mit Zubehör , zum
1. Juli zu vermieten . Näh. 1 St.

_bei Go ttlieb. _ 1694
Billa Hainerweg 1, Hochpart., 7 Zim.

u. 2 Balkons mit Gartcnbenutzung
zu vermieten . _ _ _ _ 1490

Kaiser- Friedrich- Ring 31, Bel-Et.,
7 Zimmer mit reichl. Zubehör auf

_1 . Oktober zu vm. Näh, P . 18 25
Kirchgassc 27, 2. Et .. Wohnung von

7 Zimmern u. Zub-'^öv, welche 8
Jahre v. einem Arzt bcw. war , p.

_1 . Okt. z. tun. Näh. 1 Treppe . 1799
Röctilstraßc 62 7-Zimmer -Wohniing

mit Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend einger ., per sof. od. spät,
zu vm. Näh. Bureau Part . 1695

Gutcnbergstraße 4 (Landhaus ) ist die
l . Etage , 10 Zimmer mit Zentral¬
heizung, Gas , elektrisches Lichr,
Garten , sowie Alles der Neuzeit
entspr . einger., per 1. Okt. zu vm.,
kann auch geteilt w. Näh. daselbst,
b. Hausmeister , v. 10—12 Uhr. 1827
Fäden und Geschäftsräume.

Adlerstraße 7, Neub., p. 1. Juli Laden
—zu vermieten. Näh, daselbst . 1379
Bismarckring 4 gr . Lad. m. Nebenr.,
_ev . mit 2-Zim.-Wohn., per  sofort,
Bismarckring 4 Werkst., ca. 90 Qm.
—gr., Bu reaus  u . Lage rräume z. ü.
Bismarckring 7 Werkstätte od. Lager-

raum , auch für , Flaschenbierkeller.
_z u verm. (33 Omtrh ._ 148?
Bismarckring 21 (neben Ecke Bleick-

straße) Laden mit 2- od. 3-Z.-W. u,
Zubehör aus sof. od. spät, zu verm.
Gr . Torfahrt . Lagerraum, _ 169?

Bismarckring 33 Laden mit Z. zu o.
Blücherplatz 4, gegenüber der Blücher¬

schule, ist ein großer Heller Laden
nebst großem Ladenzimmer sofort
oder sväter zu verm. Näh. Blücher-

_Platz—5 —̂Hth., bei Hart mann.
Blücherstraße 23 Läden zu vm. Näw
—Scharnhorststr . 15, Neumann . 1700
Bülowstraße 8, j , Lagerr . u.JVerkst,
Bülowstrahc 18 ist eine Tapezierer-

Werkst., welche sich auch zum Aus¬
bewahren von Möbeln eignet, sof.

_zU - verm._ Näh. 3. St . r ._ 1438
Clarenthalerstraße 5 kleiner Laden

mit Wohnung zu vermieten . _ . ;
Clar enthal er straf,e 5 Z Räume f. Bur.
Neubau Betz, Ddtzheimerstraße 28,

schön. Laden m. Ladenz. od. L.-R. ,
_sof, —od. ^später ._ Näh. das._ 1701
Dotzhcimrrstr. 55, Neubau , sch. Lad.

m. Lager, Bureau , Gas . , elektr.
_Ittm t usw. zu v. Näh. das. 1702
Dotzhcimerstr. 62 Werkst, u. Lagerr.
_̂ sos._ Näheres Part . l. _ 1703
Dotzheimerstraße 84 Werkstatt mit

Halle, zirka 150 Omtr . gr ., ist ganz
oder geteilt , mit od. ohne Wohnung
per sofort zu verm. Näh. Hth. 1,

_od .—Schiersteinerstr . „15, P . 1704
Dotzheimerstraßc 97a, gr . Werkstätten

und Lagerräume , ganz oder geteilt.
—sofort zu, vermieten .— 1386
Eltvillerstr . 4,„ 2,' jWst . u. Flbierk . 1705
Eltvillersträße —12—Laden , z. v. 1707
Eltuillerstraße 14 schöne belle Weri-

statt per sof. Näh. V. P . t 1708
Friedrichstraße 12, Hth., 2 Part .-R.,

ca. 60 Om . groß, für Bur ., Werkst,
od. Lagerr . geeignet, zu vermieten.
Näh. , C. Kalkbrenner . _ _

Friedrichstratze 50 Eckladen m. Laden¬
zimmer , Ladeneinrichtung f. Ko¬
lonialwaren - u. Delikatessengesch.,
u. rcichl. Zubehör ver 1. Okt. 1907

_zu verm. Näh. 1. L-tock rechts. 18 29
Ecke G'Sben- und 'Schärnhorststraö-

großcr Eckladen m, sch. 2-Z.-W-,
m. Wand- u. Deckenplatten, für
Wurstanfschnitt -, Drogerie - oder
Delikatessen-Geschäft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln, zu -verm. Näh. Bau»

_pureaU - SBIum,—ßiöfignftr. 18. 1830
Goldaasse 16 Laden, (füch für Bureau
_geeignet , zu, vermieten , f 14 97
Grabenstraße 14 Wcrkstätte per so».
_Näh .—Metzgergasse 15,_ 1._ 1807
Hellmundstratze 26 Laden mit Woon.
_p . 1. Okt. z. vm.- Näh. 1,—Et . 1412
Hellmundstraße 37 sch. Werkstätte zu
_verm . Näh. Vdh. 1.„ St ._ 1708
Herderstraße 9 We rkstatt zu verm.
Herderstraße 19 große Werkstatt mit
, jlagerraum preiswert zu verm._
Hcrderstraße—21 gr . La gerrä ume z.j
Herderstraße 33 schöne große Wer' --
, statte zu vermieten ._ 1710
Kaiscr-Fricdrich-Niua Bureau oder

Lagerr . zu verm. Näh. Bisniarck-
_rini _32,, 1. _ Müller .,_ 1711
Karlstraße 6 1 Werkst, o. Lagerr . p. s.
Karlstraße 20 sch. Laden mit Wobn.
_per 1. Juli zu vermieten ._ _
Karlstraße 39, V. P .. 6 helle Räume

für Bureaus per sofort od. späicr
_zu verm._ Näh. daselbstz _ 1761
Kleiststraße 1 Laden mit 2-Zim.-W.
_bill . zu vm. Näh. 1.  Etage . 7006
Körnerstraße 9 Laden mit Zim ., Pan.

für Friseur , zu verm ieten. 1441
Langgasse 25 sind größere, helleRäume , im 1. und 2. Stock, zu

Kontorzwecken oder zuni Unter¬
stellen von Möbeln und Waren ge¬
eignet, sofort monatwesse zu ver¬
mieten . Nah. Langgasse 27, im
Druckerei-Kontor . , , _ j

Lothringerstraße 5 Werkst., 54 Om.
_groß , zu vernichten. _ 1<J6
Luxemburgstraße 11 fl. neu hergcr.

Laden mit anstoßendem Lager-
_raunt zu vermieten ._ 1712
Luxembnrgstr . 11 Heller trock. Saac :»

raunt —billig _ 31t vermieten . 1713
Metzgergaste 2, Ecke llllarktstr., Laden

ver 1. Oktober zu vermieten . Näb.
Metz gergaste 15,/Schuhgeschäft. 1797

Moritzstraste '24, 1, Laden mit Küche
per 1. Juni zujverruchten ._ 1442

Moritzstraße—43 gr. Lad. zu v._ 1832
Moritzstratze 43, 2, Werkst, zu v. 1833
Moritzstraße 45, Nähe des Hauptbayu-

hofs, schöne geräumige Lüden, auch
für Bureauzwecke geeignet, rer
sofort, cvent, '" ' cb später , zu
verm. . Näh . baf.—1. Etage . 1714

Niederwaldstraße 8 Laden mit Zu¬
behör, auch Werkstätte, zu verm.
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Nettelbeckstraße 4, Bender , Part , l.,

schöner Heller Lagerraum (ca. 20
^OmLpcr 1. ,Mai od. sp. bill^ !389
Nettelbeckstr. 6 H.̂ Werkst. sof.^ ,1715
Oranienstraße 14, Hth. Kontor , zwei

große Lagerräume per 15. Juni
^zu vermieten ._ 1375
Riehlstraße 9 Laden sofort od. später
^sehr ^biÜig zu vermieten . _
Htuctte Ringstraße 4 (Verl. Wcstend-

firafje) ein Laden mit Metzgerei-
Cinr . per sof. od. spät, zu verm.
Näheres daselbst oder bei A. Ober-

„heim , Phil ippsbergstraße 51. 1717
Röderstraße 3 Laden, für j. Gesch.
^Pass ., billig zu vermieten . _ 1834
Rödersiraße 21 Eckladen nebst Wohn.

u.„r . Zub.  gl . o. sp. z. v. N. 2. 1718
Schiersteinerstraße 11 schöner Läden

mit Wohnung per sofort. Näh.
^Mittelbau Part ^ rechts. ^ 1720
Schiersteinerstraße 13 gr . Räumlich¬

keiten, pass, für Landesproduktcn-
,^Großhandlung ^ zu_ verm._ 1836
Schönbergstraße n. b. Dotzheimerstr.,

N. Bahnhof, Werkst, mit Lager¬
räumen in 3 Etagen , ganz od. get.,
für jeden Bcir . geeig. (Gascinf .),
m äußerst bequemer Verbindung
zu einander , per sofort oder später
zu vermieten . Näheres im Bau
od er Bau bur.  G öbenstr . 18. 1722

Großer schöner Laden Schwalbacher¬
straße 8 (an der Luisenstratze und
Dotzheimerstraße) billig zu verm.

.Näh.  l^ St . ^ _ _ 1723
Schwalbacherstraße 15 Laden m. drei

Schaufenstern, ' Ladenzimmer und
Lagerraum , mit oder ohne Woh¬
nung , p. sof. od. sp. zu tat . Näh.

_Friedrichstraße 50, 1 rechts ._ 1724
Schwalbacherstr. 29 gr . h. Sout . 1725
Sedanplatz 4 eine kl. u. eine gr . Helle

frdl . Werkstatt, auch als Üagerr .,
_s of. od. spät. zu,vm . Näh. P . 1726
Sedanplatz 5 Wcrkstatte od. Lagerr.

aus 1. Juli zu vermieten . Preis
. 206 Mk. vro Jabr . _ _ 1378
Tannusstratze 43 ein großer Laden
—öu vermietem Näheres daselbst:_
Waterloostraße 3 Lagerraum oder

Werkstatt mit 2 Zim. und Küche
. . sofort zû vermieten ._ _ _ 1424
Webergaffe 26 ein ' nach dein Höf ge¬

legenes Part .-Zimmer als Bureau
... od. Werkstätte z. s. lj _ a 1727
Westendst'räße 3 Lad., für ied. Gesch.,

m. 1 Z„ K„ gr. Kell. s. .700 Mk. zu
_ötn . Näh. b.Ltrch Rüdiger . .1728
Worthstrrße 2 Heller. 85' Qm . großer
^ .heizbarer Raum ztr verm._ 1729
Norkstratze6 Heller Part .-R., 66 Qm .,

f.
s. r

ed. ' Zw. geeig., sow. kl. Werkst,
ich . I . sof . Roristr .. 2 , 1 . 1730

NorkstUße "10^Werkstatt oder" Lager,
.. 30  Qmtr .. sofort zu verm._ 1731
Norkstraße 29 Werkst., 70 Qm ., 1. 7.
Zietcuring 10 sch. h. gr . Werkst, mit
_T orf, p. sof. NähWVart . r . 1̂732
An dem Haufe Zietenring 10 ist eine

schöne helle Werkstätte sehr preis¬
wert zu vermieten . Näheres da-
selbst, bei  LoL _ _ 1400

Ecke Zietenring , Waterloostr . 2, sch.'
^ Ecklad, s. o.  s p. N. Eltvtllsrstr . 8, L.
Laden zu vermieten . Ädolfstraße 8.
_J . Miegc ._ 1837
2—'S gr. Zim., im Part , ge!., als Bür.

gi >:g., sofort zu verm. Näheres
Albrechtstraße 22, im Friseurgesch.

Pbotogr .- od. Malerate !, m. Nebenr.
zu v. _N . Kirchgasse54, P . 1734

Leere Räume,
für Bureau - oder Lagerzwcckc ge¬

eignet, im Hause Langgasse 25
monatweise zu vermieten . Näheres
Lan ggasse 27, im Druck.-Kon tor . *

Laden mit Mahnung , gute geraum.
Keller zu vermieten , event. Haus
zu verkaufen. Näheres Lehr¬
straße 14, 1. Etage ._ 1735

Schöne Werkstätte oder Lagerraumbi» - . ji„ 'm Nettelb eckstraße 8.
SchTRämn "fTWerkstLLagerr . m od.

o.  Lell . Näh. S Äar nhor ststr . 19,  1.
Mod. Laden mit Wohn., 2 Z. u. K.,

auf gleich od. später zu v. Nah.
Walramstraße 18, 2. Et . r ._ 148o

Läden 'miTl ?., a. f. Sveiscwirtschaft
_gcetgtt ., zuL . N. Walramstr . 27, jl.

Gutqeh. Bäckerei mit Laden, Wohn,
und Zubehör auf l -. Julr zu ver¬
mieten . Näheres bei PH. Müller,
Roonstraße 9, 1-, _ _ 17d9

D'ieH " der Molkerei Heinzmann
benutzten Räumlichkeiten, Schwal-
bachcrstraße 30. mrt Lsorgarten zur
Milchverkauf, sind soi. anderw zu
vm. Näh, beim̂ Hausmeister . 1788

"fliürn ^ nrd Häuser .
&äiäT (Fresemusstraße ) .Villa,

modern, mit allem Komfort einger .,
zu vermieten oder zu verkanten.

Llläh . daselbst̂ Nr^ 4Q_ 1740
Villa Möhringstr . 8 ganz o. get. auf
_ogl._o.,sp .,zu . vm.,od^ u,vl
Landbäuschen, 6—8 Z., d. d. Stadt,

idhll. in s. gr . Gart ., z- v., ev. get.
Pr . ca. 1600 M. N. Tagbl .-V. ^

3 Zimmer.
Sckiöne 3-Zimmce-Wollnrrna

Maus. (Vorder!,, j aus U
z. v« N. Fraukenstr. 28,1 . 1749

AllNNlWr. 41, Ml. 2.Kl..
prachtvolle Wohnung von

4 großen Zimmern u. 1 Kirche
billig zu vermieten, Näheres b"

l  Hornung&Co., 'd'aselvst.

Billa Fritz-Reuterstraße 8, enthaltend
8 Zimmer , »nt reichlichem Zubeh.
Zentralheizung und elektr. Licht,
5 Minuten vom Hauptbahnhof,
per sof. od. spät, zu verm. oder zu

■ verkaufen. Näheres Jahnstr . I k.
Part . od.̂ Lessingstratze K0 ._ 1838

Eine Billa , vollst. der Renz, entspr
in best. Kurl ., mit Stall , sof. od.
spät, zu vm. od. zu verk. Näheres
L. Heiser, Schützcnhoss tr . 11. 1742

Wohnungen ohne liisaw-
Kugai -e.

Friedrichstraße 29 eine schöne Frtsp.-
Wahnung im Seitenbau an ruhige
Mieter zu verrnieten._ 1744

Schiersteinerstraße4 herrschaftliche
Wohnung, 1. Etage , reichliches Zu¬
behör, per 1. Juli oder 1. Oktober.
Näh. beim Hausverwalter ._ 1353

KlWWilhelmstraße ist irr Nr . 5 «. 7
die 2.  Etage zum 1. Oktober, eb.
auch fr ., zu v. Näh. Nr . 5, 2. 1808

""Möblierte Wohnungen.
Oranienstraße 42, 2, mbl. 4-Z.-Wohn.
Möblierte Ziurmec , Mansarde»rtr .

Adelheidstraße9, bei Winter, crh.
^anst . JArb.^soforch mobl. Zi mmer . _

Adelbeidstraße 35, P. , W-- ü. Schlz.
Adclh'cidsträße 4», 1, 1 od. 2 schöne

Zim., möbl., od.̂ leer^ zû vcrmieten.
Adelheidstraße 83, Gth. 1. erb. 2 s. j.

Leute frcundl .^Logis,ZW. 3,25 Mk.
Ablerstraße ltz, 1, erb. r. Arb. b. Logs
Adolfstraße 5,,2 , schön̂möbl, Zim. fr.
Albrechtstratzê1Ü, H,, 1, möbl̂ .8im.
Albrechtstraße 13, 3, möbl. Zini. z. v.
Albrechtstraße 14, 1, möbl. Zim. z. v.
Albrechtstraße 14, 1, mbl. Mans. z. b.
Albrechtstraße 23, 2, ein gut möbliert.

großes Zimm er zu vermiet en.
Albrechtstraße 30, 2 r„ Wohn- und

Schlafz.̂ ew, auch einz., zu verm. ^
Albrechtstraße 39, 3 l., g'w,Z . m. 2B.
Albrechtstraße 31, 1, ein gut möbl.

Zim. mit,od . 4>bne. ,Pens . zu vm,
MbreL 'Kraße 31, 2. äü t möbl. Zim.
Albrechtstraße J57,_ ,'c,tK. i.̂_e. A.̂ Schl.
Albrechtstraße 43, B, 8, möbl. Zim.
Arndtstraßc 2, 1 r., 1 Ba'lkon-Ztm . u.

ein anschlicß. Zimmer , zus. oder
geteilt , an Hess. ,Herrn lull, zu, vm.

Bahnhosstratze 10,h2, möbl. Z. z. vm.
Bertramstraße 2, ,P .^r.,^ möbl. Zinn
Bertramsträße 14, J z.,_  mößl. Zim.
B!sn-arckringhl5,^2 r ., möbl. Zim. ,
Bisrimrckrings,25,̂ 2" r ., sch. mbll Ms.
Bismarckring 86, Hp., sch. mbl. Zim.
^ mit 1 ob. 2 Betten sofort zu verm.
Btsmarckring 33»__1 r ., ,n. m̂bl. 'Zim.
Blcichsträßö 16, 1, schön möbl. Zim.
, , mit,vorzügl .Lension,zu vermieten.
Bleichstraße 16, 3, sch, mbl. Zimmer,
Bleichstra ßc 21, 2/r ., möbl. Zim . z. v.

Donnerstag , 3V. Mai 19V7. Getto IS.

Gcisbergstraße 18, 1 r ., gut möbl.
Wohn.- n. Schlafzim .̂ zu,verm .^

Geisbergstraße 28 2 ineinandergetzl
schön möbl'. Frontspitzzrmmer an 2
ruh . Fräul . od. Herren sof. z. vm.

Gerichtsstraße 1,,1 l., mobb, Zim. z. v.
Gneisciiaustraße 10, Hp, l., sch. möbl.

Zimmer m. 1—2 B̂ettenZbllll,z .^v.
Kneiienaustraße 27, P . l„ m. Zim.
Göbenstraßc 6, 2 l., 1—2 gut m. Z.
Goldgasse 21," 1,, möbl. Zim. z. vm.
Häfnergasse,17 », 3, , möbl. Zim. z. v.
Helenenstraße,1e mbl. Zim. m. sep.

Eingang iof. z. v. Nah. 2. Et . I.
Hel eneristraßc 9 f. A. S chlst. N. Part.
Helcnenstraßc i5 , 1, mbl. sep. Z. z. v.
Hcllmundstraße 3,Sh.h(,,̂ in^Z . Kleber.
Hc ll mundstr aß ei 4,,3 , mbl.,Z 1m. z. v.
Hellmündstraße 16, L^gut̂ mbl^Lim.
Hellmuüdstratze,22,,l ^ g, m. Z^ ni^ P,
Hellm und ftra ße 32, 1, mbl. Zim.  z « tz.
Hellmund straße 40, 1, m. Z-, 1—2 B.

Blcichstraße 28,̂ 1, möbl. Zim . zu vm,
Bleichstra ßc 27, 2 r„ sch, mbl. Zim.
Bleichstraßc 33, tzth, 3,  Schlst . zu vin.
Bleichstraßc 39, 1 l., mR , Mans . frei.
Blücherstraßr 7 schön möbl. Part .-

Zimmer zu vermieten.
K'lü che'rsLrätze8, B.' 3 r .. m. ,'Z,^ B7
Blücherstraße 12t P ., mbl. Zim. z. v.
Blücherstr. 12, 2 J~  sch. m. Z.,Ü5 Mk.
Blücherstraße 18, 1^ l,,^ möbl.̂ ,Zim,
Blücherstraße 28, 1, sch, möbl. Zim.
Blücher str. 31. Kttsp., sch. Z,, 14M 'l,
Bülowstraße 3,̂ Part .. möbl, Zim. an
_SO.. auch Passant ^ zu,v ermi eten._

Dotzheimerstraße 2, 2. Et ., gr ., gut
,möbl .,Z,iun,tnit Schreibtiscĥ zu^vm.

Dotzheimerstraße^lO» 1, m. Z. u. Ms.
Dotzheimerstraße 17, 1, freundlich

möbliertes Zimmer mit u. ohne
_Pension ^ zu vermieten . _ 7624
Dotzheimerstraße 46 8 möbl.̂ Zirn.
Dotzhei nt er straß c62 , 3, scĥ m. Z. Hill.
Dotzheimerstraße 66, 2 L , gut möbl.

Wohn- u. Schlafzim . zu verm. ^
Dotzheimerstraße 68, 1 h., m. Z.,̂ ev. P.
Dotzhelmerstraße 74, 2, Weimer , frdli

möbl. Zim. mit vorzügl. , Pension.
Dotzheimerstraße 110, 2 r ., schön mbl.

Ms. an nur Hess. Herrn o. D. 75 31
Dotzhesmerstras!e 1'2'2,  P . l ,̂sch^m/Z.
D reiweidenstraße 7, P . l.,̂ scĥ m, ,Z,
Kltvillerfira ße 7, H. 1 l., mbl. Z.Zhf.
Frankenst raße 9, P . r ., sch, mbl. Z.
Franleastraße Ä » P ., Lag. W. 2 Mk.
Fraükenstraßs 21,̂ 2 l., sch. Log. bill.
Friedrich straße 14,. M. 1,  mbl . Manj,
Friedrichstrafie 14, H. 2 l., m. Z. fr .
Friedrichstraße 19, 3, nt. Z. an Kauf-

leute oder Beam te abzng._ (7523
Friedrichstraße 21, 1, mbl. Mansarde,
Friedrichstraße 39», 2 l., Ecke Kirchg.,
_schön möbl. Zim. m.  od . o. Pens.
Friedrichstraße 43 m. Z. mit Pe ns.'
Friedrichstraße 46, 3, möbl. Zim. mit

sehr guter Pension zu verm.

Hellmundstraße 54, Partz , Zimmer
__m._ l_ u. 2 Bett ., gute Kost, b^ z. v.
Hellmundstraße 56, S . P -, mbl. Z. b.
Herdersiratze, ! .̂ , ZM,
Herderstraße 23, _l, .j ' eP-Jdi -„moBI,_8,
Hermann straße 19̂ 1 r ., sch, mbl. Z,
Herrngartenstraße 10, ruhige ferne

Lage, eleg. möbl̂ Ztm. abzugeben,
Sirickaraben 11. 3,»mbl.  Zim . z. hm.
Hirsch grabe» 24 erb, r . A7  schön. Log,
Jahnstraße 2, 1 L^ 2,a .Il .̂ inbstL,
Jahnstraß ^ ,6,^ ,̂ ch- Schlafstelle Ziill.
Jahnstraße 20, 1, Mn mobl. Wohn-

u. S chlafzimmer zu vermr eten.
Jahn straße 40, H.^2,,erh . a. M. Log,
Jahnst 'raße 44, 3. gr. 2-fstr. Z , ohne

vis-a-vis , m. Schreibt , o. Klav., a.
2 B., o. Balk.-Z.Mzu,,n . d. Rrng.

Kaxcllenstratze Z.hlQ mbl. Mans . z. v.
Kikveüenstraße'ö. 1,  möbl .̂ Mansarde,
Kapeltenstraße 6- 2, hübsch möbl. Zim.

mit se var at .̂ Eingang zu vermieten.
Karlstraße 20, P „ schön, möbl. Zim.
^an Fraulein ^zu, vermreten.  _
Karlstraße 24, 1, vsalon u . Schlaf-
_zimmer au f sof. od. fpat . zu^verm.
Karlstraße "26, 1,' großes fein möbl.

Zim .. mit oder ohiie Pe nsron zu v.
Karlstraße 28, Mtb .Mr ..̂ . Ä. Ŝchlst,
Karlstraßc 34, 2, erb. anst. j. M. sch. L.
KarlstrI 37. 3 r7, Z.  m, Kaffee, 20 M,
Karlstraßc 41, 1 r ., sch. mbl. Eckzrm,

Morgensonne, ev. Pens ., bei Hess.
kinderl. Fam . Größte Saub erkeit,

Kirchgasse l,J,  schon möbl. Zimmer,
Kirchgasse,! ! , 2 r .,hgut mbl. Zimmer.
Kirchqassehl9,Zl r .. sch. möbl. „Z.̂ sof.
Kirchgasse 19, 2.  sch . freundl . möbl.

Kimmcr mit voller Pension zu vm.
Langgasse 10, 2, schönes gr . Zimmer
_asi Karrfremde m. od. ohne Pens . fr.
Lehrstraße 27 möbl. Mans. sof.  z . v.
Lu isenstra ßc 6, Stb . P „ m. Z. 7688
Luifcnstraße 12, Gth . 1, gut m.Jim.
Luisenstraße 14, H. 3, möbl. Z. z. v.
Lurembnrgstraßc 6, 2 r „ oder Riehl¬

straße 6, 2 L,  möbl . Mansarde
gegen_ Hausarbeit .^ _

Marktstraße 12, 4, 6. Späth , Schisst,
Marktstraße 21. 2 I., möbl. Zimmer

mit u. ohne Pension zu vermieten,
M aur itiusstraße 3, 2 r ., sch, mbl. Z.
Mauritiusstraße , 3, 2 l., sch, mbl. Z,
Moritzstraße 15, 1 r„ eleg. m. Schlai-

u. Wohnzim. mit Balkon an 1 od.
^ 2 Herren für dauernd zu verm._
M oritzst raße 25, £>., sch , möbl. Zim.
Moritzstraße 39, Mtb . l^ ., mbl. Zim.
Moritzstraße 43, M. 1 l.. Log. 3.50  M.
Moritzstraße 84, 3, g. m. Ms. a. FrL
Moritzstraße 60. 1 r ., möbl. Wohn- n.

Schlafz . m. Balk. bei all, ält . Wwe.
Moritzstraße 62, Hth. 1 I., inbl.̂ Zim.
Mauergafse 3/5 rn. Z._ Näh, i.  Lad.
Mühlgasse 13, M. 2 r. , sch, m. Zim.
Nerostratze 3 möbl. Zimmer zu vcr-

mieten ._ Näh. Wi rtschaft.
Nerostratze 26,j , n. Kochbr., sch, m. Z.
Nerostratze 26, 1, mbl.JNs, , ev. Kostl
Nerostratze 39 mbl. Z., Woche 3 Mk
Nettelbcckstraüe 10, 2 r ., eins. möbl.

Zimm er billig^zu, vermieten ._
Neugaffc 15 schön möblierte Zimmer

zu Vermie ten ._ Jacobi ._
Oranienstraße 3, P ., kl. m.  Frontsv,
Oraniens traße 23, Mtb . 2 lj "S chlst.
Oranieiistraße 25,1 , f. m. Z. a. bjö,
Orani enstraße 34, H. 2 r ., g. rnbl.
Oranienstra ße 37, G. P ., mbl. Zim.
Oranienstraße 58, Mtb . 1 L, m. Z,
Oranienstraße 62, 2, Ecke Ring , eleg.

m. W.- u . Sch lz. an r . sol. Herrn.
Philippsbergstr . 19,  P ., m. Ms., g. P.
Bhi'lippsbergstraße  29 , P .. sch, m.  Z.
Pbilivpsbergstraße 33, P . I., sch. mbl.

Wobn- u. Schlafzim ., Hochp., m.
Bal k., Klav., i. r . b. H., ev. a. einz.

Rauenthalerstr 'aß'e 6, Hpt.^ m. W .-Z,
Rheinstraße 82, 3 St ., sch. mbl. Zim.

mit aufm . Bedien, z. 15. Juni zu
verm. Anzus. bis 2 Uhr mittags.

RhcinstraßcJ8,JÄth . J_  S ,J642
Rheinstraße ^56,_ H. 2, f. Ärb. Schlst.
Riehl straße 20, 1 r ., mbl. Mansarde,
"Riehlstraße 22, 3 l., a. Kais.-Fr .-R.,

fein mbl. Zim. mit sep. Eingang
^per ^ sofort, zu vermieten . _
Röderstraße 23 crh. 2 anständ . Zlrb.

freundl . Logis.^ Näh. daselbst.
Rödcrstratze, 30, 2, m. Z. p. 1. Juni.
Römerberg 16 LN.,Z .^ Tage,u . Wo ch.
Römerberg 23, Laden^möbl. Zim. fr.
Röincrberg 39, B. 2 l„  erh . Ärb. Lo g.
Roonst raße 17, 3, e. a. j.,M . K^ u. L.
Roonstr aße 22, 2 r ., frdl . mobl. Zim.
'Saalgasse 32, H. 2 I., möbl. Zimmer

mit 2 Be tt en, ev. 1 Bett,  zu verm.
S chachtstratze8, 2 r ., m. Z., 2 B., 3M.
^chachtstraße 25 ein schön m. Z^ z. w
Scharnhorststraße 24 m. Zim., Hochp.
Scharnhorststraße 24 ,möbl._ Mans.
Scharnhorststraße 29, Hp., ein sch. m.

Zim. per 1. Ju ni zu verm. ,
Scharnhorststraste 33, Part . r „ schön

möbl.  Zim . billig zu vermiet en.
Scharnhorst straße 37, P . r ., g. m. Z.
-,-gnliaaffe 7, 2 1., g. mbl. Z., p. 1. 6.
Schwalbacherstraße 6, 2, möbl. Zim.

mit 2 Betten sofort zu vermieten.
Schwalbacherstr. 22, G„ m. Z. (3.50..
Schwalbach erstr. 25,  M - l. 2 r ., Schlst.
SchwalvaKerstraßc 27, 1 r ., sch. mbl.

Zim. mit g. Pe ns, sof. od. 1. 6. ML
Schwalbacherstraße 43, 2, sch. mbl^ Z.
Schwalba cherstr. 45. 2, m.  Ms .. 2 B.
Stiftitraße 12, H„ sch- m. Z. gl. z. v.
Stiftstraße 17, 1, schön. Wohn- uird

Schlafz ., auch einz eln zu vernu_
Stiststraße 21, 1, schön möbl. Zimmer

an  Fräulein zum 1. J uni  zu verm.
Stiftstraßc 26 möbl. Zim. mit l n.

2 Bet ten zu maß. Pr. , wo chenweise,
Weberqaffe, 51̂ ,Papierl ., mbl.̂ Zim
Weilstraße 13 mö bl. Ba rt .-Zim . z^ v.
Werlstraße 14 mbl. Z.. Gib ., h. Zorn.
WsMtratze,16,L .,tanbl^ Zim. ü vm.
Wellritzstraße l . S . P „ mbl. Z., 2 B.
Wellritzitrüße 20. P .. m.  Z . f. j. Mdch,
Wellri tzstraße 35, 2 r ., sch. möbl^ Z,
Wellritz straße 51, 1 I.,̂ ut,möbl . Z. fr,
Westendstraje 6, Ijl ., J3-  a .JZeschfrl.
Wörthstraße 13, 2, gut mbl. Zimmer
„mitjschreibt . bei a llem steh, Wrttve.
Norkstratze9, 1 l.. erb, anst. L. Schlst.
Norkstratze 11, P . l.. m. Zim. zu  vm.
Yorkstraße 13, 1, möbl. Zim. an eine

Dame zu  vermieten.
Norkstraße 15, tzth. 1 t ..J. r . A. Log.
Norkstraße 16 gr . möbl. Zimmer . _
Norkstratze 29, 2 I" gut möbMZiin.
Zimmermannsträße 6, 2 l., sch, in. Z.
Z immerm annstraße 9, P . r ., mbl. Z.
Zimmermannstraße 9, 2, 2 m. Z., P.
Möbl. Wohn- u. Schlafz. (auch einzls
^zu vm. jiäh ^ Bismarckring 9, 3_ r.

Besserer Herr , Beamter od. Lehrer,
findet schön mbl. Wohn- u, Schlaf¬
zim. bei geh. kl. Familie . Näh. zu

_ erfr.  im Tagbl .-Vcrlag ._ _ Hy
Ungcir., schön möbl. Zimmer sofort
_ zu vm. Näh,  im Tagbl.-Ver lag. la
Eine Dame, welche ihr eigenes Bett

hat , kann 1—2 möbl. Zimmer im
südl. Stadtteil billig mieten . Näh.
im Tagbl .-Verlag . -Ick

xcevr Zizumen und Ulmrsurden etc,

Blei chstraße 14 gr . hzb.̂ Mans . z. vm.
Bleichstraße 19  heizb . l. Wans , g» _o_.
Dotzheimerstraße 86, jÖL, l. Ms. sof.
Frankenstraße 9, Hth., l. Z^ zu^verm.
Friedrich str, 14, 1, 2 h. Km. m. W. s.
Friedrichstraße 30, 1, gr . l, Zim . z. v.
Gustav-Adolfstr aße 5, 1, l. Mans . z. v.
Ha rtingstraße 9 g , , hzb-_ Mäns ^,z, v,
.Hc llmun dsträ ßc 3 sch, hzb. Ms. a. Fr.
Hellmundstraße 40, 1, leeres Z. zu v.
Herderstraße 9 schönes Dachz. zu vm.
Hermannstraße 19, P ., 2 schöne leere

Z. o. Küche p. 1. Juli , bes. f. Uhr-
macher s. ge eig. N. Wellritzstr . 5U

Ludwigstraße 14 ein  l . Zinn zu verm.
Ncrostraße 20 ein heizb. Mansarde .
Nette lbeckst raße 8 l. Mansardz . zu v.
S chulb erg 15, P „ I. Manst^zir verm.
Schwalbacherstraße 43, V., 2 Mans.

per 1.  Juli zu ve rm.  Näh . Laden.
Walramstraße 12, 1 r ., l. heizb. Msl
Wellritzstraße 46 gr . Man sarde z. v.
Zwei schone Mansarden einzeln oder

zusammen sofort zu verm. Näh.
Adelbeidstraße 22, Part . 1467

Groß. frdl . unmöbl . Zim., Mitbenutz.
der Küche, im Abschj, sow. Wans.
a. Dame . R. F ried ri chstr.  43 , 2 r.

Mans . zu v. N. Marktstr . 11, Schuhgs
Rcmiscri, Stalluugcn etc.

Biebrrcherstraße 45 ist eine Stallung
für 2 Pferde nebst Wagenremise,
Heuboden, sowie eine hübsche
Kutscherwohnung voii 2 Zimmern
u. Küche per söf. oder später zu
vermieten . Näheres daselbst.

Neue Landhauskolouie.
Platterstraste15 schön?4-gimmer-
Wobnungcn mit Bad, Balkon, Mails.,
in gesund. Lage und Herr!. Aussicht,
ver sofort oder später zu vermieten.
Nächsteß-ähe d' S Waldes u. d. inner.
Stadt . Näheres Platterstraße 17, Pt.
links oder Frontspitze. _ 1750

Dorkftr. 3 LRzSK
^befindliche 1. Etage von 4 Zimmern,

Badezimmer mit Balkon wegzugshalber
per 1. Juli , event. früher preiswert
zu verm. Wegen Einzelheiten wende
man sich an Meur ^ r daselbst Part .,
oder Nerosiraße 38, 1.

5 Zimmer.
Taurrnsstraste 20, 2. Stock, 5-Zim.-

Wohnung zum 1. April zu vermi.tcu.
Näheres Taimus -Llpolheke, morgens
S—11 Ar . Ml

ÄlllMßNstr K (Kurviertcl) Hochpart..
'PÜUitlUsll , O 5—ß Zimmer, Balkon,

Vorgarten, Bad, K.. Mans., Keller,
. w. n. ruh. F . abgegeben. Anzusehen

von 11—1 und 4—6 Uhr.

KapeNenstratzc 77, Villa, ist
die Bel-Et ., best, ans 5 Zimmern.
Bad, Balkonu. sonst.Zubehör, auf
ioi. o. sp. zu vm. Näh. Goldgasse 5,
Bäckerei Weyg -aiult . 1751

Lcmgaasse 45,
1. Stock. 5 Zimmer, beste Geschäfts¬
lage, für Zahnarzt, Bureau rc.
sehr geeignet, pr. 1. Juli zu vm.
ßiäh."Part . 1880

(SUieinftr. 38)
2. Stock, » Zim.

u. Zubeh. zuv. N. Rheiustr. 38, 3. 1786

Wvhttuug:Oramenstr. 12
ist der 1. u. 2. Stock, je 5 Zimmer,
worin seither ein Pensionat mit
Erfolg betrieben wurde, auf 1. Juli
zu verm. Näh. daselbstt. Laden.

«mia»r.1S.WirWL
m. Balk., Bad u. reichl. Zub. z. v. 1491

Wilhelmstr. 2n,  2,
schöne, herrsä

mit allem $
vermieten.

mstliche 5-Zimmer -W.
wmfort ver sofort zu
Näh. Part . r . 1752

SNückerftraße13 Stall zu v. . ,N. 1 r.
Blücherstra ße  13 , 1 r .. ar . Lagerkeller.
Blücherstraße 17 gr . Wemteller zu

vermieten . Nah. ParLwechts .J460
Jahnstr atze 25 Stall für 1 Pferd , u.

N-mist zu_ hgiiTtteten.
Körnerstraße 5 „Flaschenbier-, Wein¬

keller, Werkitat te. Nah. 1. Et .^ r.
Lüiscnstraße 22 Keller, ca. 80 Qmtr.

gr.. aus sofort zu verm. Nnb. ->a ..
imTavetengeschafL ^_ __ -2

ScharnhorststrPstê l ^ afstbll. ^zu vrm
Schiersteinerstraße 17, P ., gr . bellet

Flaschenbierkell. ^od.̂ LagWr._ 18<9
Schwalbacherstraße 7. 1, Keller als

Lagerraum ob. sonst gu_jcp . .Ztveck.
Großer Heller Lagerkeller mit / be¬

quemem Zugang , u. Warenauizug-
(ür sofort od. später zu bermreten.,
L. Schwenck, Mühlgassejl/Ib .J44o

Weinkeller' Neubau Scharnhorststr . 5,
ca 110 Qmtr . Laqerfläch., m. Kont^
Schwenkrarun usw. zu vermreten.
Näh. Rheingauerstr . 8, Banb . 1413

Auswärtige Ws tznurrgen.

Jäaerstraße 9, an der Waldftr ., im
Vdh.. schöne 1- u. 2-Zim .-Wohn.
auf gleich od. später zu vermreten.
Preis 16—21 u. 25 Mk. monatlich.

_Näheres daselbst. _ _ 1418
Waldstraße 26 L-Zim .-Wohnung so-

fort billig zip ver miet en._ _
Dotzheim. Wiesbadenerstraße 49, 1,

3 Z. u. K. mit Garten zu vm. Nah.
nebenan bei Heus od. Wiesbaden,
Ora niens traße 60, Mtb . 2 r . 17 47

Dotzheim, Wellritzstr. 2, 2, sch. 2-Z -̂
Wohn., Kü che u . Loh . auf 1. Juli .

Biebrich a. Rh., ' Kaiserstraße, Herr!,
8- n . 2-Zim.-Wohn. preisw . zu vm.
Näh. Banbureau Louis Blum hier,
Göbenstraße 18. 151Ä

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenomrnen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist uustarthast.

3 bis 4 ungen . Zimmer,
wo Aftermiete gestattet , auf gleich
ges. Off , u. T . 5Ö2 a. b.  Tagbll- Verl.

Kleine feine ruhige Familie
s 3-Z.-W.. n. Hth., im Pr . v. 400 bis
500 Mk. Qff . M. vastl. Bismarckring.

Auf Oktober
Wohn. v. 5 Zim. Piarktstr . ad. Nähe
ges. Off, u. K. 498 a. d. Tagbl DVerl.

Anst. j. Kaufm . s. mbl. Zim.
im Westendviertel m. od. ohne Pens^
da, wo er ungest. Viol. sp. k„ bevorz.
Off. G. H. postl. B isma rckring._ _ _

Dame s. 2 unmbl . Km ., gute Lage,
nebst Mittagstisch il. Bedienung . Off.
u. W. W. 200 hauptpastlagernd ._

Junger Mann sucht möbl. Zim.
mit Kaffee z. 8. Juni . Off . m. Pr.
unt . D. 504 an den Tagbl .-Verlag . ?

Ruhige, Dame
sucht zum 1. Okt. 2 unmöbl . Zimmer
nach Süden , Hochpart. od. 1. Etage,
mit Licht u. Bedienung . Offerten
mit Preisangabe unter O. 38 an
die Tagbl -Haupt -Agentur , Wilhelm-
straße 6._ 7609

Ungeniertes Parterre -Zimmer
für einige Stunden gesucht. Off . u.
E. 503 an den Tagbl .-Verla g._ _̂ _

Eine Krankenschwester sucht
ein großes leeres Zimmer mit Ofen.
Off . u. H. 504 an den Tagbl .-Verl.

In dies? Rirlirik werden
nur Anzeigen «nt Überschrift

aufgenomMen. — Das Hervarheben einzelner
Worte iiu Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Eleg. möbl. Zim ., Balk., Bäder
M. u. o. Pens . Adelheidstraße 11, 1<

Pension Concordia, n. Hauptb .,
Herderstraße 3, 1, eleg. u. einfach
möbl. Zim., mit u. ohne Pension.
Preise mäßig . Man spricht englisch,
französisch.  Bäder im Hause._

Herrngartenstraße 17, 2,
5 Min . v. Hauptbahnhos , s. Dauer¬
mieter u. Pass, schön. Heim m. od.
ohne Pen s, bei geo. Dam e. 7576

Rerotal 31
möbl. Zim. mit Pens ion frei .

Für Kurgäste und Paffauten schön
möblierte Zrmmer billig. Emser-
straße 20, Parterre. __

Dame möchte ei« gebild. Frl.
bei sich aufnehm ., am l. mit halber
Pens . (Frühst , u. Abendess.). Damen
mit Beruf werden bevorzugt. Adresse'
im Tagbl .-Berlag zu erfrag . Je

6 Zrmmer.

Friedrichstraße 40
(Erke Kirchgrrsse),

1. Etage rechts, elegante 8-Zim.»
Wohnuug m. Kiiche, Bad, Speise»
kam«!er, per sofort zu vermieten.
Gas u. elektr. Licht vorhanden. Vor¬
züglich paffend für Arzt oder
Rechtsanwalt rc. Näheres bei 1805

tlVitixot, »-» C,>*ss «:r L t 'o.
SPHMBMKSJlfSlSSS

Kapellen« «,!'L
Neuzeit entspr. einger., besteh, aus
6 Zimmern, Bad, Gas, elektr.
Licht, 2 Treppenhäuser u. reich!.
Zubeh., sof. oder später zu verm.
Näh. dei dem Besitzer Jkagnst
w es*a, Gartenh. 1754
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Kaiser -xyrrede.-Ring 7t . P ., K
6 Z. u. reich!. Znbeh., vornehme W
Ausstattung, zum 1. Oft. zu vm. U
Räd. Baudnreau K |§.
Kaiser-Friedr.-Riug 73, ©out., ti. jä
Rheinstr. 60a bei ff’ort . 1753 8

SchssfelstVKtze 3,
in nächster Nähe des Kaiser-Friedrich-
l Rings, sehr schöne herrschaitlichein¬

gerichtete 6-Zimmer - Wohnung,
Bel -Etage , aus sofort ob. später zu
vermieten. Näheres daselbst beim
Hausmeister . 1755

Klliser-Med.-RW 68,
in ruhigem Herrschaftshanse, eme
schöne Wohnung von 7 Zimmern
mit reich!. Nebengelaß zu verm.
Näh. b. Frau Bind, Goethestr. 2,2.

* Wörthstratze S, i , 7- 8-Zim.-
Wohmrng, mit allem Komfort der
Neuzeit eingerichtet, Badezimmer,
Speisekammer,reichlichem Zubehör,
elektrische und Gasbeleuchtung,
amerikanische Oeien und Ĝas¬
heizungen, per sofort oder später
zu vermieten. Näheres Kontor
im Hof. 1756

Hgchherrschastl.LZ!«.?.«
zu verm. p. sofort od. später. 1. »r.
rr« Etage « . Anfragen unter 8 . K7
Tagbü-Hanptag., Wilhelmstr. 6. 7527

8 Aimmrc rnrd mehr.

Für AerzLe.
Die vom verst. Augenarzt vr . Fr . Kn.auer
. innegehabteWshnungFriedrichstr.37,2.

enthaltend 9 Zimmer, nebst reichlichem
Zubehör, sehr komfortabel eingerichtet,
ist für schart od. später zu vermieten.

LadsZZ

Helle Werkstatt , za. 60 qm, event. mit
darrmterliegender größerer Kellerei»
sof. zu verm.; eignet sich vorzüglich für
Flaschenbier -, Mineralwasser - od.
WeirrhanSl ., auch sehr geeignet für
jeden anderen Betrieb, ev. mit 2-Zim.-
Wobn. N. Dotzh.-Str . 103, K. Gü rtler.

McyßöWüWffe"
mit Ladenzimmer, ganz
od. geteilt, pr. 1. Oktober

zu vermieten. Näheres daselbst oder
Adolssallee 48 , Bart . 7004

FrieDrichstraße 5,
Ecke Delaspeestratze,

nächstd. Mi!Helmstraße, finb große
Ladenlokalitäten ganz oder geteilt
zu vm. N. Friedrichstr. 5,3 . 1759

Laden
Friedrichstraste 8 , mit Laden-
zimmer, mit oder ohne Wohnung
per sofort od. später zu vennieten.
Näheres Wohnurrgs - Bureau
Lisr , &,  fo . 7012

Ecke Tannrrsftraffe « .
bergstratze , vis -a-vis Denr Koch-
brnnner », ist der seit 18 Jahre«
v. Hrn . l .Haushaitungs-
Geschästl innegehabte Kaden
ans L. April 1908 zlt vermieten.
Der Kaden hat 8 Schaufenster,
za. 300 Quadratmeter Fläche,
sowie erttsprech . Rebeuränmc.
Näh . bei be.  ESaas , Tannus-
stratze 18, 1. Stock . 1873

Werkstütte 1390
für ruh. Geschäftz. v. Kirchgasse 11.

FSrGrotzbetrishe,Engrosgesch . ,
Fabrikanten rc.

die von mir bish. innegeh. gr. adgeichl.
Geschäftsräurnc Karlstr. 89,2-stöck.
Gebäude m. hell. gr. Räumen, gr.
Keller, Auszug, Stallung ., gr.Schupp.,
Hofraum u. Torfahrt , s. ab 1./7. er.
m. Vorkaufsrecht ander» , zu verm.
Wiesb. Marmor- u.Baumat.-Jndustr.

® , Z. Heia . 1595

Billa Fritz -Nerrterstraste 8,
enthaltend 8 Zimmer, mit reich¬
lichem Zubch., Zentralheizung und
elektr. Licht, 5 Vlin. vom Haupt¬
bahnhof, per sofort zu vermieten
oder zu verk. Näh. Jahnstr . 17, P.
od. Lesfingstratze 10. 1382

Mser-MM.-MW 5,
3. Etage, hochherrschaitl.Wohnung
v. 8 Zimmern mit reich!. Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten. Näh.
durch Wohnungsnachweis-Bureau
JL«o » & Cie ., Friedrichstr. 11.

Parkstr . 43 hochherrschafll . 8. Et,,
8 Zimmer n . Bad , 3 Treppen-
härrser , grotzer Garten , am Krrr-
panA. sofort od . später zn verm.
Näh . NikolaSstr . 6 , Part », oder
in ? House beim Hausmeister»

Sehr geeignet für Silerzte,
Zahnärzte.

Wilhelmstr . 4 , zweite Etage,
smn » hLösche Zimmer uns
Salons » großer Balkan,
Badezimmer tmi > Zubehör,
Haupt - « . Kirfera « tL« 1repve.
Kohleaauszu » re. » per sofort
zu vermieten . Die Wohnung
ist ganz ne « nur »Mosern her-
gerichtet . Näh . Bureau Hotel
Metropole , VM. 11—13» 7011

La«ggKs?e2SS .S »:
im 1. und 2. Stock, zu Kontorzwecken
oder zum Unterstellen von Möbiln u.
Waren geeignet, von sofort ab monat¬
weise zu verm. Näheres Langgasse 27,
im Druckerei-Kontor. _ _ *

Neugaste 4 Laden zum 1. Oft. zu v.
Näb, bei  H . Weygandt. 1. L>l. 1761

13 ReNgKffe 1§
schöner Laden m. L"Erkrru , in welchem

lange Jahre ein Geschäft der Lebens-
mittclbranche betrieben wurde, zum
1. Oktober zu vermieten. Näheres
nur Wein-Restaurant ,Ar»,v« lsk.

gWBBPBW BMEMBHMB
In bester Kur- u. Geschäftslage

eleganter Lass « mit sehr großem
Schaufenster, für jede feine Branche §
passend, zu vm. Näh. Goldgäste 1,
Eckladen, od, Rheinstr. 103, Laden.

Leere Kär»« e,
für Bureau oder Lagerzwecke geeignet,

im Hause Lanogafse 28 monatweise
zu vermieten. Näheres Langgasse 27,
im Druck.-Kontor._*
Große LagerräUMe

:cc sof ort zu vm. 12. 1436
Günstige Gelegenheit.

Schönes Rcstaurationslokal mit Garten,
freauente Lage, zu v-rmieten. Offerten
u, ä . 404 a. d. Tagbl,-Verl. 1465

Bäckerei ÄS » R
2200 Mk. zu vermieten. Agenten Verb.
Gefl. Off. u. 5 « 4 Tagbl.-Verlag.

Wllen und Häuser.

Mi!«Utrelil, STÄ '-Ä
11 Zimmer, mit allem Komfort dir
Neuzeit ausgest.. Näh- d. Hallest, d.
elektr. Bahn, auf Juli zu .vermieten
oder zu verkaufen. Näh. bei HolBSil’-e & BI öl »Imam »,

'Hellmundstraße 13.

MSl -lisrt - Woh -.-uns - n.

ln Prinnt-Ws. Imlwd)-
fqf £) 9 ,> feerrl. ruh. Lage.6Min . vom
lul 40 a , Kocbbr.u.Kurh.,n ,a.Walde,
1 abgefchl. -leg. mdl. Et., 6 R. od.mehr. f.
dauernd od. kürz, preisw. zuv. Klavrcr,
elektr. Hciz.,2 Balk.,Garage,Garten-

_benutzn ng. Auchcinz. Zim. nb zugeben,
Schöne möbl. Wohn.

aur Walde , Eudstat . der el. Balm,
vorn I . Juni ad auf 8 Msrrate
reisstzalver zu vernr . 1. Etage,
3 ZtM . , KÄch-, 2 Balk . rc. Besicht,
nachm »4—3 Uhr Platte rstr . 78 , 1 ••
^Möbl . Wo !,nun « in seiner ruhiger
Lage, 3—4 Zim.. Balkon, Küche, Bad,
Mädchengelaß, für einige Monate rerse-
halber preiswert abzuqeben. Offerten u.
TZ. 4N4 an den Taqbl.-Verlag.

pUß ItanWarterüx. 29
u . Ecke Sesfingstraste 1766

zu verm. ob. zu verk. Näh. beim
Besitzer« . L-rli , Albrecktstr. 22.

Psnfionsviua ( .cknrtage ), ganz od.
geteilt zu vermieten oder zu
ve rk. Stälr. Herderstratze  21 , 2 l.

S aalgaste 4/6 Laden mit od. ohneWohnung per sofort zu vm. 1884

Kaden » nd Geschäftsräume.
BahustoMraste 8 kleines Lade « zu

ver Mietr u . Räh « 1 St » 1883

Z« i WML leere ZMWkl.
bene Lage, auch für Arzt od. Bureau
geeignet, sofort zu vermieten. Näh.
Graste Burgstratze 7, 1.

Neubau
SchWoldacherstvaste 41

Lade», J&gffeS
raum, 8 fZ-Mtr ., sowie Lager¬
raum, 82 jZI-Mtr ., ev. auch geteilt,
auf 1. Oktoberd. I . zu vermieten.
Näh. Hetcnenstr. 23, Laden. 1494

Laden IKonsnm)
Sccrobenstr. 10 mit od. ohne Wohn. p.

sotort zu verm. Näh. Bismarckrinq 9.
bei W.  _ 1762

Großer Laden Steingasse 15(Neubau)
zu vermieten. Näheres Emscrstraße 11,
Hochparterre rectsts. 1421

Villa San Rem«,StSSä
liocliheiTsch. 'Wohn., 5 gr. Zimmer,
1 Freindenzim ., gr. Balk . u. Z.ubeh .,
zu T»rro. I<Sh. liaselbst . 13 74

Marktftraße 25.
Wegen Geschäftsaufgabe ist

da» Haus Marktstraß; 25 auf
gleich oder später im ganzen
zu venu. Näh. bei Architekt Carl
Dormann, Blücherplatz 3,1. 1767

HerrMallUche BlA
zu tserniiefcii

Paulin eustr . 2, Ecke Bierftadreryr .,
mit allem Komfortd. Neuzeit, 10 Zim.,
Salons , Balkons, Erker, Veranda,
Badezimmern, Lift (elektr.), Speise-,
Kohlen-, Wäschsaufzüge, elektr. Licht.
Gas , Warm- und Kaltwasserleimng,
Niederdnickheizung, Haupt- u. Liefe-
rantcntrcppe. Nebenräümen, reichlichem
Zubehör. Schöner Ziergarten.

llläh. durch die Wohnüngsnachweisl
bureaus <3s Co .. Friedrich¬
straße 11, «S. CJar . © iläcJitscIi,
Wilhelmstr. 50, oder den Hauseigen¬
tümer, Panlincnstraße 5. > 123

1 Ml !UmDrüße 95, I
^ mit allem Komfort der Neuzeit, ^
^ 12 Zimmer u. rcichl. Zubebör, in ^
^ herrl. Lage, 2 Minuten v. Halte- ^

stelle der Tennelbachstr., günstig H,
k sofort zu verm. oder zu verkaufen. »
® Besichtigung von morgens 10 bis ^
I abends 6 Ubr. ILomis JSSIwm, 2
% Architekt, Göbenstr. 18. 1481 <s>

Möbliert - Zimmer , Mansardenetr ..

Dslztzeimerstr . 11, Htl, .. 2 . Stock,
mövl . Z im mer ?.u vermi et en.

DllkÄNEf ^ tu ' möbl . Zimmer mit
Beleuchtu ng Per  sofort in verm.

1 biS 3 ich Sn möbl . Zinumer zu
verm . Jahnst raste 28 , 1.  Et. .

2elegant Ml. Silier, |
1. Etage, mit Balkon, Garten , M
Bad, in ruhiger Villa P. 1. August g
preisw. zu vm. Kapellenstr. 40, 1. ||

Karlstratzs 8 , 1 r .» gut möbl. Zimmer
sof ort zu vermieten ._
Moritzstraße 10, 1,

fchsu möbl . Zim » m. g. Pe nusn.

Wz. Wnp-n. KitzUDser
sof. zu vui. Schlichterstr. 14, 8. 7599

Gesucht für sofort einfach, aber sauber
möblierte

Wohnung-,
3—4 Zimmer mit Küche. Offerten mit
Breisangabe u. Chiffre Ce . 3398 !B.
an SSaasensteia Sb  Vogler,
Wisschodem _ _ F 79

Wsffniing , 4 od. 5 Zimmer, Nähe
der Bäder, Bocherhaus, für Heilgehilfin,
Masseuse, gci. Off. erb. an Klegler.
Saarb rücken, Heü mu tstraße 67,  1 ._

Teil eitler leinen Kn
von 4 Zimmern « . Zubehör
gesucht für nur zwei Per¬
sonen per I . Okt . oder früher.
Off . Mit Angabe des Preises
n . W . 50S a . d . Tagbl .-Ber !.

Snche per 1. Oktober oder früher
Werkstätte für Schreinerei, nicht unter
50 Quadratmeter , mit Lagerraum
oder gedeckter Halle, nebst 3-Zimmer-
Wohnung, Part , oder 1. Stock (nur
Westend. Offerten mit Breiangabe an

Westendstraße 20, Hinterhaus.

Villa Albion 9
„Pesision Maria Luise “ ,

Alsegrg 's’trasse 3
(Tnh. Frau Justizrat Cral »leT ).^

! I. Kurl., am Kurpark . Eleg. möbl. Zun*
Elektr . 1icht. Bäder. _

Heere Dimmer nud Mnnl 'arben etc.

2 gr . elegante Part . -Zimmer,
unmöbl . , aus Wrrnsch m . Yenston
u . Pflege , bald oder spater abzug.
Äsr . zu erf . im Tagbl .-Berl . Iln

Nemise», HtaUungsn etc.

Herrschaftl.
Stalllmg

(4 Pf .) mit großer Remise und
Kutscherwohnung ist sofort zu ver¬
mieten Dotzheimerstr «38« 1768

Näh.

Ju zu errichtendem
Neubau, unt. Dotz-

heimerstraße, find versch. Lügerräunie,
je za. 200 Qmtr . Fläche zu vermieten,
cventl. Wünsche können noch berück¬
sichtigt werden. Näh. bei BjüäEt«»*-,
Göbenstraße 11,  Barterre . 1765

Taurrusstr . 13 , vis -a -vis dem
Kochbvnnnen , ist ein schöner
Laden mit großem Schaufenster
<4 Meter breit ) zu vermieten.
Käst , bei M. Säaas » TaUNN -
stratze 13, 1. 1874

<& v

Gelegenheit.
Sterbefalls halber ist eine fast neue, sehr

vornehme und mit allem Komfort der
Neuzeit ausgestattete Bilia , enthaltend
12 Zimmer, Wintergarten , großes
Zubehör, prackivoll. Garten, weil
rricht K»»riage , änfferft preiswert
zu vermieten, evtl, zu verk. Herrliche
gesunde Lage in Waldcsnähe. Beste
Bahnverbindung. Zu erfragen im
Tagbl.-Verlag. 1774l?v

WeinkellerS„SS£ «, i.
Weinkeller für 60 Stück, mit

Kontor, Pack- und
Schwenkraum a. 1.  Juli , ev. später,
zu verm. Mo ritzstr. 9.  1769

Zn vermiete »»,
eleg. rnödl . SSohnsal . u . Schlafzim«
__ Ade tste rdstrasts 10 , 1.

Villa SS ’« s £ere.
Eläsafeeilsesrstrasse S.S.

Elegant möbl. Zimmer frei, mit nullohne Pension.
Bäder im Hause.

t'S. roii äHäaü»»»-
Kapellenstrsße 12, 8. St . ,

elegant und komfortable eingerichtete
Fremdenzimmer frei.
BeettzoveR-BerrsisK,

Moritzstraße 21, 1.
Hübsch möbl. Zimmer frei

pro Monat 20 Mark für Dauermiete:.

Steingaste 18 (Neubau» DtallnnA
für mehrere Pferde, sowie Remise zu
vermieten. Näheres Emscrstraße 11.
Hochparterre rechts. 1420

IMmt WMMche 15,2.
möbl. Zimmer mit und ohne Pension.
GeMNtlichLs Heim.
Möbl. Zimmer frei — alle modernen

Sprachen — Rhein balrnstr . 4, 1. Et.

Fcmes PrüZüLlogis.
Elsa. Zimmer mit oder ohne Pension.

Rüein str . 72 , Part.

Ilenßon Pa pÄrtenT
Rosensteaste 10. Zimmer frei.

Jeder[Mieter
verlange dieWo!inii !i ''’sUst<5tt desHans-n. eranteitzsr-Ve»

K. V.
Geschäftsstelle: Luisenstrasse !9.

Telephon 439. F 397

Kurhaus und Hotel - Restauraiit
„Waldfriede" ,

Besitzer: H&salxert iehwanU.
Wehen int Ta »»»us . — Tcieptz » 4»

Luftkurort 1. Ranges.
Romantisch gelegen am Walde, 10 Min.

von der Bahn arion Hahn - Wehen,
20 Min. von der Station Eiserne Hand,
durch den Wald.

LVohuungs -R 'ichweis-
Bnrean

9
LionL€k

Friedrfchstraste 11.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Miet- und
Kausobsekteu-ed-r Art.

Geld-md MmMrittMaM de»Wiesbadener TaghMs.
Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmmobllien-Markt" kosten 20 Psg., auswärtige Anzeigen 39 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitalien-Gesuche.
30,000 Mk. 1. Hyp. zu 5 Proz ., ^

d. Ĥalste der Felotcrxe, gesucht. Frl.
Kraft , Erbacherstraße 7, 1.

ImmoiiMen-Nerkänfe.
Ein - n. Zweifamilien -Billa , neu,

Ende Kurpark , f. 60,000 Mk. zu verk.
Off . u. W. 491 an den Tagbl .-Verl.

Penfions -Billa , 24 Zimmer,
Zentralheizung usw., v:s-a-vis dem
neuen Kurhaus , sofort zu verkaufen.
Näheres Sonne nbergerstratze 9._

Eckhaus in. gr . Kvlonia !w.-Gesch.
in bester Lage zu verkaufen. Off.
unter ^E.̂ 502 an den Tagbl .-Verlag.
'" Herrsch. Wohnhaus , Bülowstr . 8,
75,000 Mk. feldgcr. Taxe , f. Hhv--
Eintr . günst. zu vk. Näh. das., 2. Eü

Haus mit Läden,
Bismarckriug , für 60,000 Mk. zu Vk.
Off , unt . F . 457 an den Tagbl .-Verl.

Ncnt . Hans , 2- u. 3-Z.-Wol,n.,
a. verkehrsr . Str ., f. Kolonialwarenh.
sehr geign., durch Besitz, billig verk.
Off , u. T . 494- an  den Tagbl .-Verlag.

Sch. Haus , dopvelte Z-Zim.-Wohn.,
Vorgart ., Seerobenstr ., günst. zu vk.
Off . u. Z. 490 an den Tagbl .-Verlag.

Kleine Billa im Kurvicrtel,
8 Zim., f. 55,000 Mk. zu verk, Off.
unter P .̂ 478 an dcn^Tagbl .-VerIag.

Geleaenheitsstanf. 6 Proz . rent .,
neues bewohntes Geschäftsh., 3 >̂<2-
Zim .-Wohn., i. Stock, Bad , Laden,
80 Om . gr. Werkst., f. 145,000 Mk.
mit 5000 Mk. Anzahlung sofort sebr
günstig zu verkaufen . Frl . Kraft,
Erbacherstraße 7.

msEssssasxsssssssM

Kapitalirn -Airgebote.

AuszrrLeihen
auf 2. Hypotheke sind 30,009 Mk.
Erbitte Offerten unter W. LSS an
den Taabl.-Perlag.

tpelleMnpM,
60 °/n der fcldgrrichrlichen Taxe, unter
günstigen Bedingungen steht uns per
Ende des Jahres »lieber zur Verfügung.
Versicherte der Bank erhalten den Vorzug.
Stuttgarter LebenSvers!cheruiigsbanke. G.

(Alte Stuttgarter ),
Generalagenirr Wiesbaden,

Bur . Marktplatz 3, 1.

Knprtirlicu -Gejucho.

Geldgeher
erhalten kostenfreien Nachweis guter

durch LMSZM ' 5 ^ ' alstel,
Webergasse 16 — Fernspr. 2188.

Ketzer mm  KWslMlWen.
1. »r. 2. Stelle , erhalten Kapitalisten
kostenfreien Nachweis durch

EHUs« SBeiisiäjiig 'C' ü',
Hypotheken»r. J,nmobilien,

Morisstraßc 51, Part ._
48 - 88,0 »0 Mark

gegcr» primn 2. Hnpothek »n 5 V
auf ein gutes Geschäftshaus im
Mittrlp. der Stadt «es. Off. unt.
€ . »(UM an den Tagvl.-Berlag.

99  find iM* e «cöe«. aAJ—ÄÄ,U lfU gute zweite
Hhpotliek. SeilLliieoKee-r,
Sldelheidstraste6. _ 7643
28—39.000W. K -®S

Küste BBesiüiiääffer,
Moritzstr. 51, P.

' 30,000 Mk.
suche ich auf prima 1. Hypothek cventl.
sofort. Off. u. Lt. LEWa . d. Tagbl.-Vcrl.
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t  Ca&ste H^ p ©tiiek ©Bi |
H sind die beste •€>
| BCapitaiasiisasfe .. %
~ Es besorgt solche kostenfrei O
J J. Meier,Agentur,Tannnsstr .28. ^

DK MS,
schuldenfrei, sucht 1306 Mark gegen
Sicherheit u. Zinsen, bis Oktober Rück¬
zahlung, von y>rio. zu leiben. Offerten
unter 'E » 5ä?3 an den Tagbl.-Ver lag.

®ct>. ist. Dome wünscht z. Ver-
pröfferun, , ihres stottaebenden (Se¬
lchi' fts ein Kapital vor; 2VI10 Mk.
«rif -uuehmeu peg. doppelte Sicher»
heil e?r:s prinktliche Rückzahlung.
Gefällig -; L-ffer êr» unter « . L» rr
an de» T agblatr -Verlaa ._
50- 60,00011!. %Cif

gesucht. Off. unter T . S88 an Tagbl,-
Hanpt-Aaentur. Wilhclu'.s!ra ne 6. 7619

HLKpItSÜst
kann 75,000 Mk. zu hohem Zinsfüße
hypothekarisch an 2. Stelle anlegcn. Off.
von Selbstreflcktautm, ohne Vermittler,
unter S-' , W . ff,. 99 » an MmSoSf
Älosse , Frankfurt a M . , erb. Fl24

Violfach tjor^ctommene Mißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, das; wir nur
direkte Offcrlbrrcfe , nichc aber solche von
Vermittlern befördern. Der Verlag.

IMmsdNien -Uerkänfr.
Herrschaftliche Billa , in unmittel¬

barer Nähe des neuen Kurhauses. Kgl.
-Theater, Kuraulagcu u. dcr Wilhclmstr.,
mit allem Komiort der Neuzeit ans-
gestattcr, nebst Stallung , Kutscker-Wob-
nung 70. u. za. 1 Morgen großem
Garten ist weit unter der Laxe zu
verkaufen durch

«g. Cl »r , ffSI55r?tIicl »,
Wiltzetnstr . 50.

Zu verkaufen schöne Villa,
mittlere Parkstraffe, sehr billig d.
3.  Chr . Glücklich, Wi helmstr. 50.

_3tt verkaufe » prachtvolle ge¬
räumige Villa mit Garten, Stallq.
u. Niemise, Biebrichcr Allee, weit
unter Ser Feucrtare durch
1. Chr. Glücklich, Wilhclmstr. 50. _

l& Ummmmmeßammmmammfm!

Pr . sofort zu verk. hcrr-
schastl. Billa in der Lounen-
beraerfir . mit schönem Garten,
Kutscherwobn.. Stall , Remise,>c. d.
J. Chr. Glücklich, Wilhclmstr. 50.

Wegzugshalber sehr rn ciöw.
zu verkaufe ?; Herrschaft'. Villa
mit Garten, Lanzstraße, direkt
am Nerotat , dur-i,
4. ehr . Glücklich, Wilbelmstr. 50.

Zu verkaufen oder zu vcrm.
pr. 1. August icvt. auch früher)
Villa Loreley » Biedrrcher-
ftratze 4,  Haltest, d. clektr. Bahn,
Rahe DeS Bahnhofs , pracht¬
voller Garten re. Alles Näh. d.
i.  Chr . Glücklich, Wilhelmstr. 50.

I Frankfurterstrasse«
* Villa mit 9 Zimmern und prächtig angelegtem Garten
^ wegen Wegzus's sehr preisweit zu verkaufen.
■4 jr , Meter « Immobilien -Agentur , Tannuuirasse —8.

Billa Hainerwest 12,
z. Allcinbewohn., cnih. 12 gr. Zim., aus-Ulllell irnii AkgeyWüser,

GeschMchmser
hhü  GurOWLe

stets zu verkaufen durch
WokinungsuaÄweiö-Bureau

JLisrn c&  SIS . ,
Tel. 708. Friedrichstraße 11.

iciutlctifdjaTtü 'üic MW
M BCtilOtVfeiL

Dir Villa Ihrer Durchlaucht der Frau
Prinzessin Solms -BraiiBfels , in
schönster Lage Wiesbadens iGustav-
Frehtagstraße 17) gelegen, mit allem
Komfort der Neuzeit ausgestattct,
12 Zimmer. Dienerichafts- und ^Bade¬
zimmer, rcräumlge Souterrains , Boden¬
räume,' mit Garten, ist zu verkaufen,
iscberaabe nach Wunsch. Nähere Aus¬
kunft 'erteilt F242

Justizrat I®r .» Klcia ^scSsmSdt,
Darmstadt. Hügelstraße 55.

Pettsious-BiM,
24 Zimmer, Zentralheizung 2c.»
vis-a-vis dem neuen Kurhaus,
sofort zu verkaufen. Näheres
Sonncnbergerstraße 9.

gebaut. Dachstock, Zentralheizungu. rei.pl.
Zub. prcisw. zu vk. Näh. Bieistadterstr. 6.

Die zum Nachsatz der
Baronin Divckinck
vßss Molmafeldt gehörigeVilla
Parkstraße 40

mit ©arten, an den Kur-
aulageu , 8 Zimmer,
5 Mansardenzimmeru. reich¬
liche Nebenraume, Zentral¬
heizung , elcktr . Licht¬
anlage , ist durch Unter¬
zeichneten Testamentsvollstrecker
Zu verkaufen.

Besichtigung, nach vorheriger
Anmeldung daselbst F 241

ItRücit Br.feit.
Kirckrgasse 48. A

Die MAs

MshrinßMmße 13
mit Garten, zusammen 10 ar 08 qm
groß, ist wegen Stcrbcialls sofort zu
verlaufen. Nachfragen im Hanse selbst,
sowie bei dem Vertreter der Geben,
Jnstizrat Ltii >c --tii. Adelheid-
straße 24. k"24l

Mehrere Zil!e?r
sind preiswürsig zn verkaufen.
Offerte » crbeicii unter ru. -tss » an
den Tagbl .-Berlag.

iüiii .*:.st I fei aL3
E

Die schönste BUleubeützung x?
Wiesbadens, schloßartigcr Bau,
an 3 Straßen gelegen, gegenüber
den .uuean 'lggeu , enthalt uv
20 Zimmer, darunter mehrere
Säle , monumentale Hall-', Winter¬
garten, gr. Terrass.. Dlem rschafts-
treppe, Zentr .-Hcizmw. elekcrisch
Licht er., auf Das Kostbarste
u » Loliseste ausgestaltet» wegen
Wegzugs d. Besitzers weit unter
Preis sofort zu verkaufen. Näh.
de mV riunlferMramse , Zimmer-
maimstraße 10.

W  erkaufe
meine prachtvoll geleg*ne %äiUUa.zum
AUeinbewolmen, mit Stall und grossem
Obstgarten. Terrain za. >117□ -Ruten.)
Gleich beziehbar. Zuschr. u. C. 41®31
an den Taffb].-Yerla

Zwei Billen»
Riedcrbcrgstr. 1 u. 3. Ecke Emserstr., sur
eine od. zwei Familien. 8—10 Zimmer,
solid gebaut, auch für Arzt sehr geeignet,
billig 'zu verkaufen. Besichtigung 3 bis
ö Uhr. Näh. « cü »*-. EEsfcbersrioeBi,
AI brechtst rast e 7.  _
Herrliche Wawlage.
Im mivergleichl. schönen Dambachtal

sind ciniac Oiste « , mit allem Komfort
der Neuzeit nusgest., sehr preiswiirdig zu
verkaufen. Näb. sfrescniusstraßc41.

L Nsr «4» IKSt ' K ' 8lL ' WK8B . »r V«m ©arten %
^ umgebene Villa zu verkaufen. Preis c3,000 Mk. ^
H JT. SSeier , Immobilien-Agentur, TaaausstoasSe K

EtKge « h « us,
feinste Wohnlage in Frankfurt am Main,
gegen eine Billa in Wiesbaden zu vcr-
tauschsu.

Sch ' «rsteinerstratzt iS.

Holcl-Rcstaurimt
im Zentrum der Stadt zu ver¬
kaufen . .Eb* äi «a» Allstadt,

Schierstciuerstratze 13.

Zweistö ck. Wohnhaus
Stadt <Seitenstraße), direkt

Mitte der
bei Bade^

Häusern, borz. für SverfehanA geeignet,
za. 60 gm großer Raum im Parterre,
oben Wohnung u. vermietbare Zimmer,
zu verkaufen od. z» vermieten. Offerten
unter N . -Lrr ;r an den Taabl .-Verlag.

Hotel-Restanrant,
gut gehend, im Zentrum der Stadt,
preisw . zu verk., ev. zu vertauschen.
Off . u. G. 497 an den Tagül .-Verlag.

>q<X>r

mit Stall und Remise, Gustav-
FrehLaastr . « . NMuudstr . 2a , dcsgl.
vcssta Kessingftratzc ü zn verkaufen.
Näheres daselbst. _

MK VI
Nerotal,
^ nuvnMtal,

zu veikausen.
Schicrstcinerstr. 18.

.Haus lSüdvicrt . ) , m. Werkst , u.
Torr., worin Pcnsio» verrieben
wird , ist iiNnvMk . « . Lelbstkostenpr.
z» verk. Off, crv . Herderstr . 2t , 2 I.Mm ©elHelRliQDS
in der Nähe Langgasse, mit 2- und
8 - Zimmer. - Wohnungen, gut 6"/o
Ncntabiilät , mir kleiner Anzahlung zu
verkaufen. Das Haus kann noch sehr
rentabel gemacht werden. Pr . 60,000 Mk.
Off, u. 3$. .-»»rs an den Tag bl.-Verlag.
Jinshättser' n.  MKas
zu verkaufen oder gegen .gute" Hpvo-
theken, Grundstückeoder Slecfcr zu ver¬
tauschen. Elise Henninger,

Moritzstraße51.

Hlldastrasse ♦
•9-

\%  US . a SMLLW sur aa » J» cio ♦
Cierämake Villa - , ' ÜK L — j

-«, Kap llenstr. 69, m. Garten. ; | j; . ^seier , Immobilien-Agentur, •H’a « n « s»tras »e W8. »lS^ l%TA& nV iü  I

In entzückender Lage am
K ! a @Iu

ist ein beinah 100 Jahre in einer
Familie gebliebener

Herrensitz
mit abwechslungsreichenAnlagen
als Park , Zier- 11. Obst-Gärten,
Weinbergen, Feld und Wiesen,

arrondiert etwa
90,000W, zu verkaufen.

J . Meier , Ageratiir,
Taunuatrasse

LauShstAs
Friedheim in Traisa bei Darmstadt,
dicht am Wald gelegen, 7 Zimmer nebst
Bodenz., Klosett rc., 1200 grn fflächen-
raum, mit hübschem Zier- und Gemüse¬
garten. cingcfried, Um st. halber billig zu
verkaufen . Näh. bei 78. VollraiU,
Traisa bei Darmstadt . F124

lil für Min
in Mainz am Rhein.

Wegen Todesfalls ist ein seil längeren
Jahren gut cingcsührteS

Spengler - Geschäft
Mit LaÄerr

inklusive Haus in bester Lage, in un¬
mittelbarer ibühe des Zcnlralbabnhoss
und der neuen Hauptpost, unter günstigen
Bedingungen per soiort zu verkaufen.

Anfragen erbitte unter 8H4 -& an
SJ. Frenz , Mainz « F 41

Rentables GefckLfLshaus , Border-
und Hinterhaus, mit 2 Laden, c Wohn,
und modern eingerichteter Nadcnustat .»
jeden Tag SOuÖ Liter Wasser als Haus-
qercchtigkeit frei. Preis Mk. 100,00>>der
Mk. 12̂000 Anzahlung. Offerten unter
ss . 5M3» an den Tagbl.-Derlag.
ESSE

Gutbürgerliches, altrenommiertes
Hotel-Restaurant

im Mittelpunkt der Stadt preisw.
zu verkaufen, cveut. auch zu ver¬
mieten. Offerten unt. W. &«»£
an den Tagbl.-Berlag.

Bchchsß-Hotel
m. 24 Zim. u. 33 Betten, m. flottem
burgerl. Restaur., Brauerei frei, Umsatz
8000 Mk. Logis, m. C. zirka 500 hl
Bier, 3187 Fl . Wein, 2273 Ltr. Likör
u. Schnäpse u. versch. Nebencinnahmen
für Mk. 158,000 bei Mk. 80,000 An¬
zahlung wegen Zurückziehung vom Ge¬
schäfte zu verkaufen. Offerten unter

H. 5MSS an (Cobl. 905) F124.
BS.JidolF Messe , Cobleuz»

Bauplatz 8AÄ5S
Genehmigungf. 2 Villen, zu verk.
Näh. im Äaubureau, ' Nikolas-
straße 1, Part . 7540

Bauplatz
im Sudviertel zu verkaufen. Off. unter
V. L» » an den Tagbl.-Verlag.

Gasthaus,
Amtsstadt , Luftkurort i. Odeuw .,

nachweisl. 900 Ul Bier,
„ 15—20 °«i Wein,
„ 2000 Mk . LogiS,

mit Saal , Garten , von LSitwe bei
12,000 Mk. Anz. für 60,000 Mk. günstig
zu verk . durch (Fa. 0725/5) F 124

JSaslisas WoM -,
Elbcstraße 11, Frankfurt a . M.

llaiitcrralii ju uträaufen:
In schönster Lage Biebrichs, mit Blick
auf den Rhein, zur Erbauung einer
gröberen Anzahl von Villen geeignet,
i.0,585 qm enthaltend, an der Wies¬
badenerstrabe, neben der Königin-Luisc-
Gcdächlnisstiftung gelegen, zu günstigen
Bedingungen. Alles Nähere bei Justizrat
Br . MleiMselimldt , Darmstavt,
Hügclstraße 55. F242

Hmmobriieu-Kaufgesuchr.

Setbstkäufer s. rentabl. Haus mit
Hosr. u. Werkst, od. Stallung zu kaufen
Off. u. C. 5 «*S an den Tagbl.-Verlag.

Selbstkäufer sucht neues Haus mit
2x3-  oder 2- u. 3-Zimmcrwohn. ohne
Läden, mit nur einem Hinterhaus ohne
Werkstätten oder dergl. Räume. Offerten
unter v . Aires an den Tagbl.-Verlag.

Zn tafelt gesucht
ei» Wohnhaus inmitten der Stadt,
gilt vermietbar , nicht unter 7 °/°
Rendite , vei guter Slniaylung.
Bcraurttler verbete » . Off. unter
’!>. 5 « ;« au den Tagbl . -Berlag.

Bauplatz für Haus mit 2 x  3- oder
2- u. 8-Zimmerwoenuilgeu vom Sclbst-
küufer gesucht. Offerten u. W . 4199
an den Tagbl.-Verlag.

Grundstück!
als Lagerplatz Schiersteinerstratze,
Dotzheimerstrahe zukarrfen gesucht.

J5aa1»a*ss Allstadt,
Schiersteiuerstraßs 18.

Wirksamstes Kräftigungs - Mittel !5
bei allgemeiner Nerven - und vor - co
zeitiger Kännarscbwäche von Uni - ^

„ versitätsprof . u . Aerzt . empfohlen , co
S ® Flakons a ö und 10 Alk. w

Hone Vlrisar .ol -Broschüre gratis . >=)
in Apotheken erhältlich . £

Ckem. Fabrik H . Uriger , Berlin NW . 7. -j
In "Wiesbaden: .

FiJitorsa - jSjäOiäieliC , Rheinstr . 41 .

300  MMße-Hm«-
Westen , in aste» nur denkbaren
Mustern , früherer Preis 8 , 10.
12 und 18 Mk . , setzt :r, 4, .' 0, 5,50
UUd 0 Mt . Baniel Biraswelg,
Schwalvacherstr . 80 , 1, Slllceseite.

IdepnSeiÄiil
Louis l»lvr . Salon , weiß

lack., mit hochfeiner Vergoldung,
erst vor wenigen Monaten von
in-r geliefert, ist kompl. uat
Polster-Garnitur , Dekorationen u.
Teppich im Aufträge einer Herr¬
schaft wegzugshalber pruswert
zu verkaufen.

0 . Eiclicislieim,
Möbelfabrik, Friedrichstraße10.

Lager in'amerik.Sclmlien.
Auftriisre nach Mas3*

ISeriBi « Siickdomy Gr.

FalimUier . i l
O, G.  schon für ^

Lauft!ecken 2.90, 8.75, 5 Mk.
Schläuche 2.30, 2.75, 8.50.
Nähniasch. 27, 3ö, 44 Äk.
Motomid., Motorwagen billig.

Srltolz , Fahrradwerke,
Stein au a. Oder.C.93. F75

Wn Ksten Haaren! "
Anfertigung von Scheiteln »Perücken,
Zöpfen , Locken, Unterlagen . 768
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

M.  Sptegelgasse 1.

II

AliKNklllls.
Der Slusverkauf erstklassiger

GrabdenkmälerKarlstraße 89 zu
Selbstkostenpreisen findet wegen
Räumung des Lagers nur noch
kurze Zert statt. 738
Wieöb. Marmor- «. Bau-

«rat.-Jndustrie
M , F . WG4L
(Aug. Oesterling Nachf.)

Telephon 509. Karlstr. 39.

OntenOerg - Orchcster.
Am 30. d. M. (Fronleichnamstag) :

Ausflug mit Tanz
nach d. Klo:t .;rmühle, wozu frdl. einlackt;

Eintritt fr @i. Der Obmann.
iko  illltapülü)

©escltw . © r «SnfV1<S

g»r und
billig bei

Nerofir. 86. 1.

Gruppensteine,
sogen. Waldzicrstcine, im Waggon und
m einzelnen Fuhren zn beziehen durch

Grabstemgeschäfk.
Platterstraste 138. 570

Garasitiert eebte

Straussfedeni und Boas,
Algrctts , Sfllljcd , ääeilicr.

Anerkannt bestes Material zu außer¬
gewöhnlich billigen Preisen.

g t r aus s JTc dern - Ma um fab tur
Blanc , «e»

Lager in künstiiehen Blumen.
Friedridistrasse 20, 2. Stock.

Straußfedern und Boas
werden nach neuer Methode ge¬

waschen, gefärbt, frisiert und
ausgebessert.

Bitte genau auf fcirma u. äüa .sis-
numinei ’ achten zu wollen.

Zritz ) ung,
Grrrdftrm-Geschaft, Kterrr- u. Dildhmrerer,

direkt Endstation der elektr. Bahn „Unter den Eichen".
Teloptzon 629.

Größte Auswahlm Grabdenkmälern
jeder Form und Steinart.

Figuren uns Marmor und Bronze.
Ascherrurrten , R̂enovationen etc . 771

@ Die Geburt eines gesunden8 Mädchens
^ zeigen erfreut an« Hans Herrmannu.Frau,M

Gretel, geb. Kraft. O
/Sv Wiesbaden, 29. Mai 1907.

Danksagung.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme bei
dem Hinscheiden meiner
Frau sage allen Ver¬
wandten,Freunden,Kollegen
und Bekannten meinen
innigsten Dank. 777

. Kasel
und Kinder.

c. ^ i . ' t.Kt - ..:r 1>L ,
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Donnerstag , den 30 . Mai.
(Kochbrunnim. 7.30 Uhr : Morgen-
, MUsik.
Kurhaus . 12 Uhr : Pramenadc-
! Konzert an der Wilhelmstratze.
' Nachm. 4.30 Uhr : Konzert. Abends
5 8 .30 Uhr : Konzert.
Königliche Schauspiele. Abds. 7 Uhr:
! Herodes und Mariamne.
.Residenz- Theater . Abends 7 Uhr:
! Frühlings Erwachen.
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
i Vorstellung.
Walhalla (Restaurant ). Vormittags

! 11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Meichshallen. Nachmittags 4 und
i abends 8 Uhr : Vorstellungen.

KvFttag, de« 31. Mar.
Kochbrrrnncri. 7.30 Uhr : Morgen¬

musik.
Kurhaus . Nachm. 4.30 Uhr : Konzert.
, Abends 8.30 Uhr : Konzert.
Königliche Schauspiele. Abds. 7 Uhr:

Der Bajazzo . Der gemütliche
Kommissär. Der gestörte Namens¬
tag.

Residenz-Theater . Abends 7 Uhr:
Der Gott der Rache.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

Reichshallen-Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Aktuaryus ' Kunstsalsn , Taunusstr . 6
Bangers Kunstsalon, Luisenttr . 4 n. 9.
Bartholome - Ausstellung mit dem

Monument aus Morts. Einziger
1 Abguß direkt nach dem Original

und 45 andere Werke, im ehe¬
maligen Kurhaus - Provisorium
(Paülinenschlößchen). Täglich 10
bis 1 und 2 bis 7 Uhr. Eintritt
1 Mark , Kinder 50 Pfg.

Kunstsalon Bistor , Taunusstraße 1,
Gartenbau.

Philipp Abcgg-Bibliotbek, Gutenberg¬
schule. Geöffnet Sonntags von
10—12, Mittwochs von 4—7 und
Samstags non 4—7 Uhr.

Die Demnnnsche Sammlung knnst-
gcwcrblichcr Gegenstände im städt.

' Leihhaus , Reugasse 6, Eingang von
1 der Schulgasie, ist dem Publikum

zugänglich Mittwochs und Sams
tags , nachm, von 3—5 Uhr.

Dvmen -Klnb E. B. Oranienstr . t5 , 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Bolkslesehalle, . Friedrichstraße .47.
, Geöffnet täglich von 12 Uhr nun.
I bis 9'A Uhr abends . Sonn - und

Feiertags , vorm, von 9.30 bis
1 Uhr. Eintritt frei.

Bereit! FrauenSildung -Franenstudurm
! Lesezimmer : Oranienstraße 15, 1,
s täglich von 10—7 Uhr. Bibliothek:
t Mittwoch u. Samstag , Bücheraus¬

gabe von 4—5 Uhr nachmittags.
Arbeitsnachweis deS Christi. Arbcitcr-

Bereins : Seerobenstraße 1c> bei
Schuhmacher Fuchs.

Verein für Sommerpflege armer
, Kinder . Das Büreau , Steingajse 0,

1 St ., ist Mittwoch und Samstag
von 6— 7-  Uhr geöffnet. ..

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr Stcingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schule , Part .. Berghort

' a . d. Schulberg . Knabenhort.
Blücherschule. Hilfskräfte zur Mit-arbeit erwünscht.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
lunter Zustimmung der hiesigen
ärztlichen Vereine ). Abi. 2 ff. boh.
Berufe ) des Arbeitsnachw . f. Fr .,
im Rathaus . Geöffnet von /&  bis
V-1 und 7 *3—7. Uhr.

Nicht-, Lust - und Sonnenbad , des
Vereins für volksverständl. Gesund¬
heitspflege auf d. Atzelberg (Halte¬
stelle „Lindenhof " der elcktr. Bahn,
1 Min .), getrennte Abteilungen für
Damen und Herren , auch f. Nicht-
Mitglieder , täglich geöffnet von 5
Uhr früh bis 10 Uhr abends . Aus¬
schank alkoholfreier Getränks.

Arbeitsnachweis unentgeltlich für
Männer und Frauen : im Ratbaus
von 9—12V- und von 3—7 Uhr.
Männner -Äbteilung von 9—12 V-
und von 2V-—6 Uhr. — Frauen-
Abteilung 1: für Dienstboten
und Arbeiterinnen . Frauen -Abt. 2:
für höhere Berufsarten und Hotel-
verional.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends, Rathaus (Arbeits¬
nachweis, Abteil , für Männer,.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Hermann¬
straße 22. 1.

Gemeinsame OrtIkrankenkasse. Melde¬
stelle: Luisenstraße 22

Dorrncrst ^g , de » 30 . Mar.
Turnverein Wiesbaden . D. T. Nach¬

mittags 3 Uhr : Anturnen.
Männer - Turnverein Wiesbaden.

Nachm. 3 Uhr : Anturnen.
Gutenberg -Orchester. Nachm. 4 Uhr:

Ausflug.
Freitag , de » 31 . Mai.

Turngesellschaft. 6—7.30: Turnen
der Damen -Abt. 8—10 U.: Turnen
der Männer -Abteilung.

Turnverein . Abends 8—10 Uhr:
Riegenturnen.

Fechter - Bereinigung Wiesbaden.
8—10 Uhr : Fechten. Oberreal¬
schule Oranienstraße 7. ^

Wiesbadener Fechtklnb. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten. Fechtboden:
Schule vis -a-vis der Reichsbank.
Klublokal : Hotel Boge!, Rheinstr.

Franzos . Konvcrs.-Zirkel, Mittelsch.
Rheinstraße 90, Kim. 28. 8;—10'Konversations -Stunden.

Erster Wiesbadener Fußball - Klub
von 1901. Abends 8 Uhr : Ueüung
der Athletik-Abteilung.

Männer -Turnverein . Abends 8.30:
Kürturnen.

Gesangverein Wiesbadener Mänuec-
Klub. Abends 8.30: Probe.

Evangelischer Arbeiter -Verein . 8.30:
Gesangvrobc.

Stemm - und Ring -Klub Athlet, --.
8.30: Uebung.

Wiesbadener Athleteu -Klub. 8.30:
Uebung. „ _ . . . ,Stemm - und Rrng -Rluü Elurgkert
Abends 8.30: Uebung.

Stemm - und Ring -Klub Germania
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - und Sport -Klub Mcnicitta,
9 Uhr : Uebung.

Verein für Sandlungs -Kommrs von
1858 9 Uhr : Bereinsabend (Rest
Westendhof).

Wiesbadener Zimmerschutzen- Klub.
9 Uhr : Scheibenschießen.

Schubert -Bund . 0 Uhr : Probe.
Süngerchor Wiesbaden . Abends 9 U..

Gesangprobe. Vcreinsl . Thurnng,
Athlctenklnb Deutsche Eiche. 9 Uhr:

Uebung. , ■
Scharrscher Männer -Chor. 9 Uhr:

Probe.
Christlicher Verein innger Männer,

Abends 9 Uhr : Turnen.
Männergcsang - Verein Concordia

9 Uhr : Probe.
Gesangverein Neue Eoncordia . Abd--.

9 Uhr : Probe . .
Stenotachhgraphcn - Verein „Eng

Schnell" , Wiesbaden . Von 9—10:
Uebungsabend,

Kraft - und Sport -Klub. Abends
9 Uhr : Uebung. .

Männer -Gesangverein Hilda . Probe,
Ruder -Klub Wiesbaden , Abends-

lirbnna.

H rr Zollin,
Herr Weinig.

Herr Engelmann.
Herr Andriano.
Herr Ebert.
Herr Müller.
Herr Berg.
Herr Rohrmann
Herr Martin.
Herr Encke.
Herr Köchtz.

Herr Kober.
Herr Andrstno.
Herr Striebeck.

Meteorologische Keobnchtnngen
den Station Wiesliadrr :»

28. Mai. 7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.
751,4
21.3
7.9

42

13,7
7,5

04
NO . 2

15.5
7.7

57.7

Barometer*) j 752.7
Thermom. (Lj 13.4
Dunstsp. mmi 7.7
Rel. Fcuchtig-i

feit (•/„) . I 67 ,
Windrichtung NW. 2NW. 2
Nieders-blags-jhöbe (mm)J — -i — .
Höchste Temperatur 21.7.
Niedrigste Temperatur 9.5.

*) Die Baromekerangabcnsind auf
0 " C. reduziert. _ _

9 Uhr
abds. Mitt.

752.8 752.8

Auf- und Rnteegnng für Sonne
fiS) -,uü» Moni» (4)»

(Durchgang bet Emme durch Lüden nach mittel-
europäischerHeit,)_

’S jim Snd.lAuMng Untcrg Auig. ^ Unterg.
(Uhr Ätführ « r.!ll»r M.Mhr o„ nl wr -». in

81: 12 24j 4 2618, 24 ssri'chm. f8 17 V.

Ttzearrv -GinZvirLspreiss.
König!. Theater.

Königttchs Schauspiele.
Donnerstag , den 30. Mai.

139. Vorstellung.
49. Vorstellung im AbonnementA.

HersLes rrrrd MarLamue.
Eine Tragödie in 4 Aufzügen von

Friedrich Hebbe!.
Regie : Herr Köchh.

Personen:
König Hcrodes . . Herr Lcffler.
Mariamne, seine Ge¬

mahlin . . . . Frl . Ressel.
Alexandra, ihre Mutter Frl . Santen.
Salome, Schwester de«

Königs . . . . Frau Doppelbauer.
Soemus, Statthalter

von Galiläa . . . Herr Malcher.
Joseph, Vizekönig in

Abwesenheit von
Herodcs . . . . Herr Schwab.

Sam -as.ein Pharisäer Herr Tauber.
Titus , ein römischer

Hauptmaiin . . .
Joab , ein Bote . .
Juda », ein jüdischer

Hauptmann . . .
Artaxerxes ,)
Moses, \ Diener
Jcbu , !
Silo , ein Bürger ,, .
Serubabel. Galiläer
Philo , sein Sohn,

Galiläer . . . .
Ein römischer Bote .
Aaron, Richter . -
Drei Könige aus dem

Morgenlande, von
der christl. Kirche
später die heiligen
zubenarwt
Ort : Jerusalem. Zeit : Um Christi

Geburt.
Dekor. Einr . : Herr Oberinsp . Schick.
Kost. Einr . : Herr Oberinsp . Nitzsche.
Nach dem 2. u. 3. Aufzug finden längere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Freitag , den 31. Mai.
140. Vorstellung.

Bei aufgehobenem Abonnement.
Der Kasans.

4Pagliaeci.O
Drama in 2 Akten mit einem Prolog.
Dichtung und Musik von R. Leoncavallo.

Deutsch von L. Hartmann.
Musik. Leit . : Herr Kavellmstr. Stolz.

Regie : Herr Mebus.
Personen:

Canio, Haupt einer
Dorfkomödiantcn-
truppe, in der Ko¬
mödie Bajazzo . _. Herr Herrsch

Nedda, sein Weib, in
der Komödie Co-
lumbine . . . . Frl . Hans.

Tonio, Komödiant in
der Komödie Taddeo Herr Müller.

Beppo, Komödiant in
der Komödie Harlekin Herr Henke.

Silvio , ein junger^
Bauer . . . . Herr Gersse-Wrnkel.

Erster Bauer . . . Herr Schmidt.
Iw etter Bauer . . Herr Schuh.

Landleute beiderlei Geschlechts und
Gassenbuben.

Zeit und Ort der wahren Begebenheit:
Bei Montalto in Calabrien am 15. Ang.

(Festtag) 1865.

Der geMNtlicheKommißar
Grotesk in 1 Akt von George»Conrteline.

Deutsch von Siegfried Trebitsch.
Regie : Herr Dr . Branmüller.

Personen:
Der Kommissär . .» Herr Andriano.
Flache . . . . . . Herr Striebeck.
Breloc . . . . . Herr Malcher.
E n Herr . . . . Herr Perino.
Eine Dame . . . Fra » Doppelbauer
Laarenaille,) -Herr Zollin.
Garrigon , j Agenten H rr Swey.
Punez. I Herr Ebert.
Ort der Handlung : Paris . — Zeit:

Gegenwart.

Restdenr-Thrairr.
Direktion: Dr. pnil. H. Knudj.

Donnerstag , den 30. Mai.
Dutzend-Karten ungültig. Fünfziger-

Karten ungültig.
1 Gesamtgastsviel des DeutschenTheatcrS

zu Berlin.
Direktion: Max R-mhardt.

Zum ersten Male:
Frühlings Groschen.

Eine Kindertragödie in 3 Akten von
Frank Wedekind.

Regie: Max Reinhardt.
Personen:

Melchior Gabor . Jakob Feldhammer.
Bioritz Stiefel . . . George Hcnnch.
Ernst Röbel . . . Friedr . « terler.
Georg . August Momber.
Roblrt . . . . . Arthur Pezzer.
Otto . . . . Georg Metzer.
Wcndla Bergmann . Cam.Eibenschutz.
Martha . Ella Barth.
jj 1ca . .Margit Göttlich.
qt; e Grete Berger.
Herr Gabor . . . Ludwig Hartau.
Frau Gabor . . . H-dwig Mangel.
Frau Bergmann . . Emilie Kurz.
Ina Müller, ihre

ältere Tochter . . Helene Becker.
Rektor Sanftleben . Hans Pagatz.
Professor Schulze . Ludwig Werner.
Professor Friedepohl . August Brandt.
Prostnor Müller . . RudolfHeilmann
Professor Morgenroth Wilb. Sommer.
Professor Wunderbold Johann Conrad.
Professor Lindemann Adolf Baumann.
Pedell Habebald . . Hans N' ckiter
Dr. von Brausepulver Jobn Gottowt.
Pastor Kablbauch . Guido H-rzf-ld.
Rentier Stiefel . . Wilh-lm Techel.
Onkel Probst . . . Georgs Hotzel.
Der vermummte Herr Rud.Schildkraut.
Itach d-m 2. Akt (11. Bild) findet eine

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach ' /-1V Uhr.

Freitag , den 81. Mai . ,
Dutzend-Karten' ungüliig. Fünfziger-

Karten ungültig.
2. G-samtgastspiel des Deutschen Theaters

zu Berlin.
Direktion: Max Reinhardt.

Der Gstt der Dache.
Drama in 8 Akten von Schalom Asch.

Ucbersetzt aus dem Jüdischen.
Regie- E'raim Frisch.

Personen:
Jankcl Schepschowitsch Rud.Schildkraut.
Sara , seine Frau . Hedwig Wangel.
Riwkele, beider Tochter Cam. Eibe»,' ämtz.
Hindl . Adele Hartwig.
Manjka . Helme Burger.

.Grete Bergw.
Baßja . ^ . Margar . Kupfer.
Scbloime, HindclS

Bräutigam . . . Ludwig Hartau.
Reb Elje, H-eiratSver-

mittlcr, Nachbar
Zankels . . . . Guido Herzseld.

Reb Aron, Tora-
schrciber . . . . Hans Pagay,

Ein unbekannter Jude I -hn Gottowt.
Eine einäugige Jüdin Emilie Kurz.

Arme Männer und Frauen.
Zeit : Geamwart . Ort : E ne große

polnische Pro -inzstadt.
Anfang 7 Uhr, — Ende »ach '/-10 Uhr.

Freitag, den 31. Mai.
Morgens 77s Uhr:

Konzert des Kur-Orchesters
in der Kochbrunnen-Anlage.̂

Leitung : Herr Konzertm. .4. v. d. Voort.
1. Choral : „Liebster .Tesu, wir sind hier“
2. Ouvertüre zur Oper

„Korma“ . Bellrni.
3. Frauenherz, Polka-

Mazurka . Job. Straut.
4. Schäferspiel a. „Pique

Dame“ . . . . Tschaikowsky.
5. Wiener Bürger,Walzer C. Ziehrer.
6. Offenbachiana, Pot¬

pourri . Conradi.
7. Deutscher Reichsadler,

Marsch . Friedomann.

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von der Kapelle des Uüs.-
Kegts. von Gersdorff (Kurhess.) Kr. 80,
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn

iä. Gottschalk.
Nachmittags 4V Uhr:

1. Die Musik spielt.
2.  Phantasie über deut¬

sche Lieder . . . . Macht ».
3. Am Wörther See,

Kärnthner Walzer . Kose»«,..
4. Ouvertüre zur Oper

„Oberon^ . C. M. v.Weber.
5. Glühwürmchen, Idyll Linke.
6. Große Phantasie aus

d. Oper„Tannhäuser ’ R. Wagner.
7. Liebestraum nach

dem Balle . . . Czibulka.
8. Potpourri ans „Der

Bettelstudent"1 . . . . Millöcker.
Abends 87s Uhr:

1. Der Eriksgang und
Krönungsmarsch aus
d.Op.„DieFolkunger“ Kretsehmar.

2. Öuve türe zur Oper
„Mignon“ . . . . Thomas.

3. Immortellenkranz auf
das Grab Lortzings . Rosenkranz.

4. Die Vögel und der
Bach . . . . . Staitz.

5. Melodien a. d. Oper
„Rigoletto“ . . . . Verdi.6. DieMühle imSchwarz-
wnlde, Idyll . . . Eilenborg.

7. Studenten lieder, Pot¬
pourri , . Kohlmann.

8. Serenade,Valseespag- (
nole . Metra._

Ein Platz kostet:

Israelitische Kultusgemeinde.
Synagoge : Michelsberg.

Gottesdienst in der Haupt -Synagoge:
Freitag , abends 7.80 Uhr. Sabbath,

morgens 8.30 Uhr. Sabbath , Predigt
9.15 Uhr. Sabbath , nachm. 3 Uhr.
Sabbath , abds . 9.20 Uhr. — Wochen¬
tage, morgens 6.30 Uhr. Wochentage,
nachm. 6 Uhr. — Die Gemeinde¬
bibliothek ist geöffnet : Sonntag von
10 bis 10.30 Uhr.

Altisraelitische Kultusgemeinde.
Synagoge : Friedrichstraße 25.

Freitag , abends 7.45 Uhr. Sabbath , \
morgens 7 ©a&bcfli, Mniinpo j
9.15 Uhr. Jugendgottesdienst 8.15
Uhr. Sabbath , nachmittags 4 Uhr. '■
Sabbath , abds. 9.25 Uhr. — Wochen¬
tage morgens 6.30 Uhr, Wochentage,
abends 7.30 Uhr„ !

Fremdenlige I. Rang .
Mittelloge I. Rang . .
Seiienloge I, Rang . .
I. Ranzgalerie . . .
Orchestersessel. . . .
Parkett.
Parterre.
II . Rang 1. Reihe . .
II . Rang 2. Reiheu. 3.,

4. uni 5, Reihe Mitte
II . Rang 3. bis 5. Reihe

Seite.
III . Rang 1. Reihe und

2. Reihe Mitte . .
III . Rang 2. R. Seite

und 3. und 4. Reihe
Amphitheater . . . .

'Erhöh!esGewöhnl
Preise s Preise

40

M.  ch,
10  -
9 -
7 50
6 5r
6 50
5 50
3 i-
4 50

3|-
2 25

2 25
I

1 !50
1 i—

Walhalla -Theater.
Proszeniumsloge. . .
Fremdenloge . . . .
Orchesrersessel. . . ,
Balkon.
1. Parkett . . . .
Promenoir.
% -Parkett . .. . . - ,
Parterre . . . . ,
Eniree . . . . . .

Wk. 4.-
3.-
3.—
2.50
2.50

1*50

OJft

Der gestörte Umnenstag.
'Ballett in 1 Akt von Annetta Balbo,
Musik. Leit.: Herr Konzertmeister Nowak.

Personen:
Ein Pächter . . . Herr Dieirich.
Seine Frau . . . Frl . Miller.
Deren Tochter . . . Frl . Peter.
Ein Kapuziner . . Herr Ebert.
Ein Bailer . . . . Herr Berg.
Eine Köchin . . - Frl - Schmidt.

Vorkommende Tänze:
L Manola, getanzt von Frl . Peier.
2. Pas de Manteaux, auSgeführt von

Frl . Rennöe, Leicher und dem Korps
de Ballett.

3. La Secjuidilla, ausgeführt von Frl.
Peter, Salzmanii und dem gesamten
Balletk-Persogale.

Dekor. Einr . : Herr Oberinsp . Schick.
Kost. Einr . : Herr Oberinsp . Nitzsctze.
Nach dem 1. u. 2. Stück finden längere

Pausen statt.
Anfang 7 Ubr. — Ende nach 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Samstag , 1.  Juni . 141. Vorstellung,
49. Vorstellung im Abonnement W
Gotberga. Cavalleria vustieana.

Sonntag ) den 2. Juni , bei aufge¬
hobenem Abonnement : Oberon.

Samstaa , den 1. Juni , Gastspiel des
Deutschen Theaters rn Berlin:
Frühlings Erwachen.

ljB aMla- Steife
Hewte Bonnerstag,

den SO . Mai r

Kurhaus zu Wiesbaden.
Donnerstag, den 30. Mai.

Morgens 7Ll> Uiir:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Ivochbrünnen-Anlage.
Leitung : Herr Konzertm.Wilh. Sadony.
1. Choral : Morgenglanz der Ewigkeit.
2. Ouvertüre z. Operette

„Tantalusqualen “ . F. v. Suppe.
3. Intro -ukti n u. Chor

a. „Templer u. Jü iin“ Marschner.
4. Auf Flügeln d. Nacht,

Walzer . 0 . Faust.
5. Im Walde, Idylle . Heller.
6. Phantasie aus „Der

Waffenschmied“ . . A. Lortzing.
7. Bin schon da, Galopp

a. „Der Obersteiger“ C. Zeller.

Abonnenientc-Konzeric
des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Kapellm. Ugo Afferni.

Nachmittags 47t Uhr:
1. Ouvertüre z. 0 . „Das

Glöckehend.Eremiten“ A. Maillard.
2. Phantasie a. d.O. „Die

Entführung“ . . . W.A. Mozart.
3. D. Hydropaten, Walz. J . Gungl.
4. Russisch, Spanisch . Moszkowsky.
5. Das verklungene Lied A. Sullivan.
6. Ouvertüre zur Oper

„Mignon“ . , . . A. Thomas.
7. Toreadoru . Andol mse A. Rnbinstein.
8. Phantasiea . d. Operette

„Der Vogelhändler“ C. Zeller.
Abends 8'h Uhr:

1. Ouvert. zu „Preciosa“ C. v. Weber.
2. Polnischer National-

Tanz . Scharwenka.
8. Einzugsmavseh der

Bojaren . J . Halvorsen.
4. Frühlings - Morgen¬

ständchen . . . . E. Grieg.
5. Phantasie a. der Oper

„Aida“ . G. Verdi.
6. Rhapsodie Nr. 2 . . F. Liszt.
7. a) Romanze F-dur . L. Be thoven,

b) Zigeunertanz . . P. Nachez.
Für Violine und Or¬
chester : Herr Kapell¬
meister H. ärmer.

8. Es Toreadors aus
„Carmen“, Stück 1 . 6 . Bizet.

für Herrn Direktor

Meinrieh Bllling
aus Anlass seines

BO-jäliriiieul’ühnoniubUäums,
unter Mitwirkung sämtlicher Künstler
des so vorzüglichen ch-ltissprograrnnis.

getite Vartä̂orstellung.
Auftreten des Gesamtpersonals.

Mit dieser Vorstellig ;schliesst die so
erfolgreiche Varietesa ison.

Vom I. Juni bis I. September:

eretteisaisoti.
«« » « « »»«

Freiist «-, dsss 31 . Mai:

Grosser

Ausschank des beliebten Scbaru;-
bieres der Spaten-Brauerei.

Grosses
Konzert

des Gesamtmusikkorps des Art-
Reg. Nr. 27, unter persönlicher
Leitung des Hrn. KapellmeistersHemirielä.

pP - Eintritt frei . - ^ 1
Anfang 8 Uhr.

Walhalla -Tücatcr . Mauritinsstr . la.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

8 Uhr abends._ ■_
Reichs!,allcn-Ttzeater. Stiftstratze 16.
Spezialitäten - Vorstellungen. Nach¬

mittags 4 un d abends 8 Uhr.
Kaiser - Panorama . Rdeinstraße 37.
Diese Woche: Serie 1: Rom. Serie2:

Krieg der Buren und Engländer.
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Zigarrengeschäft,
verbunden nnt Schrerbwaren -Hand-
lung , ist sehr billig zu verkaufen.
Ucbernahme kann sofort erfolgen.
Off , u. U, 502 an den  Tagbl .-Vertag.

Gut gehendes Geschäft
(Lebensmittelbr.) umständeh. abzng.
Anfr. u. K. 500 a. d. Taabl.-Verlag.

Schottischer Schäferhund,,
schönes Tier , reine Rasse, billig zu
derk. S chlachthausstrasse 9._

Zwei Dachshündinnen,
hrrschrot, von eingetrag . Elt ., 1 Jahr
alt , mit Stammbaum , zu verkaufen
Forstbaus Dam bachtal.__

W. engl. Pfautauben u. Brünner
8U derk. Fr iedriebstrasse 14, 1.

Kanarieuhähne,
vräm . reiner Stamm Seifert , zu vk.
PH. Veite, Webergcstse 54.

Eleg. schw. Sommerkl ., w. gctr .,
prw. zu bk. J ahnstraße 40, H. 2 St.
Schöne, sehr gut erh. Damenkleider

sehr^ ill. zu verk. Kl. Webergasse 9, 1.
Hocheleg. gestickte Leinen-Robe,

Tjm Fic,.,Jh. zu vk.̂ Bismarckr. 24, P.
. Mehr , bitfi . Halbs. Kleider

billig zu verk. Rismarckrrna 24, P.
7 Gehrvck-Änzug, fast neu,
billig zu verk.  Karlstraße 88, 1.

Nufib.-Bettst. m. Roßb., em. Bettst.
u. kirschb.-pol. An der Ringkirche 9, 2.

Deckb. u. Kissen, gebr. Teppiche,
Cüaisel. kl. Wasch- u. a. Tische, Eich.-
Stühle bill. zu vk. Bülo wstr. 10, 3 r.

Vorzügliche Matratzen,
Wollmatr ., 8teil ., 22 Mk„ Kapokmatr.
84 Mk„ 1t. Seegr .-M. 12, Strohs , v.
6 Mk. an. PH. Lauth , Bism .-Ring 33.

Hocheleg. Salon -Einrichtung,
1 Büfett , 1 Teppich. 4,70x3/70 , ein
Schlafsofa, Bilder usw.. zu verkaufen
Bismarckrin g 34, 1 links ._ _
"Wchöne Garnitur , Sofa u. 2 Sessel,
ov. Auszieht ., Wasch- u. and. Kom.,
Diwan . Servante , Rohrst., Betten,
pr. Roßhaarmatr ., Koffer, Portieren,
Chaisel.-Deckc, Schreibstuhl, Flieaen-
schr. bill. zu verk. Riehlstr . 22, P . L

Für Hotel ob. Arzt passend,
6 moderne Sessel u. 1 runder Tisch
zu verk. Rauentbalerstraße 7, P . r.

Ssfä -Gestell (Biedermeier)
zu verk. Taunusstraße 28^ 2._
^Berschiedene Möbel, als Kleider-
u. Kücheuschr., Tische, Bettstellen n.
Sprgr . z. vk. Rauentha lerstr . 7, P . r.
1- u. 2tür . Kleiberschrünte, Sekret .,

Vertiko, Waschkommode, Nachttische,
Spiegel , Tische, Stühle , usw. billig zu
verk aufen Frankenstra ße 9.

Gebr. Markise
zu verk. Friedrichstraßê 29,3 ._

Halbverdeck, Bock zum Abneümen,
zu verkaufen Hcrderstraße 7, 2 links.
KinderwägenHie neu, mit G.-R^

bill. zu verk. Dambachtal 5, H. 1 St.
Schöner Sportwagen

bill. zu verk. Hellnr undstr aße 53, 2 r.
Fahrrkderffnrehrere gebrauchte,

billig zu verkaufen. E. Stoßer,
Mechaniker, ,<5ermannstra ße 15.

Errffnenes Fahrrad,
billig zu verk. Am Romertor 4, Lad.

Fährr aduirdBctt sehr billig
zu verk. Adelbeidstrane 48, Sout.

Fahrrad zu verkmrfen
Markibro ße 10. Tuchgeschaft.

HerrcnOünd ^ >amen-Nad
billia ,?>ellmundstr aße 56, P art ._

Herrn -Fahrrad, . wenig gebr.,
sof. zu vk. Herz, Friedri ch,tr. 2b, Stb.

Herren -Rad, gut erhalten,
zu verk. Rhei nbahnst raße 6b. ,

Gründlicher Unterricht
in allen Fächern, Arbeitsst ., Pension!
Vorbereit , a. alle Kl. u. Examina!
Worbs , sttl. gepr. Oberl .. Luisenstr . 43

Engl . Unterricht v. Engländerin
(erfahren ). Ora nie nstraße  3 , 1.

Opernsängerin
ert . grdl . GesarUs-Unterr ., St . 2 Mk.
Off , u. T . 503 an den Tagbl .-Verlag.

Bügelkurse erteilt gründlich
Frl . Michel, Eleonorenstraße 8,  1.

Bügelkursus . Fein - u. Glanzbüg.
w. grdl . u. bill. ert . Bleichstr. 14, 1 I.

Wer lehrt Massage?
Off . m. Pr . erb. Adelheid,rr. 21, 3 r.

Verloren ...esonden
•'.V' ill j x  mä

Ein kl. Waschkonso! 6.5« Mk.,
versch. Stühle a 1.50, Fenstertr . 1.50
2 Portierenst . m. R. L 1.50, kl. Regal
m. 12 Sckubl. 12 Mk. Lebrstr. 5, 1 L

, Neuer Matzanzug
billig zu verk. Moritzstra ße 23, 1.

Für Damen!
Elegante Damen -Hüte, garniert u.

ung., g. b. a. Philip psb ergstr . 45, P . r
Prachtvolles Oelgemälde

von C. Castraaane , 1,35 h„ 2,Io br .,
bes. pass. s. best. Hotel od. Rest, sehr
preisw . zu verk. Besicht. 10-—42, 4
bis 6 Uhr S chiersteinerstr aße 2, 2. Et.

Ein Oelgemälde
billig zu verk. Blücherstraße 19, 3 r.

Alte Oelgemälde in ür. Goldr.
weg. Raum mange ls b.  Karlstr . 37, 1.

Brebms Tierleben , neueste Ausa.,
Dipl ^Schreibt ., 3 Sal .-Aauar .. schw.
Pcril.-Robe, a.  f . n. R,  i . Tgbl.-V. 11»

Eine neue Wohnungs -, Schlaf -,
Eßzim.- u. Frcmdenzim .- nebst Küch.
Einricht , sofort billig zu verlaufen
Kcnser-Friedrich-Ring 60, Part . l._
Elch.-Eßzimmer , Hochs, Schlaszrm,,

Küche, alle Sorten Schränke, Tische,
Spieg ., Flurtoil ., H.- u. D.-Schreibt .,
Verti ko, Betten b. Hermannstr . 12,1.

Gut erh. vollst. Schlafz.-Einricht.
zu  verkaufen Rhei nbah nstraße 4, 1.

Mehr , fast neue vollst. Betten,
w., halb Daunen , sehr billig abzug.
S chwalbacherstraße 37, P art ._

1 vollst. Muschelbett, neu, 8» Mk.,
2 Bettst. m. Sprnngr ., 3t. Matr . und
Keil 30 u. 35, 1- u. 2-t . Klerderschr.
18 u. 25. Vertikos 32 u. 35, Diwan
40 u . 50, Sofa 28, Kuchemchr. 28 u.
35. Tische 8 u. 10, Kuckenor. 5 u. 8,
Waschkom. 18 u. 20, Sprungr . 20,
Mntr . 15, Deckb. 12 rffw. sehr billig
zu verkaufen Fra nkenstraße 19, P.  „

Egale engl. n. andere Betten,
Wasch- u. and. Kom.. Rachtt., Buch.-,
Küch.- u. Kleiderschr., Stuhle , Tepp.,
alte runde u. andere Tische, Büfett.
Konsole mit u. ohne Spiegel . Schreib¬
tische, Sekr .. Vertiko Aktenschr., Lust,
usw. zu verk. Adolfsallee 6, Hth. P.

Em " eisernes Kinderbett
zu verk. Herriimühlgasse, 5, Part.
Bettstelle mit Rahmen , Waschtisch.

Nachttisch, Sofa , Auszugtisch und
Stühle wegen Raummangel so». brll.
zu verk. Adelheidstraße 54, Hth. P.

Kaffcnschrank
zu versi Karlstra ße 37, Pa rt , rechts.

Gr . FliUenschr ., Moa.-Diwan,
f. Stiche, Bett ., Bucherreal , fische,Cbaiiel . abrh. b. Do tzheime rstr . 29,1 l.
” 1 Eisschrank, 1 GrasmähMasch,,
versch. runde u. Q Gartent . u. Stuhle

füff. vk. Mvritzstraße 72, Gth . 1.
Scksn. Küchenschr., r . Mah .-Trfch

u. schöne Ottomane billig zu verk.
Näh. Bertrarnsträße 9, Hth. 2 links.

Zwei Schiibwändc für Balkon,
6 Gartenst ., 2' Schreibt ., 2 Auszugt.
m. 6 PI ., lack. u. pol. Waschkom. 1- u.
2-tür . Klschr., Betten u. noch Versch.
Alles sehr billig abzng. Gneisenau-
straße 4, Thüring Nachf. _
Garteirtisch (Eis., ov.), Spiegelschr.

bill. zu verk. Nero straße 36, 1 rech ts.
6 Gartenstühle , Eisschr., Blumen !.,

Aquarium mit Springbr .. gut. Dam,
Rad sehr bill ig Fr ankenstraße 9.

Einige Reisckoffer preisw.
zu verka ufen_ S chillerp latz 1._

Eine Nähmaschine, Schwingschiff,
zum Vor- u. Rückwärtsnähen , fast
nein ^b. zu vk. Saalg . 16, Kurzw^L.

Schuhmacher-Nähmaschine
billig  zu verll Dotz heimerstraße 16, 1.

Waschmaschine neuester Art
bill. Hellmunostr

Ein Zweirad mit Freilauf,
sehr gut erhalten billig zu verkanfen
Saa lgasse 16._

Zimmersahrrad , noch fast neu,
sehr bill. zu vk. Rrehl straße 22, P . l.

Balkon-Rollwand, g. neu,
zu verk. Aorkstraße 17, P art , r.

2fl. Gasherd mit n. eff. Tisch
billig zu verk. S chulg asse 4, Htb. 2 l.

Gaskocher, 3fl°m.,
g. erh., mit oder ohne eis. Bock, zu
verka uf en Norkstr aße^17,̂ Part . r ._

Badewanne , eiserne Bettstelle
mit Sprungrahmen , Matratze bill.
zu verk. Dambachtal 5, Alexi._

Aquarium
zu verk. Philippsbergstraßc 15, 2 S t.
2 prachtv. Kakteen, 1.20 Mtr . groß,

preisw . vk. Knapp, Blücherstr. 3, H. 1.
Pumpe , kompl., 13 Mtr . Säugrohr,

P arkiveg 1 ve rk. Rheinst raße 52, 2.
Klee, ca. 100 Ä.. h. d. alt . Kirchhof,

zu verk.  Nä h. Oran ienstr . 47, P . r.

Verloren Dienstagnachmittag
5—6 Uhr schwarz-seid. span. Spitzen¬
schal, Kochbrunnenhalle od. Taunns-
str., l. S . Abz. g. B. Geisbergstr . 10,1.

" ierstock, Natur,
vraun pol., neu , verlor.

Iahnst raße 36, Part. _
Schirm im Walde gesunden.

G. Ins .-Geb. abz. Oldelheidstr.̂ 89, 3.
Kl. jg. Fox-Terrier (Weibch.) entl.

Halsb . m. rosa Schleifchen. Abz. g.
g. Bel. Friedr ichstra ße 47, 2, Lerffe.

Dobermann -Rüde entlaufen,
schwarz mit rostr . Halsband mrt
Marke Polizei Biebrich. Geg. Belohn,
ab zrrgeben Poli zeibnreau ^ Waldstr.
Dunkelbraun . Jägdhünd entlaufen.

Helenenstraße 17, Ferd . Zindel.

Ren -Wäscherei W. Rund,
Riehlstr . 8 u. Römerberg 1, elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Spez .: Kragen.
Manschetten. Vor- u. Ober-Hemd en.

Achtung! Wäsche zum Waschen,
Bleichen u. Bügeln wird augM.v ^ufs
Land. Chlorfreie Behandl . Nah. bei
K. Krämer , Grabenstratze, im Laden,
u. P . Keiper, Adleritraße 42. _

Wäsche z. Waschen̂ »- Bügeln
wird angen.. gut u. punktl. bes. Eig.
Bleiche. Mainzerstr . 35, b,,Kreß^

Reuiväscherel Frl . Michel, ,
Eleonorenstr . 8, 1, eig. Bl . Sv . : Feme
H.- u. D.-W.. Kl. u. Bl . w. tadell. abg,

Wäsch« zum WascheifufBügel«
wird angen . Claren tbalerstr . 3, S>. i.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. ang en. Aarstraße 46, 3. Eig. Bl.

Wäsche z. Wasch, u. Büg. w. ang.
a. Land. Eig. Bleiche. Adr. F . Stein.
Witwe, in Kloppenherm.

Entflogen
ein weißer, engl. Perücken-Täuberich
mit braunen Flecken. Wiederbrrnger
Belohnung Hildastratze 2.

Mehrere Wägen gutes Wiesenheu
abzngeben. Klostergut Clarenthal.

_ _ __ _ _ .‘ssaKtmsKSfcs
Agentur oder Eugros -Geschäft

zu kaufen gesucht. Offerten unter
B. 495  an den Tag bll-Berlag ._ _

Kolouialwaren -Grschäft,
in guter Lage, zu kaufen oder Laden
mit Wohnung zu mieten gef. Off.
un ter K. 503 an den  Ta gbll-Verlag.
Gebr . Pianino zu kaufen gesucht.

Off , u. H. 500 an den Tagbl .-Verl.

„ _ Lasse  56 , Pa rt.
Kolonialwären -Eknrichtüngen,

Ladentb. m. u. o. Marmor , g. gearb.,
karif. Ŝie bi ll.  Marktstr . 12, Spath.

Lad.-Einr ., 2 Schubkästenreale,
Theke, Glasschr. mit Schiebtüren,
Kartosfelkasten zu jedem Preis , auch
einzeln,  abzug . Roonst ra sse 6, Part.

Zur Errichtung eines Ladens
kompl. Srkereinr ., insbes. 1 Erker-
scheibe, 2,20x1,25 m, m. Rahm ., Roll-
läd., sow. Ladentür m. Bell . b. abz.
Bäckerei Faust , Hellmundstratze 4, P.

Eine gr.. gut erh. Dezimalwage
u. 1 neue span. Wand sofort zu verk.
Wellritzstrasse, Kakaostube.

Eine gebr. Markise, 29ÜXW0 l.,
zu vk. SLierstein erstr asse 11, M. 1 l.

Eine n. Federrolle,
25—30 Ztr . Tragkr ., Natur , 1 wenig
aebrauch'ter Dp.-Fuhrwagen . 1 leicht.
Fcderkarren zu verkaufen Weilstr. 10.
' Eine wenig gebrauchte Federrvlle
u. 1 Schnevpkarren billig zu ver¬
kaufen bei Phil . Siegfried , Dotzheim,
Dörrgasse.

Gut erh/größerer Eisfchrant
zu kaufen gesucht. Offerten unter
F . 502 an den Tagbl. -Verlag.

Laden-Einrichtung zu kauf, gesucht.
Näheres im ^Tagbl.-Berlag _̂ H)

Ein Kosfehkarrnchen
für Hotelzwecke zu kaufen ges. Näh.
Jntras Ho tel aarni , Taunus str. 53.

Leere Weißwein-Flaschen
zu kauf. gcs. Hallgarterstrasse 1, P.

Jo diese Rllbrt! werden
nur Anzeigen mit Überschrift

-mfgkliSAimen. — Das Herdorhedeu em^ ner
Worte im T-xt durch fette Echrijt ist uuftrrtthast.

Bess. Priv .-MittagStisch f. Damen.
Rhein . Kü che. Do tzheime rstr . 35, 1.

Guten israelit . Krivat -Mittags-
u. Abendtisch billigst Langgaffe , ,
2 St. , Ein gang Gemeindebabgätzch.  2.

Jg . Friseuse sucht noch ein. Damen.
Näheres Clarentbalerstr . 8, Hth. 1 l.

Perfekte Friseuse
sticht noch  ein . Kund. Goldg asse 17,2.

Tüchtige Friseuse
empfiehlt sich. Näh. Adlerstr. 47, 3 L

Friseuse
nimmt noch Kunden an . ^ ahn^
strasse 21, 3 reckits. bei Bibeler.

Friseuse nimmt noch Kunden au.
Neugasse 3, 2 St . rechts._ _

Fingernagelpflege,
10—6. Taunusst raße 23,^
I . pr . kr. Fr . e. s., Krankenw. fahr.

Göbenstrasse 19, H. P ., Fr . Abel.

Verschiedenes
In dies- Rubrik « erden

nnr Anzeigen mit Überschrift
anfgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist iwstrttdast.ree.

Garte »,
an der Schiersteinerstr ., mit 16 Obst¬
bäumen, Pumpe , Einzäunung zu ver-
pachten. Räh. L. Meure r , LuisenstrLI.

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenhofstrasse 11. 1498

Engl., Franz ., Gram .. Konversat.
ert . b. erf . Lehrerin Rheinstr . 15, 3.

Elektr. Klingel -Telephouanlagen,
sow. Repar . w. pr., reell u. bill. aus-
gef. Phil . Becht, Wa lramstr . 21, 3. _
Alle Tapezierer - ». Pvlsterarbeiten

w. bill.  a usgcf . All>rechtstratze 30, P.
Rohr- u. Strohstühle , Schrcibsefse!

usw., w. von mir gut u . bill. neu ge¬
flochten. War 8 I . Zögl. z. Erl . in
der hies. Blindenanst . ; sichere nur
gute Arbeit zu. Bestell., auch per
Postkarte, an Karl Kraft , Gneisenau-
strasse 14, 1 St . links . Stühle werden
abgeholt und gebra cht._
Nähmaschinen repar . «. Garantie

prompt und billig Adolf Rumpf,
Mechaniker , Saalgasse 16._ _ _

Auf Kinderwagen
w. Gummireifen in allen Größen
billig und dauerhaft aufgezogen
Albrech tstratze 23, Hth. ! St . 7627

Betten , Sofas und dergl.
w. billig u. dauerhaft aufgevolstert.
Jos . Bache, Polsterer , Römerberg 23.

Perfekte Schneiderin w. n. Kunden
in u. ausser d.  H . Carl , Moritzstr. 48.

Näherin emvf. sich für Wäsche,
Blusen u. Kinderkl. in u. autz. d. H.
Off . u. B. 497  an den Tagbl .-Ver lag.

Näherin enrpf. sich im Aüsbessern
u. Lendern von Kleidern u. Wäsche,
a. d. H., 1.30 Mk. Herderstr . 26, S . 2.

Wäschez. Fein - u. Glanzhügeln
wird angen. Hcrrtingstraße6, Part.

Wer leiht e. armen bess. Frau
50 Mk. ? Offert , unter M. 504 an
den Tag bl.-Verla g. __

Gebild . Persönl . w. Darlehen
von 60 Mk., Rückzahl. n . Uebermnk.
Off , u. I.  504 an den  T aabl^Verlag.

Zur Ansnutzuttg. ^ . .
e. parz. Bauterrains Teilhaber mit
30H00 Mk. von Architekt ges. Offert.
unt . M. 30000 haup tpost lagernd._ _

Kammerjäger , nut lohn. Episch
Anlernen 150 Mk. Offerten unter
C.  B . 100 hauptp ost lagernd ., _ _

Tennis -Partnerin von jg. Dame
gesucht.  R . S ., Gartenstratz e 3.

Gutartiger Reitesel
zum 8./6 . nachmittags zu mieten
gesucht. Offerten unter O. 503 an
den Tag bl.-Verlag._ '

Ein eheliches Kind, Mädchen,
1 Jahr alt , für Eigen abzngeben. Nah.
Hele nenstratze 18, Mtb . _ _ _

Ein Kind in Pflege zu geben
bei Frau Riehl , Hermannstr asse 17.

Ein Kind,
nicht unter 1/,.  Jahr alt, wird ttt gute
Pflege genommen. Näheres unter
lkj £x 400 vostlagernd Biebrich.

Geb. Herr
sucht die Bekanntschaft einer jungen
hübsch. Dame , zw. ev. Verehelichung.
Off , u. Z. 501 an den Tagbl .-Ver lag.

Bekanntschaft --aut lebenslustiger
liebensw . netter Dame , m. sch. Fig .,
w. vorurteilsfr . verm. bess. Herr , gr.
statll . Ersch., zw. ev. sp. Heir. Ausf.
Off . u. W. M. 77 hauptpostl. erbeten.

Herrat w. Witwe, 33 Fahre,
v. groß, sympath. Ersch., gut . Char .,
mit Herrn v. 45—65 Jahren . Nur
ernstgemeinte Reflektanten , die über
ein größ. Vermag, verfüg , oder in
sicherer Lebensstellung sind, wollen
Offerten unter E. 504 an dev
Tagbl .-Verlag einsenden.

SpeditronK -MöbeltransPnrt - und
Fuhrgefchäftmit reichlichem lebendenm
toten Inventar ist unter sehr «uwExn
Bedingungen zu verkaufen. Osterten u.
M. 44« » an den Tagbl.-Verl ag.- __

Dalmatiner -Hirnd , h°f'ed. bild¬
schön.Begleith. f. Dame zuverl u. wachch
Tcckelpaar (Hund u. Hmrdm), m. v ctm
1. Pr . präm. zu verkaufen. .Off. un,.r
Jk. » :i an den TaobwVenag

Eleg. Gehrsck,
mittl. Figur , a. Seide, mit Weste lull' g

ve rk. Älbrecktstrâ e 11, 1- -

Oelgemälde
außerordentlich billig

Taunusstraße 40, nahe der Röderftr.
Reinhard Doerr.

MeßaMarate
sür Salatöl , Rüböl rc. chllig.

V.  ITlössner , Wrlintzstk . 6.

Wertvolle BWer
von der Niürrchner Ausstekuug,
sowie ein Kassenschranr wegen Platz¬
mangel billig zu verkaufen Herderstr. 2,
Pa rt . Zu sehen von 9 bis 3 Uhr. 7641

3 HlüWNer
in Satin . Nufch.-Mahagoni, haben wir
als Gelcgenhcitskauf billig abzugeben.

Asl ». UWeigaisfl & Co .,
We llriystraße 20.

«MeMmf . '
Vlämifchcs Speisezimmer. Büfett,

Kredenz, Ausziehtisch, Lcdcrstühle, Sofa
mit Umbau, in dunkel Eichen, weit
unter Preis zu verkaufen.

.Soli . WWesg-samd & Co .,
Wellritz straße 20._

Jmci homplettE Kiiltzk»
in moderner, bester Ausführung außcr-
yewöhnlich preiswert zu verkaufewioli . WViga mi & Xo.

Gleg . ZKgdwsrgeN,
gut, erhalten u. leicht' billig zu verlausen
Gnciienaustraße 7,  Hof.

Wegen Wegzugs stehen zum
Beeknuf sehr billig -

fslg . beff. Möbel : 1 eleg. Mafta «.-
Schlqfzim .. . 1 hell, kompi . Särlafz . ,
1 Tafcherr -GÄirnrt«, Sofa m . S Seff . ,
versch. Gerttt .» 1 irschf« Leder-
G -rrnit . m . hoh . geschnitzt. Keims«»,
3 hetz, engl . , fast smse 2-t»Spiegel-
sche. , Auszugt . s.24P «rs ., mehr . 2-t.
psl . Kleiderschr . , Sofas , Pjeileesp.
Kons . m . Spiegel , mehr . g. kompl-
Betten , Balkon - u . Gartenseff . , gr.
EiAen -Tische» Sofa - und Salon-
Tische, Waschkr-m., si lnrtoilette « ,
Banernt . , Sekret . , i Eßservice,sehr
gut , 350T ., t Wasch ««. , 1 Gmatttc-
Herd , alles sind fast neue Stücke n.
söiib , i. Möbel »,. Bleichstraße ist.
Wtm  Pepp ins AusiM
billig zu verkaufen: 1 Nußbaum-Büfctt,
1 är. Kameltaschensofa mit Aufsatz,
diverse Bilder,. 1 kl, Ausziehtisch,
1 Wiener Schaukelstuhl Rüdeshcimer-
st raße 19, 3.__ •

'OisschrLnke,
sehr gut , 2 kl. eintür . u . 1 zwei«
tnr . , 1 fast neue Waschmange sehr !
bist ig abzn geben Bleichstrasie Ist. \
' ^Rener grösser Eisschrank , Laden - '
thekc und Stehpulte vitzig zu
verr -mse » Se »anytatz tl

^ZahLkKfienKbschLrch jilepntes ®oi). AiMmöbll.
mit Schreibpult und Sicherheitskaffe und ! Ndlerwagen, sehr ruhig laufend und in

atttifett Schrank bestem Zustande, >ehr preiswert zu ver¬
kaufen. acQ

kaufen (sie oul  Marrrirr . lz,  o.

Ä . «M .-MSMW
preiswert zu verkaufen, sowie mehrere ge¬
brauchte Zweisp.-Pferdcgeschirre, Herren-
und Damensättel zu verkaufen.

Sbä-araLis BSeclteir , Sattler,
Kleine Burgstraße 9.

Motorrad!
372  PS , sehr gut erhalten , ist wegen
Abreise billig zu verkaufen Nerostr, 10.

Ewiger Klee,
za. 65 Ruten, im Distr. „ErkelSborn" zu
verkaufen. ck->nrLuisen¬
straße 27b, Part . F322

Ächtmrg!
Kaufe alte Zahngebrssc, Platin , Gold.

Silber u. Edelsteine zu höchsten Preisen.
Cari Kolli, Juwelier , Schwalbachcrsti. 47.

Wichtig für Herllchastcu
MA- »Md Kurgäste . - WHm«toimit

empfiehlt sich zum Ankauf von gut er¬
halt, Herren-u. Damenkl., Schube,Möbel,
Gold, S 'lder, g. Nach!. :c.  Postk, genügt.
Zahle, wie bekannt, nach dem Wert.

Gassparkocher,
bestes Fabrikat, enorm bill. zu verkaufen.
M . Bärenstraße 7,
Entresol. Telephon 8467.

Gusseisen, emaill., sowie Zinkwannen,
verkaufe zu enorm bill. Preisen . Nur
erstklassiges Fabrikat . K. Brand-
ftättcr , Installateur , Bärenstraße 7,
Entresol . Telephon 3467.

MBiltzMi ?Ä ‘“
Süd -Kallsbaus . Moritzstr . 15.

Die besten Preise zahlt immer noch

fr. Utadjim, SÄ4Gold, Silber, Brillantenu.Antiquität.
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! _Schiffer,
ioijlt  die höchsten Preise für getr. Herren-

•u. Damenkleider , Militärsachen , Schuhe,
Gold und Silber . Postkarte genügt ._
Sehr guten Preis zahlt
Fr . Goldgasse 15, f. Herren -,
Damen - und Kinder -Gardcroben , Gold,

!Silber , Brillanten und Antignitäien.

A. «elztzül!, fSÄS:
"kauft von Herrsch, zu liohen Preisen gut
erhaltene Hrn .- u. Damenkleider , Möbel,
g. Nach!., Pfandscheine . Gold - u. Silber¬
sachen. Brillanten . Auf Best , k. stw Haus .,

Kurl Kunkel
zahlt am besten für Herren - u. Damcn-
Kleider , Schudwcrk , Uniformen , Möbel
und Pfandscheine. HsKstä tte 1» .

Micheisberg 8, Telephon 3480,
zahlt den höchsten Preis

| für gut erhaltene Herren - u . Damen-
Kleider , Schuhe , Gold , MSvel .

Stummes ' ,
Kl . Webet -gnsse 0 , 1, kein Laden,

zahlt die atterhSihsten Preise f. guterh.
Herren - u. Damenkleider , Schuhe , Möbel,
G old, Silber , g. Na ch!. Po stkarte genügt,

. . für alte Herren-
u . Dameu -Kleider,

-fys  Aiädchen - u. Knaben»
—————.— — Anzüge , Militär -Uni¬
formen , Wäsche, Stiefel , Degen , Gewehre,
Musikinstrumente , Gold - u . Silbersachen,
^Betten, Möbel den höchsten Preis er¬
zielen will , der bestelle M . Jagelski,
Biebrich , Raihausstratze 56.
. Auf Bestellung komme zu jeder ge-
wünschten Zeit . Christ !. Händler.

Möbel, Betten,
Teppiche , Oelgcmälde . Musikinstrumente,
Fahrräder kauft fortwährend

JL. Eäfffz,
Friedrichstraße 25 , Seitenbau.

ausschneiderr!
Lumpen , Papier , Flaschen , Eisen rc. kauft
u . holt p. ab Li . Hlppsr,Oranienstr . 51.

KAgk vd. sNiINiesekleWeM
Lauft stets zn den höchsten Preisen
,* • Ärfeger , Mainz , Johannis¬
straße 8 . Telephon 1338 . 7167

Wirtschaft.
Junges strebsames Ehepaar sucht zum

1. Okt. nachweislich gut gehende Bier-
Wirtschaft mit einem Mindestumfatz von
500—600 hl Bier mit Vorkaufsrecht in
Wiesbaden zu pachten . Ofierten unter
M . SN8 an den Tagbl .-Verlag.

Engl »Unterricht n . Konversation
erteilt Biiß « Maucrqasse 17, 2.

Gtglliiidcr,
School , erteilt Unterricht , bill . u. schnell.
Probest , a rat.  Ib . SSio ri,l,W cberg. 11,2.

Rnfsischrn Untern ert . ein russTSiu-
deut . Off . ü.  Sf . -SNA a . d. Tagbl .-Verl.

Wimm Schule.
Tannnsftr . 12 (Saalg .40). Gegr.18,v.

Vorbereitung für die staatliche Hand-
arvsitslehrerinnen -Prüfnng . Aus-
t>'Gnng von Fachlehrerinne « für
Wäsche. Schneidern . Kunsthandarbeiten,
Liebhaberküiiste . Berufliche Ausbildung
von Zuschneiderinnen , Kunst-
stiSerinnen , Zeichnerinnen . Näheres
durch Frl . Bieter oder den Unter-

Berlifi-Sohool
Sprachlehr-institut

für Erwachsene
Luisenstraße 7.

Französisch
Englisch
Italienisch
Deutsch
Russisch

durch Lehrer der betreff. Nation.
Von der ersten Lektion an hört
und spricht der Schüler nur die
zu erlernende Sprache . Prospekte

und Probelektionen gratis.
_ _ —
Akademische«

Znschneide - Unterricht
erteilt Fachmann in sämtlicher Damen-
nnd Kindergarderobe nach Wiener,
englischem und Pariser Schnitt . Fach-
gemätzc Ausbildung für erste Zuschneider,
Direktricen und bessere Dame ». Auf¬
nahme jede Woche. Abend - und Extra-
Kurse. Schnitte genau nach Mast zu
reellen Preisen . Büsten in allen Größen
nach Maß zu Fabrikpreisen.

P . Blies,
Herrn gartcnstraste 18.

4 I Am 3. Juni:

Beginn neuer Kurse

i Institut Bein.
05

'an
ff«fH

Wicsb . Priv.-Hand.-
Schule . Ges.-Hon. f.
alle kaufm . Fächer
einschl . Franz , oder
Engl , nur 30 M. p.
Mon. bei wöchentl.
32 St. Bei ß-Mon.-K.
beide Spr. einbegr.
Kosrenl . Stellcnvm.

<rei—i
<s>

l-S
?=*
o
ff

für Damenn. Herren,
Adelheidstrasse 1®.

Erstes und vornehmstes Institut
am Platze.

.777777 Prospekt gratis.
Leitung:

Jiicf|ucs Cadomsky staati. geprüft.

ftlieinlscit'lestf.
Handels- und Schreib-

Lehranstalt
für

und

Venen.
ZLA- Nur:

38 ÜJttaMe 38.
Ecke Moritzstratze.

> am
unter > _ ~

Kur ! « : [ * • ' lum '
Rur erste Lehrkräfte.

Arrmekörrrrgen täglich.
|SÎ S ®S3S5äSg ®8SSffl

Respekte kostenfrei.

Reil -Institut
für 7504

f/T ^ Ä fi

Musikerkrampj,
Zittern u. ähnliche Bewegungsstörung
heilt nach d. von den Prof . Esmarch,
Nussbaum , Billroth etc . anerk . Methode
d. verstorb. Julius Wclff seine von ihm
selbst ausgebildete Tochter und lang-
jähr . einzige ' Assist. Thea Golwer-Woiff,

Wiesbaden , Kiedenvaldstr . 7.
_Man verlange Prosp ekt.mmAbscbriften in

Mwschinensehrift
beste , tadell . Ausführg .,
allersehnell . Lieferung.

H.  Rin ke, Kirche . 30, 2._ Telepb.  3375.
Ausmaß v. Bäüarb. u. Rcchnungsst.,

Einricht ,u. Bestr .v. Ges ch.-Büchern , Eintr.
v. Ford , w. bill. des. Gness.-Str . 11,1 l.theumatlsmus!
behänd , mit sich. Erfolg Fr . .8» , «- r- r.
ärztl . geprüfte Masseuse , Eltvillcr-
straße 9. 3. Sprcchst . 2—6.

' Masseuse SÄ
Goldga sse 21, 1, ESe  Lang gaffe.

Junge Dame
enipsiehlt sich in allen Massagen.

Sprechst . v. 10—1 u. v. 4—8 Ubr.
S chul gasse 8, 2 . Et._
MamMre,

elegante Ausführung , durch s. Dame,
Nerostr . 7, 2, nächst dem Kochbrunncn.
Sprechst . : mor gevs 9 bis abends 8 Uhr.

Phrrnulogin
und Arithmomantiu !!

Berühmte am Platze . Für Herren und
Damen zu sprechen. Hettmnnsstr . 42,
Vorderhaus nur 1. Etage , nahe der
Wellritzstraße . (Ungenierter Eingang .)

Vom 1. Juni

Telephon 81«
(i. Kaisersaal).

Elise Hill, JMenft,
ansgeb. und geprüft durch Herrn
_ Prof, von ^ osengeil, Bonn.

ZuverlässigePersönlichkeit
zur Ucbernahine der Wiesbadener
Agentur gesucht. Kapital nicht
erforderlich , F79

Frankfurter Franeuzeituug,
Neue Zeit 63.

5kapitalkräftli;cr Kaufmann
w. sich an nachweislich rentablem Fabrik-
ober Engros -Geschästr aktiv zu bc-
teitigen oder ein solches zu kaufen.
Wiesbaden und limqegcnd bevorzugt,
Off, unter BJ. -BUS an Tag bl.-Verlag.

iinf. mi  PtrfinlWtlt,
welche über etwas Vermögen verfügt,
gesucht als Teilhabern ) an einer
gutgehenden Familien -Pension in
EmS . Offerten unter » . dt» « an den
Tagbl .-Verlag.

Sichere Existenz.
bietet sich jungen Leuten , welche meinen
Spezialhandel u. Schreinerei über¬
nehmen. Fachkenntniffs nicht nötig,
konkurrenzlos , lohnender leichter Ver¬
dienst. Erford . 6000 Mk. Offerten u.
I ". -50 « an den Tagbl .-Verlag erb.

zur Uebernakme eines guten alten Ge¬
schäftes bietet sich strebsamem Kauf¬
mann der Kolonial - , Wein - oder
Delik .-Branche. Zur Uebernahme^sind
mindestens 30 Mille erforderst Kund¬
schaft fest u. zuverlässig . Detailgeschäft
überaus lohnend . Näheres u. 5S. 1 ® 5
Grüner Wald , Wiesbaden.

Wegen Austritt e Teilhabers e. grast.
lithoarnph .AunstanstaltNorodeutschlands
wird e. Teilhaber mit za. Mk. 100,000
gesucht. Eigenes Kapital za. Mk. 270,000.
Offert , n . IV. &«Ml q.  d . T agbl.-Verlag.

Tüchtige lKeschäftsfrau
wünscht eine

glltgeheNSe Filiale
gleichviel welcher Branche , eventl . käuf¬
lich, zu übernehmen . Angebote unter
1F . .» ir 8 an den Tagb l.-Verla g._

SchreibmaschiKen-
Bertretmig.

(vorzügl . Wasch , zu Mk » 200 und
Mk . 280 ) für Wiesbaden u. Umgebung
an strebst jüngeren Herrn gea. hoh, Prov.
zu verg. O ff, u. W. Tagbl .-Verl.

"Mertretzmg
für Wiesbaden zu vergeben . Gute
Sache ! £ >olie Prov . '. Nur bessere,
jüngere , bemittelte Vertreter belieben
sich zu melden im „Hotel grüner Wald ",
Zimmer 403.

Phrenologitt

Plakate:
Ute zu vermieten

auf Papier and aufgszogen auf Pappdeckel
zu haben in der

L. SclieileEberg’sclien
LaHggasse 27. • HofbucMriickerei.

Geb . gesä;äftsgewandte Witwe sucht
eine Filiale zu übernehmen . Kaution
kann gestellt werden . Geht ev, auch
als Verkäuferin . Offerten unter
,4 . 9t » an den Tagbl .-Verl.

GDZÄ
an jedermann in jed. Höhe zu 4, 8 und
6 Prozent Zinsen . Ich verlange keine
Anskunflsspesen . Näh . ■loh . Btnes,
München 433 , Piindterpl. 8. F76

iUeldje pameo. Herr
würde einem Kaufm . mit 5000 Mk.
zur Seite steh n zur Ausbentung eines
totsichercn rentabl . Reklame-Artikels gegen
gute Zinsen ? Risiko ausgeschl. Offerten
ü. « . « n>:r a. d. Tagbl .-Verlag erbeten.

Billige Häuser.
Gesetzl . geschützte Steinhäuser sind

bei 50 Proz . Ersparnis herzustellen,
desgl . Lizenzen zu haben , durch
S cheid in  Neuivied ._

Buch üb ,d. Ehe geg.Kinderseg . 17 »Mst
Wo Blutst . rc. Büch Frauenarzt 10 - Mk.
Siestav erla g lbir . l>4 . 88 Hamburg.

LanaaaüeB. ins AsrderliauS

Franenleideu,
diskrete , best P . Ziervas , Kalk 136, b.
Köln a . Rh . Frau Sch . in B . schreibt:
„Besten Dank , Ihr Mittel wirkte
schon am vierten Tage . (Rückp.
crb .st _ F 186

wenden sich in
diskr . Angelegenh.
an gewissenhafte

erfahr , Person . Off . unter 8 . sr »S an
den Tagbl .-Verlag. _ _ _ _

freundst Änin ..
Rat b. deutscher
Oberheb .̂ F110

Frau Frantz . Verviers i « Belg »,
Place du Martyr No. 9, 2._

wird in gute Pflege
genom. in Biebrich,

Damen
cfahr , Person . Off.
en  T agbl.-Verlag.Dümell*
Eilt Kind

@Ii[abethe nstraße 35,__
®M«?-iaties »«äica seeks aequainiance ol

bealthy Young lady with intention to
marry. Offerten unter SS. 56 >2 an
den Tagbl .-Verlag . _ _

Herr in mittleren Fahren , hier
ganz fremd , suclt fesche unterhaltende

Pf Gesellschaft
zum Besuch von Konzerten , zu Aus¬
flügen rc. Antworten erbeten unter
C ." 5M3 an  d en ~-i agbl .-Vcrlag.

vermitt . Fr . Weimer,
J,| biUlllU Römerberg '--9, _ _

~w . Dame , 22 I .. unabhäng,,
freidenk., Verm. 45,000Mk.

Herren , wenn c. ohne Verm., ab . m. gut.
Eigensch. , belieb, ihre Adr . nicht anon , ein-
zus, u. Glück wunsch , Berlin SO. 16. F194

MliMtBajt
mit fcingelnld ., vermög., vorn , denkendest
älterem Herrn wünscht disting . allemit.
adel . Dame zwecks späterer Heirat . Off.
unter us . 5 ®s an den Tagbl .-Verlag.

lkdnsslsclrsie Huf.
Frankel , Kfm ., m . Fr ., Berlin.

Scliiitzenliof.
Künzler , Kent ., m . Fr .. Freiendiez.

— Gunsenh ebner , Postdirektor , Frank¬
furt . — Wagner , Fr ., Amtsgerichtsrat,
Köln.

S c1iwelias "b erga
Hotel Hollimdiselier Hof.

Bernler , Kfm ., m . Fr ., Elberfeld . —
Kirchberger , Kfm ., Frankfurt .— Drude,
Schwerin.

Spiegel.
Riegel , Kfm ., Neustadt a . St . —

Bussian , Frl ., Bergen . — Viereck,
Mühlenbes ., Königsberg . —' Conradi,
Kfm ., in . Fr ., Dresden . — Omannly,
Fr ., m . Tochter , England.

Tamiliänser.
Stüber , Kfm ., Calw . — Bitten , Kfm .,

Calw . — Franzen , Sekretär , Reckling¬
hausen . — Meurer , Kfm, , Höhr . —
Manges , Lehrer , Iiöhr . — Hartmann,
Bürgermeister , Hadamar . — Stonk,
Kfm ., Dortmund . — Koch , ICfm., in.
Fr ., Lörrach . — Renther , lug ., Cliar-
jlottenburg . — Liebermanh , Kaufm .,
Hamberg . — Msrawe , Ing ., Pforzheim,
j-— Fernheimer , ICfm., m . Fr ., Wörth,
i— Pfeifer , ICfm., Würzburg . — Rotii,
Kfm ., New York . — Keil , Kfm ., m.
Fr ., Breslau . — Baumbach , Professor,
Duisburg . — Frenz , Kfm ., Dauborn . —
Berggrün , Kfm ., Berlin . — Günther,
Kfm ., Düsseldorf . —- Kirschbaum,,
Kfm ., m . Fr ., Solingen . — Daehlmann,
Kfm ., Brüssel . — Riedel , Fabrikant,
Burgstädt . -— Bremer , Kfm ., Köln . —
Gabelmann :, Kaufm ., Strassburg . —
Ebbinghaus , Kfm ., m . Fr ., Barmen . —
Eisbach , ICfm., Höhr . — Bauer , Kfm .,
Mannheim . — Thewaldt , Fabrikant,
Höhr . — Blumenrödery Fabrik ., Höhr.

Fartheimer , ICfm., m . Fr ., Boppard.
f— Leipring , ICfm., Dresden . — Ass-
nelm , ICfm., Cölleda . — Ulrich , Köln.
.— Bob de, Kfm .., m. Fr ., Kamen . —
Pier , Kfm ., m . Fr ., Münster . — Weck,
Kfm ., m . Fr ., Köln . — Sichelschmidt,
ICfm., Werdohl . — Coenen , ICfm., mit
Fr ., Rheydt . — Südmeyer , Kfm, , mit
Fr ., Bünde . — Möller , Kfm ., in . Frau,
Bünde . — Lötherj Kfm ., Nürnberg.

Taunus -Hotel.
Loewinsohn , Kfm ., in . Frau , Berlin.

— Popper , Dr . med ., Wien . — Müller,
Baumeister , Kiel . — Krell , Baumeister,
Kiel . — Vellnagey , Kfm ., Stuttgart . —
Kaiser , Ist , Kfm ., Stuttgart, . — Kaiser,
L ., ICfm., Stuttgart . — Teller , Kfm .,
Stuttgart . — Thema , Intendanturrat,
Kiel . — Gätermann , Kfm ., Duisburg .—
Ilofmann , Oberstleut ., m . Frau , Cbar-
lottenburg . — Gottlieb , ICfm., Berlin.
—• Engelhardt , Justizrat , m . Familie,
Mülhausen . — Menzel , Bürgermeister,
Emmerich . —- Krause , Fr . Rent .,
Marienwerder . — Braas , Kfm ., m . Fr .,
Rotterdam . — Pagenstecher , Kfm .,
Osnabrück . — Melsbach , Fabrik .,
Sobernheim . — Woll'f, Bankier , m . Fr .,
Bernburg . — Gerber , Rechtskandidat,
Montabaur . •— Reinhold , Hauptmann,
Ulm . — Kinkel , Oberlehrer , m . Frau,
Dieburg . — Rheinen , Reut ., m . Fam .,
Godesberg . ■— Hiltrop , Geh . Bergrat,
Breslau . — Bärnheim , Hauptm ., mit
Fr ., Stockholm . — Struckmann , ICfm.,
Langenfeld . — Dittmar , Landgerichts¬
direktor , Essen . — Auden , ICfm.,
Antwerpen . — Bäumeber , Direktor,
Weissenthurm . — Schubert , Direktor,
Stuttgart . — Tonger , Kfm ., m . Frau,
Köln . — Hardt , Rent ., m . Frl ., Völ-
kingen . — Gräm er , Kfm ., mit Frau,
Leipzig . — \'on Wieck , Major , Breslau.
— Biel, Rechtsanwalt , m. Frau , Mül¬
hausen .— Schoepp , Rent ., Königsberg.
— Wieser , Rent ., Königsberg . —
Schorr , Fr . Rent ., Beedvezew . —
Messow, Kfm ., m . Fr ., Berlin . —
Schmitz , ICfm., Köln . — Sievers,
Kfm ., Lübeck . — Stalkern , Hotelbes .,
m.  Fr ., Recklinghausen . — Schaffner,
Fabrikant , in . Fr ., Aussig . — Ulmann,
Ing ., Hildesheim . — Engels , Fabrikant,
Bannen . — Lenze , Superintendent,
Werden . — Lenze , Kfm ., Lippstadt . —
Vervier , Rent ., in . Fr ., Overmein . —
Montigan , Major , m . Fr ., Lippstadt.
— Schubert , Fr . Rent ., Schweinfurt.
— Drabsch , Fr . Rent ., Potsdam . —
Maul , Fabrikant , Hamburg.

Blanders , Hauptmann , Mainz . ■—
Hirsekorn , Frl ., Rent ., Hamburg . —
Times , Kfm ., Barmen . — Grohn , Dr.
med ., m . Fr ., Halberstadt . — von der
Groeben , Rittmeister , m . Fr ., Berlin.

— Müller , Kfm ., in . Tochter , Cbar-
lottenburg . — Strenge , ICfm., m . Fr .,
Essen . — Lorch , Kfm ., München . —
Hagen , Kfm ., m . Fam ., Osnabrück . —
Habich , Fabrikant , m . Fr ., Vecker¬
hagen .— Mendels , Kfm ., Amsterdam.
— Gundlach , Fabrikant , m . Fr ., Biele¬
feld . — Steinmeyer , Ing ., Freiburg . —
Jobst , Stud ., Freiburg . — Kluge , Kfm .,
Berlin . — Hissing Jaegerskiöld , Baron,
Finnland . — Perentz , Kfm ., m . Frau,
Danzig . — Szika , Rept ., Frankfurt . —
Sydow, «Hptm ., Rastatt . — Schuppert,
Kfm ., Boeningheim . — Eckler , Darm¬
stadt . — Franssen , Hauptm ., m . Fam .,
Haag . — Gensel , Fabrikant , Erfurt . —
Ruebelin , Kfm ., m . Fr ., London . —
Blach , ICfm., m . Fr ., Berlin.

Hotel Union.
Lange , Fabrikant . Kirn a . d. N . —

Genesheim , Fabrik ., Wermelskirchen.
— Platten , ICfm., Wermelskirchen . —
Fetz , ICfm., Ransbach . — Krappen,
Fabrikant , Gr . Steinheim.

Hotel Vater Elieiu.
lmhäuser , Oberlehrer , m . Fr ., Wesel.

— Kirchmann , Fabrikant , Heiligen¬
baus . — Pfeiler , Geometer , München.
— Baumann , Kfm ., Hanau.

Viktoria - Hotel n.  Badhans.
Grimm , Bürgermeister , Frankfurt . —

Humser , Geh . Rat , Frankfurt . —
Bücliting , Landrat , Marienberg . —
Varrentrapp , Frankfurt . •— Mergler,
Apotheker , u . Frl ., Hachenburg . —
Grün , Kommerzienrat , Dillenburg . —
Meyer , Mannheim . — Morold , Stud .,
Mannheim . — Langenohl , Stud ., Mann¬
heim.

Hotel Vogel.
Lorgut , Kfm ., Eisenach . — Hiby,

Ing ., in . Fr ., Zweibrücken .— Schachert,
ICfm., Frankfurt . — Jacöbsohn , Kfm .,
Hamburg .— Gotthold , Kfm ., Hamburg.
— Hoidel , Kfm ., m . Fr ., Berlin . —
Heinzei , Kfm ., in . Fr ., Hannover . —
Wüst , Kfm .', Freiburg . — Cohn , Fahr .,
m . Fr ., Görlitz . — Schröder , ICaufm .,
Erfurt . — Fleith , Hauptlehrer , König¬
stein . — Ghfessen , Königstein . —
Ritschie , Franst , Hillegoom . —• van
Zanten , m. Fr ., Hillegoom . — Hassel,
Kfm ., m . Fr ., Elberfeld . — Hornung,
ICfm., m . Fr, , Wernigerode.

Hotel Wein ».
Städten , Bergwerksdirektor , Spanien.

—• Arnold , Bürgermeister , Berghofen.
— Paul , Kfm ., Mannheim . — Hiem-
rieh , Gutsbes ., Ransbach . — Sauerborn,
Bürgermeister , Montabaur . — Faust,
Hofheim . — Schneider , Bürgermeister,
Stein -Fisehbach . — Wolhveber , Rent .,
Rennerod . — Schön , Bürgermeister,
Netzbach . — Fink , Weyer . — Roemer,
Bürgermeister , Eckenheim . — Brötz,
ICfm., Limburg . — Niemann , Haupt¬
mann a. D., Thorn . — Tkeis , Rent .,
Gladenbach.

Westfälischer Hof.
Riedel , m. Fam ., Berlin . — Sompertz,

m. Fr ., Berlin . — Hangei, m. Fr .,
Münster ,i. W.

Fuchse , ICfm., Duisburg . — Schultz,
DuisOurg.

Hotel Wilhelma.
Gass , Rent ., m . Fr ., Bolten . —

Mauer , Rent ., Kassel.
In Privathänsern.

Pension Albion:
Waltematb , Kfm ., in . Fr ., Bremen.

Villa Beaulien:
Sehaer , m . Fr ., Purley . — Tonger,

Rent ., m . Fr ., Köln.
Dambachtal 12:

Ehrhardt , Direktor , Rothenburg a. 8.
Elisabethenstrasse 10:

Cohn , Rent ., m . Fr ., Berlin.
Pension Elite:

Olschanetzky , Fr ., Direktor , Odessa.
Pension Fortuna:

Wald ), Vevey la Tour . — Rehbach,
Oberstleut ., rn. Fr, , Wittenberg.

Villa Frank:
Strüry , Rittmeister , m. Tochter , G.-

Peiste « . — Bielmann , Direktor , m.
Fr ., Wcsteregeln.

Geisbergstras .se 10:
Schwerdt , Kfm ., Schöneberg . —

Stellen , Leut ., Saarlouis.
Iläfnergasse 3:

Rumpelt , Reg .-Sekretär , Pankow.
Pension Henna:

Backhaus , Fr ., m . Tochter , Braun¬
schweig . — von Schierjitedt , Fräulein,
Dresden.

Villa Herta:
Dean , 2 Franst , Bournemouth , —

Boston , Frl ., Aberdeen , r K.

Evang . Hospiz:
Köhn , Fr ., Norden.

Villa Humboldt:
Ruppreeht , Fr ., Göttingen.

Kapellenstrasse 40:
von Schwanewede , Baron , Lamstedt

(Hannover ). — von Memerty , Hauptm.
u. Komp .-Chef, m . Fr . u . Bed ., Wei¬
mar . — Caesar , Fr ., Präsident , m . Be¬
dienung , Bremen.

ICirchgasse 17:
Skomorowsky , ICfm., m. 8 ., Leipzig.

Luisenstrasse 6:
Henaeboff , Direktor , m . Familie,

Retschizev.
Luisenstrasse 6," 2:

Wiemann , Fr ., Rent ., Köln . —
Schleifer , Fr ., Rent ., Köln . — Dilger,
Frl ., Rent ., Köln.

Villa Modesta:
Jonas , Fr ., Geheimrat , Mörebingen.

— Klaebisch , Frl ., Münster i. W.
Nerostrasse 14:

Adam , Fr, , Rent ., Rixdorf.
Nerostrasse . 14, 1:

Schipp , Postmeister , Pelplin (West-
preussen ) .

Nerostrasse 40:
Ilofmann , Ger .-Sekretär , m . Frau,

Ratibor.
Neugasse 3:

Bolinonstengel , Oberpostassistent , m.
Frau , Berlin.

Villa Olanda und Villa Beatrice:
Grosse , Landesrat a . D ., m. Frau,

Berlin . — Sauerbrey , Frl ., Hannover.
Villa Rosengarten:

Biehl , Rechtsanwalt , m . Fr ., Mühl¬
hausen i. Th . — von der Groeben,
Stiftsdame , Königsberg.

Saalgasse 24, 1:
Madscn , Rent ., m . Fr ., Hamburg.

Stiftstrasse 28:
Slutzky , Schriftsteller , Petersburg.

Taunusstrasse 32:
Opitz , Fr . Ilent ., Dessau . — Evers,

Fr . Pastor , Halle.
Augenheilanstalt:

Berschet , Igstadt . — Espanion , Frl .,
Oberrod . — ICilb, Louise , Flörsheim.
— Oppenheimer , Camberg . — Dauer,
Marg ., Kemel . — Kremer , Hund¬
sangen.
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